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Vorwort 

Mit diesem Beitrag werden statistische Ergebnisse über Bauwirtschaft und Bautätigkeit in Nord-

rhein-Westfalen für das Jahr 1968 vorgelegt . Damit erscheint ein solcher Jahresbericht zum fünf-

ten Mal, um interessierten Stellen in Verwaltung und Wirtschaft in zusammengefaßter Form wich-

tige statistische Daten über einen bedeutenden Zweig der nordrhein-westfälischen Wirtschaft zur 

Verfügung zu stellen. 

Inhalt und Aufbau der Veröffentlichung entsprechen denen der voraufgegangenen Hefte. Soweit vor -

handen, sind Ergebnisse für kreisfreie Städte und L andkreise nachgewiesen worden. 

Düsseldorf, im September 1969 

Statistisches Landesamt 
Nordrhein-Westfalen 

Dr . Ewald Schon 
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Vorbemerkung 

1. Rechtliche Grundlagen 

Die in diesem Heft enthaltenen Statistiken der 
Bauwirtschaft und der Bautätigkeit, des Woh-
nungswesens, der Arbeitszeiten, Verdienste und 
Preise werden auf Grund folgender Rechtsgrund-
lagen durchgeführt : 

1. 1 Bauhauptgewerbe 

Gesetz über die Allgemeine Statistik in der In-
dustrie und imBauhauptgewerb e vom 15.7.1957 
(BGBl. I, S. 720) und Ergänzungsgesetze vom 
26.4.1961 (BGBl. I, S. 477) und vom 24.4.1963 
(BGBl. I, S. 202). 

1. 2 Bautätigkeit 

Ges etz über die Durchführung von Statistiken 
der Bautätigkeit vom 20. 8. 1960 (BGBl. I, S , 704) 

1. 3 Wohnungswesen 

1. 31 Wohnungsbestand: 

Gesetz über eine Zählung der Bevölkerung und 
der nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstätten und 
Unte rnehmen im Jahre 1961 sowie über einen 
Ve rkehrszensus im Jahre 1962 (Volkszählungs -
gesetz 1961) v om 13 , April 1961 (BGBl, I, S. 437) 

1. 32 Wohngeld: 

Wohngeldgesetz vom 1.4.1965 (BGB!. I , S, 179) 

1. 4 Arbeitszeiten und Verdienste 

Gesetz über die Lohnstatistik vom 18.5.1956 
(BGB!. I, S. 429) 

1. 5 B aulandverkäufe, Baulandpreise, 
Bauleistungspreise 

Gesetz über die Preisstatistik vom 9.8.1958 
(BGB!. I, S. 605) in Verbindung mit der VO zur 
Durchführung des Gesetzes über die Preissta-
tistik vom 29. 5. 1959 (Bu. Anz. Nr. 104 vom 
4.6.1959) und vom 19. 8, 1960 (Bu. Anz. Nr . 160 
vom 20, 8. 1960). 

2. Hauptergebnisse 

Von den in diesem Beitrag veröffentlichten Er-
gebnissen der Statistiken über das Bauhauptge-
werbe, die Bautätigkeit, das Wohnungswesen 
sowie der Preise und Löhne können in diesem 
Rahmen nur die wichtigsten Eckdaten kommen-
tiert w e rden. Auf Grund des detaillierten Zah -
lenmaterials im T a bellenteil hat der Benutzer 
die Möglichkeit, Einzeluntersuchungen für T e il-
bereiche in fachlicher und regionaler Hinsicht 
durchzuführen. 

2. 1 Bauhauptgewerbe 

Das Bauhauptgewerbe Nordrhein - Westfalens 
wies im Monatsdurchschnitt des Jahres 1968 rd. 
387 000 Beschäftigte aus. Gegenüber dem Durch-
schnitt 1967 mit etwas weniger als 384 000 Be-
schäftigten bedeutet dies zwar eine kleine Stei-
gerung, doch zeigt der Vergleich mit 1966, als 
noch 423 000 Beschäftigte nachgewiesen wurden, 
daß sich eine strukturelle Wandlung vollzogen 
hat. Man versucht, größere Wirtschaftlichkeit 
durch intensiveren Maschineneinsatz und ratio-
nelle Fertigungsmethoden bei geringerem Per-
sonaleinsatz zu erreichen. Die qualifizierteren 
Tätigkeiten spiegeln sich in dem steigendenAn-
teil der kaufmännischen und technischen An-
gestellten wider, der 1966 noch 9,1 % betrug, 1968 
dagegen 9, 6 %. Demgegenüber sank der Anteil 
der Helfer und Hilfsarbeiter an der Beschäftig-
tenzahl v on 30, 6 % (1966) auf 28, 8 % im Jahre 
1968. Die Summe der L öhne und Gehälter be-
trug 1966 400Mill.DM, 1967 362 Mill.DM, 
1968 382 Mill . DM. 

Eine Aufgliederung der im Bauhauptgewerbe ge -
l eisteten Arbeitsstunden nach Bauarten macht 
deutlich, daß der Wohnungsbau noch immer den 
größten Anteil am Baugesche hen innehat. Die 
Übersicht für die letzten drei Jahre läßt weiter -
hin erkennen, daß in Nordrhein-Westfalen der 
gewerbliche und industrielle Bau nach dem Re-
zessionsjahr 1967 wieder anstieg, jedoch den 
Umfang des J ahr es 1966 nicht erreichte . Im 
Straßen- und Tiefb a u ist e ine leichte Ausdehnung 
zu verzeichnen . Der öffentliche Hochbau hielt 
seinen Anteil. 

Die Umsatzangaben des Jahres 1968 können zur 
Beurte ilung der Lage des Bauhauptgewerbes zur 
zeit nur bedingt verwendet werden, da im Zu-
sammenhang mit der Einführung der Mehrwert-
steuer seit 196 8 nicht mehr die vereinnahmten 
Entgelte (Abschlagszahlungen und Restzahlun-
gen) , sondern nur die Schluß abrechnungen als 
Umsatz erfaßt werden. Die Tatsache , daß 1968 
nur ein Umsatz von 884 Mill. DM monatsdurch-
schnittlich ausgewiesen wurde gegenüber ein em 
entsprechenden vo n etwas mehr a ls 1 Mrd. DM 
im Jahr zuvor, ist daher nicht negativ zu wer -
ten, da die Schlußabrechnun gen z . T. in die Fol-
gejahre fallen. 

Die Auftragsbestände in Nordrhein - Westfalen 
wurden beiBetrieben mit 20 und mehr Beschäf-
tigten an vier Stichtage n des Jahres erfaßt . Ge-
genüber den vergleichbaren Stichtagen des Vor-
jahres e rgaben sich folgende Zunahmen der Auf-
tragsbest ände : 31. 1. 1968 1, 9 %, 30 . 4. 196 8 
12, 9 %, 31. 7. 1968- 2, 7 %, 31.10 .1 968 14, 0 %. 
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Monatlich Jahr11 durc h1chni t t gt l eis teh .l.r bti t 11 t und1n 1966 - 1968 

1966 1967 1968 
Bauarten 

1 000 Std 1 :S 1 000 St d 1 • 1 000 Std 1 • 
...... . . .... .. 24 5Jl 39 ,4 23 019 42, 0 22 520 41,l 

I.an dn r tachaftlicher Bau •••••• .. 651 1,0 494 1,0 433 o,8 
Gnerbli cbtr und induatr ielltr Bau • .. 14 540 23,4 11 404 20, 8 11 667 21 , 3 
Vo r kehr•- und öffen t licher Bau 1ua&1111tn 22 503 36,2 19 840 36, 2 20 231 36,9 . .. ... . . . . . . 5 368 8, 6 4 761 8, 7 4 734 8,6 

Straßen- und . . . . 17 1)5 27, 6 15 079 '17 , 5 15 497 28,2 

Iu geaut 62 224 100 54 8J7 100 54 851 100 

2. 2 Bautätigkeit 

2 . 2 1 Baugene h migungen 

Mit dem ber eits E nde 1967 s ichtbar werdenden 
a llgemeinen wirtschaftlichen Aufschwung nahm 
auch die Bautätigkeit in Nordrhein-Westfale n im 
Jahr e 1968 ein e güns t ige Entwicklung. Es wur-
den für 48 020 Wohngebäude mit 133 690 Woh -
nungen bauaufsichtliche Genehmi gun gen ert eilt; 
das bedeutet gegenüber 196 7 eine Z una h me der 
zum Bau geplanten Wohngebäude u m 6 % und der 
vorgesehen e n Wohnungen um knapp 5 %. E in -
schl ießlich der Bauerla ubnisse für Um - , Aus -
und Erweiter ungsbauten a n bes tehenden Gebäuden 
(3 938 Wohnungen) und der im Nichtwohnbau ge -
n ehmigten Wohnungen (2 415) s te llte sich das Ge -
nehmigungsergebnis 1968 a uf insgesa mt 14 0 043 
Wohnungseinheiten. 

W ährend in den ers t en dr ei Quartalen des Jahres 
196 7 die Zahl der genehm i gten Wohnun gen in Woh -
nungsneubauten beträchtlich unt er dem ver -
gl e ichbaren Vor jahreswer t l ag , spi egelte sich 

ab 4 , Vierteljahr 1967 die Auft r iebstenden z i n 
e rhebliche n Steigerungsra t e n wider. Die Ver ä n -
de rung gegenüber dem V orjahreszeitraum be -
trug im 4 , V j. 196 7 + 8 , 2 %, im 1, Vj. 1968 + 
7, 6 %, im 2. Vj . 1968 + 10, 5 % und im 3. Vj . 
1968 + 8, 7 %. L ediglich i m 4. Viertelja hr 1968 
blie ben die W ohnungsbaugenehmi gunge n hinter 
dem entsprechenden Qua rta lswert v on 1967 zu -
rück, der abe r seine r seits bereits deutlich i m 
Zeichen eine r Wieder belebung d1:;r Konjunktur 
gestanden hatte . 

Noch deutlicher a l s im Wohnbau war das gute 
Konjunkturklima bei den Nichtwohnba uten (ge-
werblicher und öffentlicher Bau) zu e r kenne n; die 
Genehmigungen, dem umbauten Raum nach, la-
gen im Jahre 1968 mit rd . 42, 2 Mill. cbm um 
10 % höher als im Vorjahr . Während das Volu-
men der genehmigten Nichtwohnbaute n in den er-
ste n drei Qua rta l e n 1967 noch bi s zu 17 % nie -
driger war a l s 1966 und i n den beiden folgenden 
Vierteljah ren schwankte, konnten vom 2. Vier-
te l jahr 1968 beträc htlich e Steigerungen, d ie an-
fangs über ein Dritt e l de r Vor jahres we r t e aus -
m a chten , verzeichnet werden. 

Baugenahaigungen im 1967 und 1968 

Genehaigte Wohnun gen 
BauTo l Wlen 

darun t er i n Wo hnung1neubauten 

Zei traua Veränderung Ve ränderung 
susauen gegenüber gegen iiber 

Vor ia hre1-Zei tram Vor iahru-Zei t raUJ1 

.l.nsahl :S l 000 • 
1967 1. Viertel ja hr 27 957 26 J70 - 15, 5 8 684,2 - 9, 1 

2. " . 33 541 Jl 1)7 - 9, l 7 835,5 - 17,0 

3. " . 35 408 J2 8'17 - 16, 5 10 028, 4 - 15, 9 

4. " . . 40 053 J7 614 + 8,2 11 826 ,4 + 14,8 

Jahr 136 959 127 948 - 8, 3 30 )74,5 - 6,9 

1960 l. Vi erteljahr 29 626 28 361 + 7, 6 7 523, 9 - 13, 4 

2. " 36 068 )4 415 + 10 , 5 10 528, 2 J,4 , 4 

3. " . J7 498 35 685 + a, 7 11 581 ,5 + 15,5 

4 . " 36 851 35 229 - 6, 3 12 550, 7 + 6,1 

Jahr 140 043 133 690 + 4, 5 42 184, 3 + 9,9 



2. 22 Baufertigstellungen 

Das 1968 erzielte Bauergebnis von rd. 139 200 
fertiggestellten Wohnungen, das um rd. 6 000 
Wohnungen hinter dem des Vorjahres zurück-
blieb, muß - abgesehen von konjunkturellen 
Schwankungen - auch a uf dem Hintergrund eines 
sich schon seit einiger Zeit auf dem Wohnungs-
markt abzeichnenden Wandels gesehen wer-
den. Die Periode des Wiederaufbaues, in der es 
in erster Linie darum ging, einen erheblichen 
Nachholbedarf so schnell wie möglich zu befrie-
digen, geht nach und nach über in eine Phase, in 
der die Nachfrage zu einem bestimmenden Markt-
faktor wird. Dementsprechend hat sich das Ende 
des Wiederaufbaus in einem allmählichen Rück-
gang der Zahl der fertiggestellten - wie auch der 
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zum Bau genehmigten - Wohnungen niederge-
schlagen. 

Zur Struktur der 1968 erstellten Wohnungen er-
scheint erwähnenswert, daß sich zwar die Wohn-
fläche der bezugsfertigen Wohnungen gegenüber 
1967 im Durchschnitt weiter erhöhte (von 80 auf 
81 qm), die durchschnittliche Raumzahl je Woh-
nung mit 4, 3 Räumen (einschließlich Küche) je-
doch unverändert blieb. Somit setzte sich die in 
den letzten Jahren festzustellende Tendenz, Woh-
nungen mit mehr Räumen zu bauen, nicht weiter 
fort. Der Anteil der Wohnungen mit fünf und mehr 
Räumen - seit 1966 der häufigste Wohnungstyp -
nahm erstmals wieder ab zugunsten der Drei-
und Vierraumwohnungen. Die Ein - und Zwei-
raumwohnungen (meistens Appartements) konn-
ten dagegen ihren Anteil knapp halten. 

Fortiggutell te Wohnungen 1967 und 1968 

P'ertigguttllte Wohnungen 

darunter 
in Wohnungsneubauten 

mit ••• Räumen 

Jahr insgea&11t 
Veränderung 

1 1 1 
1u1amten 

Anzahl 

1967 ... . . 145 176 1'51 062 

19601) .. . . . 139 224 131 389 

1) Vorläufige Ergebnisse, 

2,23 B auüberhang 

Der Bauüberhang an genehmigten, aber noch 
nicht fertiggestellten Wohnungen war 196 8 im 
Vergle ich mit 196 7 niedriger. Während sich En-
de des Jahres 1967 noch 187 200 Wohnungen im 
Bauüberhang befanden, hat sich ihre Zahl bis 
Ende 1968 auf 184 800 v ermindert (- 1,3 %); da-
bei haben die Überhänge an begonnenen, aber 
noch nicht fertiggestellten Wohnungen zugenom-
men(+ 2, 8 %), w ährend die Zahl der noch nicht 
begonnenen Bauvorhaben zurückging (- 11, 8 %) • 
Der am Jahre sende 1968 vergleichsweise immer 
noch hohe "Bauvorrat" von 184 800 noch nicht 
vollendeten Wohnungen wird sich voraussichtlich 
im Baujahr 1969 auf das Fertigstellungsergeb-
nis positiv auswirken . 

Jahr 

1967 

1968 . 

Im Bauüberhang befindliche Wohnungen 
1967 und 1968 

Bauüberhang1) an Wohnungen 

Veränderung daYon waren 
inagesaat gegenüber 1 noch nicht Vorjahr im Bau 

begonnen 

Ansahl f, Anaahl 

187 179 - 6,6 135 }H 51 838 

184 811 - 1, 3 139 098 45 713 

1) Jeweils 31,12, 

gegenüber 1 und 2 3 4 5 und 
Vor.iahr 

f, 

- 1,8 10,1 15,9 35,0 39,0 

- 4, l 9,9 16, 7 35,5 37,9 

2 . 24 Tiefbau 

Die Ende 1967 einsetzende wirtschaftliche Ex-
pa nsion zeichnet s ich auc h in der Entwicklung im 
öffentlichen Tiefbau ab. Im Laufe des Jahres 
1968 wurden Tiefb a u aufträ ge der öffentlichen 
Hand in Höhe von rd. 2 555 Mill. DM erfaßt; das 
waren 253 Mill . DM(+ 11 %) mehr a ls im Jahre 
zuvor. Mit diesem Ergebnis brachte das Jahr 
1968 eine deutliche Verbesserung der Auftrags-
lage. 

Auftragsvergaben der öffentlichen Hand 
ia Tiefbau 

Zeitraum 

1967 l. Vierteljahr 
2, 
3. 
4. 

Jahr 

1968 l. Vierteljahr 
2. 
3, 
4, 

Jahr 

1967 und 1968 

Wert der Auftragsvergaben 

Veränderung 
insgesamt gegenüber 

Vor.iahres-Zei traum 

l 000 1)1 f, 

390 597,9 - 11,7 
472 459,4 - 21,8 
718 423, 3 + 18,1 
720 342,0 + 36,2 

2 301 822,6 + 5, 4 

366 881,4 - 6, 1 
641 651,4 + 35,8 
8JO 529,9 + 15, 6 
715 737 ,5 - o, 6 

2 554 800, 2 + 11,0 
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2 . 3 Wohnungswesen 

2 . 31 Wohnungsbestand 

Ende 1968 waren in Nordrhein - Westfalen rd. 
5 686 200 Wohnungen vorhanden. Seit 1950 hat 
sich der Wohnungsbestand um rd. 3 Mill. er -
höht. Durch diese erhebliche Bauleistung sank 
die durchschnittliche Belegungsdichte je Wohnung 
von 1950 - 1968 von 5 auf 3 Personen, obwohl 
im gleichen Zeitraum eine Bevölkerungszunahme 
von rd . 4 Mill . zu verzeichnen war. 

2 . 32 Wohngeld 

Bei den für die Bewilligung von Wohngeld zu-
ständigen Behörden Nordrhein - Westfalens lagen 
im 1. Halbjahr 1968 295 300, im 2. Halbjahr 
198 000 Anträge vor . Demgegenüber belief sich 
die Zahl der Anträge in der 1. Hälfte des Jahres 
1967 auf 189 500, in der 2 . Hälfte auf 189 300 . 
Der erhebliche Anstieg im 1. Halbjahr 196 8 ge-
genüber dem 2 . Halbjahr 1967 {über 50 %) dürf -
te in erster Linie eine Auswirkung der zum 
1. Januar 1968 {bis auf 2 Kreise) erfolgten Auf-
hebung der Wohnungszwangswirtschaft - verbun -
den mit neuen Mietvereinbarungen im Altwoh-
nungsbau - gewesen sein . 

Die Zahl der entschiedenen Anträge auf Wohn-
geld nahm im Jahre 1968 gegenüber 1967 um rd, 
32 % zu, Unter den erledigten Fällen waren 1968 
34% erstmalige Bewilligungen und 44 % Weiter-
gewährungen; der Anteil der Ablehnungen betrug 
rd. ein Fünftel. 

Entsprechend der Zunahme der Wohngeldbean-
tragungen hat sich auch die Zahl der laufenden 
Wohngeldgewährungen im Jahre 1968 gegenüber 
196 7 stark erhöht, Sie stieg von 162 900 Ende 
1967 auf 205 800 Ende 1968 . Somit war am 31. 
12. 1968 durchschnittlich jeder 29 . Haushalt in 
Nordrhein-Westfalen Wohngeldbezieher . 

Von den Ende 1968 insgesamt 206 000 Begünstig-
ten erhielten nahezu 93 % Mietzuschüsse, die 
restlichen 7 % Lastenzuschüsse (Zuschüsse für 
Kapitaldienst und Bewirtschaftungskosten bei 
Eigenheimen und Eigentumswohnungen) . Der 
durchschnittliche monatliche Wohngeldanspruch 
je Fall belief sich am 31.12 . 1968 bei den Miet -
zuschüssen auf 48 DM (Ende 1967 45 DM), bei 
den Lastenzuschüssen auf 83 DM (Ende 1967 
79 DM) . 

Insgesamt wurden 1968 über die Bewilligungs-
stellen Nordrhein-Westfalens rd. 144 Mill. DM 
an Wohngeld ausgezahlt gegenüber 111 Mill. DM 
im Jahre 1967. 

Anträge auf Wohngeld 1967 und 1968 

Anträge 

Jahr 
davon 

und 1nr -
in1ge1aat darunter aa 

Ha lbja hr ent1chieden1 JQ.6. b1w 0 31.12, 
Bewi lligungen Erst- 1 Weite~ Ab- 1) w,erledigt 

bewilligungen gewährungen 
lehnw,gen 

1967 1. Hal bjahr 189 524 HO 794 112 673 72 391 35 009 28 121 48 7'YJ 

2. . 189 277 16o 375 13() 883 88 670 38 027 29 492 28 902 

1968 1. Halbjahr 295 250 235 497 192 444 77 6o8 108 6-41 43 053 59 753 

2. " . 198 045 162 427 127 929 56 124 68 041 34 498 35 618 

1) Einachl. Veraagungen, !inatellungen , Zurückli ehungen. 

Wohngeldgewährungen und gesablte Wohngelder 1967 und 1968 

Lautende 'lohnge ldgewährungen 'lohngeldanaprucb je Fall l) I• (Halb-) Jahr 
auage sahl t1 

Stichtag Mi ehu1c huß 1 La1ten1u1chuB 1 Miehuechuß 1 La1ten1u1chuB 1 1uaautn 
'lo hngeldbeträg, 

Ansabl III l 000 III 

'J) . 6.1967 . . 104 995 13 849 118 844 45, 34 78,61 49,22 46 317,9 

31.12 .1967 .. . 147 610 15 278 162 888 45,04 78,69 48, 19 64 228, l 

JQ . 6.1960 . 162 437 16 :,:>6 178 743 48, 36 84, 71 51,68 65 346,5 

31.12 . 1968 190 536 15 269 205 805 48,17 82 , 89 50 ,74 78 736,9 

1) je Monat. 



2, 4 Arbeitszeiten und Verdienste 

Der Brutto-Wochenverdienst der Arbeiter im 
Hoch- und Tiefbau belief sich im Jahresdurch-
schnitt 1968 auf 241 DM. Dieser Betrag lag um 
5, 7 % über dem für 1967 ermittelten Wert 
(228 DM). Während der Wochenverdienst im Ja-
nuar 1968 2, 7 % und im April 1968 2, 6 % über 
dem vergleichbaren Vorjahreswert lag, betrug 
die Zuwachsrate im Juli 5, 7 %, im Oktober 1968 
sogar 8, 7 %, 

Der Anstieg der Brutto-Wochenverdienste im 
Vergleich zum Vorjahr ist sowohl auf eine Er-
höhung der Brutto-Stundenverdienste als auch 
auf eine - wenn auch geringfügige - Verlängerung 
der bezahlten Wochenarbeits zeit zurückzuführen. 
Im Jahre 1968 erhielten die Arbeiter im Hoch-
und Tiefbau einen mittleren Brutto-Stundenver-
dienst von 5, 39 DM gegen 5, 17 DM im Jahre 
196 7. Die bezahlte Wochenarbeitszeit betrug im 
Jahresdurchschnitt 1968 44, 5 Stunden, im 
Durchschnitt 1967 44, 1 Stunden. 

Ein Vergleich der wöchentlichen Verdienste der 
Arbeiter im Hoch- und Ti'efbau mit denen der 
männlichen Arbeiter in der Gesamtindustrie ( ein-
schließlich Bergbau) ergibt, daß die Bauarbeiter 
einen geringen Vorsprung hatten ( 1967 2, 7 %, 
1968 1, 3 %). Der Unterschied ist hauptsächlich 
eine Folge der etwas längeren bezahlten Arbeits -
zeit in der Bauindustrie; der Bruttostundenver-
dienst war nahezu gleich, 

Die Angestellten im Hoch- und Tiefbau verdien -
ten im Jahresdurchschnitt 1968 mit durchschnitt-
lich 1 354 DM pro Monat um 4, 2 % mehr als im 
Jahre 1967 (1 300 DM) . Im Januar 1968 lag der 
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Brutto-Monatsverdienst um 4, 7 %, im April um 
2, 2 % über dem Stand des gleichen Vorjahres -
monats, Im Juli 1968 wurde der Vorjahresstand 
um 5, 7 %, im Oktober um 3, 6 % übertroffen. 

Im Vergleich zur gesamten Industrie ( einschließ-
lich Bergbau) lag das Durchschnittsgehalt der 
Angestellten im Hoch- und Tiefbau wesentlich 
höher; im Jahresdurchschnitt 1967 betrug der 
Unterschied 16, 2 %, im Jahre 1968 ging er auf 
13, 7 % zurück. In dieser Abweichung des Gehalts-
niveaus macht sich die unterschiedliche Beschäf-
tigtenstruktur in beiden Bereichen bemerkbar, 
So ist z.B. der Anteil der männlichen Angestell-
ten im Hoch- und Tiefbau höher als in der ge-
samten Industrie; ebenso sind qualifiziertere An-
gestellte im Hoch- und Tiefbau vergleichsweise 
stärker vertreten. 

Januar 
April 
Juli 

Durch„tmittlicht der Anguhllton 
ia Roch- 1111d Tiotbau 1111d 111 der •) 

1967 1111d 1968 

Bruttoaonatnordion1t 
Jahr 

1 Hoch- und Tiotbau Guaat1ndu1tri1 •) 
Monat 

DM 

1967 •••• .l 26-4 l 104 
1967 • l 280 l 105 
1967 , l 297 l 115 

Oktober 1967 • l 332 l 136 

Jahr 1967 • l 300 l 119 

Januar 1968 • l 323 l 154 
April 1968 • l )08 l 160 
Juli 1968 , l 371 l 203 
Oktober 1968 , l 380 l 215 

Jahr 1968 • l 354 l 191 

• ) linac hl. Borgbe.u und Baugoworbo. 

Durcb„tmittlicbt boablh Arbtit1111t, Brutto1t1111dennrdie111to und Bruttowochonnrdionste 
dor alllullicbtn .lrbtitor ia Hoch- und Tiotbau und in der Oeoaat111du1tr1t •) 

1967 und 1968 

Bnahlh 'locbtnarbtitueit Brutto1tund111nrdio111t BruttowochonHrdien1t 
Jahr -

Monat Hocb- und Tiof'bau I •) Hoch- Ulld Tiefbau I •) Hoch- und Tiefbau I Guaatinduotrio •) 

Stunden III 

Januar 1967 •••• 43,l 42,0 5,15 5,06 222 213 
April 1967 •• • . 44,5 42,6 5,14 5 ,12 229 218 
Juli 1967 • ••• , 44,3 43,2 5,15 5,17 228 223 
Oktober 1967 , •••• 44,3 43,6 5,21 5,18 231 225 

Jahr 1967 , ••• 44,l 42,9 5,17 5, 14 228 222 

Ja11uar 1968 • , , .. 43,2 43,2 5,28 5, 19 228 224 
April 1968 , • . .. 44,9 43,9 5,23 5,27 235 231 
Juli 1968 , , . . . 44,7 44,4 5,39 5,46 241 242 
Oktober 1968 , .. . . 45,3 44,8 5,55 5,48 251 246 

Jahr 1968 , •• .. 44,5 44, l 5,39 5,JB 241 238 

•) li111chl. Bergbau und Baug1nrbo, 
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2, 5 Baulandverkäufe und Baulandpreise 

Die Konjunkturbelebung im Jahre 1968 führte im 
Gegensatz zu den beiden Vorjahren zu einem er-
heblichen Anstieg der Umsätze auf dem Grund-
stücksmarkt, Für das Jahr 1968 wurden von den 
Finanzämtern 16 745 Grundstücksverkäufe mit 
einer Gesamtfläche von rd. 25, 2 Mill. qm und 
einem Verkaufswert von 563 Mill. DM gemeldet, 
Gegenüber dem Jahre 1967 ist damit die Zahl der 
Grundstücksverkäufe um 9, 7 %, die umgesetzte 
Fläche um 15, 5 % gestiegen; der Veräußerungs -
wert lag sogar um 29, 0 % höher als im Jahre 
196 7. Für den Quadratmeter wurden im Jahre 
1968 durchschnittlich 22,35 DM bezahlt; dies be-
deutet gegenüber dem Jahr 1967 eine Verteue-
rung um 11, 8 %. Somit war die Preissteigerungs-
rate wesentlich größer als in den Vorjahren 
(1966: + 5, 3 %; 1967: + 8, 8 %). 

B e i b aureifem Land und Rohb auland haben sich 
die umgesetzten Flächen im Jahre 1968 gegen-

über dem Vorjahr mit 13bzw. 12% in etwa gleich 
erhöht. Der Quadratmeterpreis für baureifes 
Land stieg um 8, 2 %, der für Rohbauland um 
16, 2 %. Erwähnt sei, daß baureifes Land auch 
in der Rezession im Preis weiter angestiegen 
ist (1967 gegenüber 1966 + 13, 8%),während der 
Preis für Rohbauland rückläufig war (- 6, 2 %) • 
Der langfristige Preisvergleich seit 1962 zeigt, 
daß der Preis für baureifes Land insgesamt um 
86 %, der für Rohbauland um 57 % angestiegen ist. 

Wohl nicht zuletzt durch den wirtschaftlichen Auf-
schwung imJahre 1968 haben sich auch die Um-
sätze beim sonstigen Bauland (vor allem Indu-
strieland, Land für Verkehrszwecke und Frei-
flächen) mit rd, 32 % wesentlich ausgeweitet. 
Die Preisveränderungsrate gegenüber dem je-
weiligen Vorjahr betrug 1965 + 26, 6 %, 1966 -
2, 7 % und 1967 - 8, 6 %. Mit der wirtschaftlichen 
Auftriebstendenz imJahre 1968 erhöhte sich der 
Preis bei verstärkter Nachfrage um 28, 3 %, Seit 
dem Jahre 1962 sind die Preise für sonstiges 
Bauland insgesamt um rd. 70 % gestiegen, 

Baulandverkäufe 1962 - 1968 

Fälle Fläche Wert Vorkaufaproil je 

Jahr Vorändorung Toränderung Verändorung Vorändorung 

.lnsahl gegenüber 1 000 qa gegenüber 1 000 III gogonUbor III gegonUbor 
Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr 

:c :c • :c 

1962 .. 28 422 - 52 36o - 639 'PI - 12,21 -
1963 . 23 257 - 18,2 43 125 - 17,6 6oo 297 - 6,1 13,93 + 

1964 23 566 + 1,3 39 596 - 0,2 625 + 4,2 15,80 + 

1965 . 24 342 + 3,3 40 712 + 2,8 710 973 + 13,6 + 10,5 

1966 . 19 897 - 18,3 31 929 - 21,6 587 334 - 17,4 18,39 + 5,3 

1967 . . . 15 26o - 23,3 21 808 - 31, 7 229 - 25,7 20,00 + 0,0 

1968 ... 16 745 + 9,7 25 185 + 15,5 562 815 + 29,0 22, 35 + 11,8 

Baulandnrkäufe nach Grundatückaarten 1962 - 1968 

Baureifes l.a.nd Rohbauland Sonatig11 Baulanil 

Fläche Prolo l'lächo Prob Fläche 

Jahr Veränderung Veränderung Verändorung Veränderung Voränderung Vorändorung 

1 000 gegenübor 111/q• gegonüber l 000 qa gogenüber gegonUbor l 000 gegonüber 
111/q• 

gogonUber 
Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr • :c :c :c • :c 

1962 .. 15 338 - 16,98 - 319 - 10,56 - 6 703 - 8,77 -
1963 .. 10 346 - 32,5 21,54 + 26,9 26 633 - 12 , 2 12,05 + 6 - 8,3 9,21 + 5,0 

. . . 10 617 + 2,6 23,39 + 0,6 23 412 - 12,1 13,66 + 5 567 - 9,4 10,34 + 11,2 

1965 12 581 + 18,5 24,35 + 4,1 23 169 - 1,0 14,66 + 7,3 4 962 - 10,9 13,09 + 26,6 

1966 . . 10 959 - 12,9 25,67 + 5,4 15 689 - 32,3 15,22 + 3,8 5 281 + 6,4 12, 74 - 2,7 

1967 8 954 - 18,3 29,20 + 13,0 9 544 - 39,2 14,28 - 6,2 3 310 - 37,3 - 0,6 

1968 10 137 + 13,2 31,6o + 0,2 10 697 + 12,1 16,59 + 16,2 4 351 • 31,5 14,93 + 28,3 

1) Industrieland, Land für Verkehrszwecke und Freiflächen, 



2, 6 Bauleistungspreise 

Beim Preisindex für Wohngebäude war von 1962 
bis 1966 eine steigende Tendenz zu beobachten, 
Auf der Basis 1962 = 100 betrug der Index im 
Jahre 1966 117, 4 Punkte. Die Konjunkturab-
schwächung im Jahre 196 7 führte erstmals zu 
einem Rückgang der Indexziffer um 2, 3 %. Im 
Jahre 196 8 hingegen hatte v or allem die Einfüh-
rung de r Mehrwertsteuer e inen Anstie g des 
Preisinde x für Wohngebäude um 3,9 % gegenübe r 
dem Vorjahr zur Folge. 

V ergleicht man die Entwicklung der Meßzahlen 
für Bauabschnitte und einz elne Bauleistungen v on 
1967 a uf 1968, so zeigt sich, daß die Bauarbei-
t en mit e ine m verhältnismä ßig hohen Lohnanteil 
e inen ve r glei c hsw e ise st ä rke r en Preisa nstieg 
aufwe is en. Bei den Rohbaua rbe iten, d e r e n Preise 
gegenüber 196 7 um durchschnittlich 4, 1 % ange -
stiegen sind, vert eu e rten sich vor alle m die 
Dac hdec kungsarb e iten um 6, 8 % sowie die Mau-
e r arb e ite n um 4, 2 %. Unter de n Ausb au a rbeite n, 

die im Schnitt um 4, 9 % teure r wurden, stiegen 
ebenfalls vor a lle m die P r eis e für die l ohninten-
siv en Arbeiten, wie die Anstrich- und Tapezier-
arbeiten ( + 7 %) , Putz- und Stucka rb e iten s owie 
Tischlerarbeite n ( + 5, 5 %) • Dagegen sin d di e 
Preis e rhöhungen bei den haustechnische n Anla -
gen ve rhältnismä ßig schw äche r. Hier verteuer-• 
ten sich beis pielsweise Zentralheizungsanlagen 
nur um 2, 6 %, Insta llationsar beit e n fü r Ga s und 
Wasser um 1,8 %; b e i de n Elektroanlage n (Sta rk-
stromanlagen) war soga r ein Preisrüc kgan g v on 
1, 0 % zu verzeichnen. 

Der Preisindex für den Stra ßenbau ha tte in den 
Jahren 1964 bis 1967 - unter andere m be dingt 
durch Rationalisie rung und Einsatz mode rner 
technische r Gerät e - e ine fallende T e ndenz 
(1967: 89, 7 Punkte zur Basis 1962 = 100). V on 
196 7 auf 196 8 ist j e doch ein Pre is an s tie g von 
4, 8 % z u ve r zeichne n. Diese Pre i s erhöhung i s t 
v or alle m e ine Folge de r b esser e n Auftragsl age , 
e ine r Erhöhung de r L öhne s owie der Einführung 
der Mehrwe r tst eu e r. 

Preisindex für Wohngebäude und Preisindex f ür Straßenbau 1962 - 1968 

1962 • 100 

tt 

Index 

100 
106,3 
110,8 
114,4 
117,4 
114,7 
119,2 

Wohngebäude 
(Bauleiatungen •• Gebäude) 

1 

Veränderung gegenüber 
Vorjahr 

' 
+ 6,3 
+ 4,2 
• 3,2 
+ 2,6 
- 2,3 
+ 3,9 

Index 

100 
104,0 
100,6 

94,5 
94,3 
89, 7 
94,0 

Straßenbau 
(Bauleistungen 

1 

Veränderung gegenüber 
Vorjahr 

' 
+ 4,0 
- 3,3 
- 6,1 
- 0,2 
- 4,9 
+ 4,8 

Preisindex für Wohngebäude nach Bauabschnitten und -leistungen 1967 und 1968 

1962 • 100 

Index Veränderung 1968 gegenüber 
Bauabachni tt, -leiatung 

1 
Vorjahr 

1967 JD 1968 JD ,,, 

Erd- und Grundbauarbeiten 91,6 94,0 + 2,6 

Rohbauarbei ton 111,5 116,1 + 4, 1 

darunter 

Mauerarbei t en ........ 110,4 115,0 + 4, 2 
Beton- und Stahlbetonarbeiten 108,7 112,9 + 3,9 
Ziuerarbei ten ... 112,0 11 3,2 + 1, 1 
Dachdeckungaarbei ten 122,0 130, 3 + 6,8 

.... 120,0 125,9 + 4 ,9 
darunter 
Put .... und Stuckarbeiten 123,7 lJ),4 • 5,4 
Tiachlerarbei ten ... 127, 7 134,9 • 5,6 
Ofen- und Herdarbei ten 121,8 126, 2 • 3, 6 
Anstricharbei ten 129,3 137 ,9 + 6, 7 
Tapelierarbei ten .. 125, l 134,5 • 7,5 

Hauatechnische Anlagen 114,3 116,1 + 1,6 
darunter 

Zen tralhei 1ungeanlagen 110,7 113,6 + 2, 6 
Ge.s- und 114,l 116,2 + 1,8 
Elektrische Lei tungaanlagen 
in Gebäuden (Starkatroaanlagen ) 117 ,8 116,6 - 1 , 0 

Bauleietungen aa Gebäude .... . . 114, 7 119,2 + 3, 9 
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3. Begriffsbestimmungen 

Anstaltsgebäude 

Anstaltsgebäude sind Nichtwohngebäude, die der 
gemeinsamen Unterkunft, Verpflegung und Be-
treuung bestimmter Personenkreise zur Erfül-
lung religiöser. sozialer, gesundheitlicher, er-
zieherischer oder ähnlicher Zwecke dienen~ 
Hierzu gehören z.B. Klöster, Erziehungsheime, 
Flüchtlingslager, Hotels, Internate, Kranken-
häuser, Pensionen u.ä •• 

Auftragsvergaben im Tiefbau 

Erfaßt werden sämtliche Tiefbauaufträge mit ei-
nem Auftragswert von mindestens DM 25 000. 
Berichtspflichtig sind alle auftragsvergebenden 
Stellen des Bundes, der Länder, der Gemeinden 
mit 5 000 und mehr Einwohnern, der Gemeinde-
verbände sowie die juristischen Persone n des 
priv at e n Rechts, an denen die öffentliche Hand 
maßgeblich beteiligt ist. Private Tiefbauaufträ-
ge werden nicht erfaßt. 

Baufertigstellung 

Ein Bauvorhaben gilt als fertiggestellt, wenn die 
Fertigstellung der Bauaufsichtsbehörde vom 
Bauherrn angezeigt oder auf ande re Weise be-
kannt wird. 

Baugenehmigung 

Baumaßnahmen, durch die Wohn- oder Nutzraum 
zu- ode r abgeht bzw. bauliche Veränderungen 
vorgenommen werden, sind genehmigungspflich-
tig. Einzelheite n regelt die Bauordnung des Lan-
des Nordrhein-Westfalen vom 25.6.1962. 

Bauhauptgewerbe 

Erfaßt werden sämtliche Betriebe des Hoch- und 
Tiefbaus und des Ingenieurbaus, ferner die Be-
triebe des Schornstein-, Feuerungs- und Ofen-
baus und des Isolierbaus. Gleichfalls sind in die 
Erhebung die Betriebe des Verputzer-, Stukka-
teur- und Gipsergewerbes sowie des Abbruch-
gewerbes, soweit sie sich mit dem Abbruch von 
Gebäuden befassen, einbezogen. 

Bauherr 

Bauherr ist, wer im eigenen Namen und für ei-
gene oder fremde Rechnung Bauvorhaben durch-
führt oder durchführen läßt. Es wird zwischen 
Behörden und Verwaltungen, Gemeinnützigen 
Wohnungsunternehmen sowie privaten Bauherren 
unterschieden. Unter den privaten Bauherren 
sind freie Wohnungsunternehmen, privatwirt-
schaftliche Betriebe und vor allem private Haus-
haltungen zu verstehen. 

Baulandpreise 

Baulandpreise werden bei dem Kauf unbebauter 
Grundstücke über die Finanzämter ermittelt. 
Es werden folgende Grundstücksarten unter-
schieden: 

Rohbauland, baureifes Land, Industrieland, Land 
für Verkehrszwecke und Freiflächen. 

Bauleistungspreise 

Bauleistungspreise werden für rd. 270 Baulei-
stungen von rd. 600 Firmen ermittelt. Sie fin-
den in Meßzahlen sowie Preisindices für Wohn-
gebäude, Straßenbau und Instandhaltung ihren 
Niederschlag. 

Baumaßnahmen 

Es werden folgende Baumaßnahmen unterschie-
den: 

a) Neubau 

b) Wiederaufbau 

c) Umbau ganzer Gebäude 

d) Umbau, Ausbau, Erweiterung. 

Bei Baumaßnahmen in bestehenden Gebäuden 
werden die Zu- und Abgänge an Wohnungen und 
Räumen miteinander saldiert. 

Baureifes Land 

Zum baureifen Land gehören die von den Ge-
meinden für die Bebauung vorgesehenen Grund-
stücke, bei denen die baurechtlichen Voraus-
setzungen vorliegen und derenErschließungsgrad 
die sofortige Bebauung gestattet. In der Regel 
liegen diese Grundstücke an endgültig oder vor-
läufig ausgebauten Straßen und sind bereits in 
Bauparzellen eingeteilt. Auf die Größe des 
Grundstücks kommt es nicht an. Auch ein Trenn-
grundstück ist baureifes Land, wenn es durch 
Hinzunahme eines Nachbargrundstücks bebaut 
werden kann. 

Bauüberhang 

Alle bis zum 31. 12. jedenJahres durch die Bau-
aufsichtsbehörde genehmigten Bauvorhaben, die 
zu diesem Zeitpunkt noch nicht fertiggestellt 
sind, bilden den Bauüberhang. Mit der Fest-
stellung des Bauüberhangs an dem genannten 
Stichtag wird erreicht, daß der Bauerfolg des 
vergangenen und des nächsten Jahres korrekt 
den beiden Zeiträumen zugeordnet werden kann. 



Bauzustand 

Die F e stste llung des Bauzustandes im R a hmen 
der j ä hrlichen Bauüberha ngserhebung e rfaßt 
äußerlich erkennbare Merkmale. Ma n unter-
scheidet dre i Bauzust andsstufen: 

a) Als "unter Dach" ist jedes Gebäude zu be-
zeichnen, das im Rohbau fertiggestellt 
und dessen Dach bereits gedeckt ist. Es 
fehlen meist noch Fenster, Türen und der 
Verputz . 

b) Als "noch nicht unter Dach" wird jedes 
Gebäude bezeichnet, das zwar begonnen, 
dessen Dach jedoch noch nicht gedeckt ist. 

c) " Noch nicht begonnen" ist ein Bauvorha-
ben, das unter vorstehende Punkte a) und 
b) nicht eingeordnet werden kann. 

Beschäftigte 

Tätige Inhaber, nicht bezahlte mithelfende Fa-
milien angehörige, kaufmännische und technische 
Angestellte und L e hrlinge , F ac harbeiter einschl. 
Poliere , Schachtmeister usw., Hilfsarbeiter, 
gewerbliche Lehrlinge einschl. Umschüler, An-
lernlinge und Praktikanten. 

Bezahlte Arbeitszeit 

Bezahlte Arb e itszeit sind die geleisteten Stunden 
zuzüglich bezahlte r Ausfallstunden, z.B. für ge-
setzliche Feiertage, bezahlten Urlaub, bezahlte 
A rbeitspausen, bezahlte Freizeit aus betriebli-
c he n und pe rsönlic hen Gründen. 

Bruttov erdienste der Arbeiter und Angestellten 

Als Bruttov erdienst gilt der tarifliche oder frei 
v ereinbarte Lohn bzw. da s Gehalt zuzüglich 
Vergütungen für geleistete Überstunden, tarifli-
che und außertarifliche Leistungs-, Sozial- und 
sonstige Zulagen und Z uschläge, wie sie dem Ar-
beitnehmer effektiv für den Berichtsmonat als 
Arbeitsverdienst berechnet werden. 

Bruttowohnfläche 

Die Bruttowohnfläche umfaßt die ges a mte in der 
Wohnung enthaltene Fläche innerhalb der Außen-
m a uern (Zimmer, Küche, Nebenräume) und die 
Wohnfläche der einzelnen Wohnräume außerhalb 
der Wohnungen. Bei der Berechnung der Wohn-
fläche sind Keller, Dachboden und die Grund-
fläche von Treppen innerhalb abgeschlossener 
Wohnungen nicht mitzuzähle n. 

Einfamilienhaus 

Einfamilienhäuser sind Wohngebäude mit einer 
Wohnung. Im Ausnahmefall kann eine zusätzliche 
Einliegerwohnung vorhanden sein. 

Fortschreibung 

Die Fortschreibung e rmittelt alljährlich B e -
standszahlen auf Grund von Basiszahlen de r je-
weils letzten Zählung unte r Hinzurechnung des 
R e inzugangs. 
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Freiflächen 

Als Freiflächen gelten unbebaute Grundstücke, 
die als Gartenanlagen, Spielplätze, Sportplätze, 
Erholungsplätze aus Gründen der Volksgesund-
heit oder Volkserholung dem öffentlichen Ge-
brauch dienen oder als solche ausgewiesen sind. 

Geleistete Arbeits stunden 

Es handelt sich hierbei um alle tatsächlich auf 
Baustellen undBauhöfen vonAngestellten, Fach-
arbeitern, Hilfsarbeitern und Lehrlingen gelei-
steten Arbeitsstunden. Hinzugerechnet werden 
die Arbeitsstunden der Inhaber. Die für kreis-
freie Städte und Landkreise dargestellten Er-
gebnisse beziehen sich auf den Firmensitz. Aus 
diesen Angaben können keine Rückschlüsse auf 
die Bautätigkeit in den betreffenden Gebieten ge-
zogen werden, da viele Baubetriebe nicht nur an 
ihrem Standort, sondern auch in anderen Ver-
waltungsbezirken Bauarbeiten ausführen. 

Geleistete Arbeitszeit 

Geleistete Arbeitszeit sind die innerhalb der 
Arbeitsstätte oder an der Arbeitsstelle verbrach-
t en Stunden abzüglich betrieblich festgesetzter 
Ruhepausen. 

Industrieland 

Als Industrieland gelten unbebaute Grundstücke, 
die als Lager- und Arbeitsplätze bereits einem 
Gewerbe dienen oder zur Erweiterung eines Be-
triebes vorrätig gehalten werden, sowie Flächen, 
die nach der Verkehrsauffassung und den örtli-
chen Gegebenheiten Gelände für Industriezwecke 
sind oder dafür vorgesehen sind. 

Küchen 

Als Küche gilt nur der Raum, der bereits im 
B a uplan als Küche vorgesehen war oder nach-
träglich durch Um- bzw. Anbau als Küche ent-
standen ist. Als Küchen zählen Wohnküchen und 
Kochküchen. 

Land für Verkehrszwecke 

Land fürVerkehrszwecke ist Gelände, das Stra-
ßen, Parkplätzen, Flugplätzen, Eisenbahnen und 
ähnlichen Zwecken dient oder dafür vorgesehen 
ist. Straßenland, das gewerblich genutzt wird 
(z, B. zur Aufstellung von Zeitungskiosken und 
Verkaufsständen), ist wie baureifes Land zu be-
handeln. 

Leistungsgruppen 

1. Arbeiter 

Leistungsgruppe 1: 

Arbeiter mit besonderen Fachkenntnissen, die 
im allgemeinen durch e ine abgeschlossene Lehre 
oder durch langjährige Beschäftigung bei ent-
sprechenden Arbeiten erworben sind (Tarifl. B e -
zeichnung: Facharbeiter u. ä, ). 
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Leistungsgruppe 2: 

Arbeiter , die mit gleichmäßig wiederkehrenden 
oder weniger schwierigen und verantwortungs-
vollen Arbeiten beschäftigt werden, für die keine 
allgemeine Berufsbefähigung vorausgese.tzt wer -
den muß (Tarifl. ,Bezeichnung: Spezial - bzw. an -
gelernte Arbeiter a . ä .). 

Leistungsgruppe 3: 

Arbeiter , die mit einfachen, als Hilfsarbeiten 
zu bewertenden Tätigkeiten beschäftigt werden 
(T arifl. Bezeichnung: Hilfs- bzw. ungelernte Ar-
beiter) . 

2. Angestellte 

Leistungsgruppe I: 

Angestellte in leitender Stellung mit voller Auf-
sichts - und Dispositionsbefugnis. Diese Ange -
stellten werden in der Lohn - und Gehaltsstatistik 
nicht erfaßt. 

Leistungsgruppe II: 

Angestellte mit besonderen Erfahrungen und 
selbständigen Leistungen in verantwortlicher 
Tätigkeit mit e ingeschränkter Dispositionsbe-
fugnis , die Angestellte einzusetzen und verant -
wortlich zu unterweisen haben. 

Leistungsgruppe III: 

Angestellte mit mehrjähriger Berufserfahrung, 
die nach Anweisung selbständig arbeiten, jedoch 
in de r Regel keine Verantwortung für die T ätig-
keit a nderer trag.en. 

Leistungsgruppe IV: 

Angestellte in einfacher Tätigkeit, deren Aus -
übung eine abgeschlossene Berufsausbildung 
oder durch mehrjährige Berufstätigkeit, den er -
folgreichen Besuch e iner Fachschule oder durch 
Studium erworbene Fachkenntnisse voraussetzt.-

Leistungsgruppe V : 

Angestellte in einfacher, schematischer oder 
mechanischer Tätigkeit, die keine Berufsaus-
bildung erfordert. 

L öhne und Gehälter 

Die Bruttosumme der Löhn e und Gehälter ent -
hält auc h die se itens der Betriebe an die Zusatz-
versorgungskasse abgeführten Beträge für tarif-
lich festgesetz te Leistungen an Urlaub, Lohnaus-
gleich und Zusatzversorgung. Die Entgelte für 
Poliere, Schachtmeister und Meister werden als 
Löhne angesehen. 

Mehrfamilienhäuser 

Gebäude mit 3 und mehr Wohnungen . 

Neubau 

Neubauten sind Gebäude, die auf bisher unbebau-
tem Grund errichtet werden. Als bisher unbebaut 
gilt auch ein Grundstück, auf dem vorher ein 
Not - oder Behelfsbau gestanden hat. 

Nichtwohngebäude 

Gebäude, di e ausschließlich oder überwiegend 
zu Nichtwohnzwecken benutzt werden (z.B . Sc hu -
len, Hotels, Anstalten, Verwaltungsgebäude 
u. a . m.). In der Baustatistik werden Nichtwohn-
gebäude nur dann erfaßt, wenn sie mindestens 
350 cbm umbauten Raum enthalten oder die ver -
anschlagt en reinen Baukosten DM 25 000 und 
mehr betragen . 

Rechtsgrundlagen 

Arbeitszeiten und Verdienste 
Gesetz über die Lohnstatistik vom 18. 5 . 1956 
(BGBl. I, S. 429) 

Bauhauptgewerbe 
Gesetz über die allgemeine Statistik in der Indu-
strie und im Bauhauptgewerbe vom 15.7.1957 
(BGBl. I, S. 720) in der Fassung vom 24.4.1963 
(BGBl. I, S. 202) 

Bauleistungspreise 
Gesetz über die Preisstatistik vom 9. 8 . 1958 
(BGBl. I, S. 605) 

Bautätigkeit 
Gesetz über die Durchführung von Statistiken der 
Bautätigkeit (B auStatG) vom 20 . 8 , 1960 (BGBl. I , 
s. 740) 

Rohbauland 

Das Rohbauland ist im allgemeinen eine Vorstufe 
für die übrigen Arten der unbebauten Grundstük-
ke , insbesondere für das baureife Land. Es 
nimmt bei fortschreitender Entwicklung je nach 
seinem späteren Verwendungszweck die E igen-
schaft einer dieser Arten an . Als Rohbauland 
sind in der Regel größere, unaufgeschlossene 
Grundstücksflächen a nz usehen, die die Eigen-
schaft als l and- und forstwirtschaftliche Flächen 
verloren haben, selbst wenn sie noch l a nd- und 
forstwirtschaftlich genutzt werden. Dabei ist es 
gleichgültig, ob das Gelände parzelliert ist oder 
nicht. 



Umsatz 

Als Umsatz gelten die dem Finanzamt für die 
Umsatzsteuer zu meldenden steuerbaren Geld-
eingänge für Inlandsleistungen ( zuzüglich der 
Bauleistungen in deutschen Freihäfen) einschl. 
des sozialen Wohnungsbaus und des Umsatzes 
für die Bundeswehr und die im Bundesgebiet sta-
tionierten ausländischen Streitkräfte. 

Wiederaufbau 

Wiederaufbau eines zerstörten Gebäudes ist das 
Schaffen von Wohn- oder anderem auf die Dauer 
benutzbarem Raum durch Aufbau dieses Gebäu-
des oder durch Bebauung von Trümmerflächen. 
Ein Gebäude gilt als zerstört, wenn ein außerge-
wöhnliches Ereignis bewirkt hat, daß oberhalb 
des Kellergeschosses auf die Dauer benutzbarer 
Raum nicht mehr vorhanden ist. 

Wohngeld 

Wohnge.ld wird Wohnrauminhabern als Zuschuß 
zu den Aufwendungen für den Wohnraum ge-
währt, um soziale Härten zu vermeiden und ein 
Mindestmaß an Wohnraum wirtschaftlich zu si-
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ehern. Es wird als Mietzuschuß zur monatlichen 
Miete und als L a stenzuschuß z ur monatlichen 
Belastung gezahlt. 

Wohngebäude 

Als Wohngebäude gelten alle Gebäude, die aus-
schließlich oder überwiegend zu Wohnzwecken 
genutzt werden. 

Wohnraum 

Als Wohnräume gelten Zimmer mit einer Fläche 
von 6 oder mehr qm und alle Küchen ohne Rück-
sicht auf Größe. 

Wohnung 

Als Wohnung gilt in der Regel die Gesamtheit 
der Räume, die der baulichen Anlage nach zur 
Unterbringung eines Haushaltes (Wohnpartei) be-
stimmt ist und folgende Merkmale aufweist: 

a) eine eigene Küche oder Kochnische 

b) einen eigenen Wohnungseingang unmittel-
bar vom Treppenhaus, von einem Vor-
raum oder v on außen. 
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Lfd. 
Nr. Art der Angabe Einheit 

Bauhauptgewerbel) 

1 Betriebe . . Anzahl 
2 Beschäftigte Anzahl 
3 Gehälter 1 000 DM 
4 Löhne 1 000 DM 
5 Geleistete Arbeitsstunden 1 000 Std 
6 Jahreeumsatz 1 000 DM 

Durchschnittliche Arbeitszeiten und Verdienste 
im Hooh- und Tiefbau 

Arbeitszeit 
männliche Arbeiter 

7 bezahlte Wochenstunden Std 
8 tatsächlich geleistete Wochenstunden . Std 

Verdienste 
männliche Arbeiter 

9 Bruttostundenverdienst DM 
10 Bruttowoohenverdienst DM 
11 männliche Angestellte2 ) Bruttomonatsgehalt DM 
12 dar. techn. " " DM 
13 weibliche Angestellte 2 ) " DM 

Baulandpreise 
14 Baureifes Land DM/qm 
15 Rohbauland. " 
16 Industrieland " 
17 Land für Verkehrszweoke . " 
18 Freifläche " 

Preisindex für 
19 Wohngebäude ~1962 • 100~ 
20 Straßenbau 1962 - 100 

Bautätigkeit 
Baugenehmigungen 

21 Wohngebäude Anzahl 
22 Umbauter Raum l 000 cbm 

23 Veranschlagte raine Baukosten 
je cbm umbauter Raum DM 

24 Nichtwohngebäude Anzahl 
25 Umbauter Raum l 000 cbm 
26 Wohnungen3) Anzahl 
27 Veranschlagte reine Baukosten 

je Wohnung. DM 

Baufertigstellungen 
28 Wohngebäude Anzahl 
29 Umbauter Raum 1 000 cbm 

30 Wohnungen im Wohnbau Anzahl 

31 Nichtwohngebäude Anzahl 
32 Umbauter Raum 1 000 cbm 

33 Wohnungen im Nichtwohnbau Anzahl 

Bauüberhang 

34 Wohngebäude Anzahl 
35 Nichtwohngebäude Anzahl 
36 Wohnungen Anzahl 

Auftragsvergaben im Tiefbau 

37 Erteilte Aufträge4) l 000 DM 

Wohnungswesen 
38 Gebäudebestand am 31,12. Anzahl 
39 Wohnungsbestand am 31,12. Anzahl 

1958 1 

15 039 
431 065 
17 214 

199 367 
76 258 

5 940 559 

45,6 
43,1 

2,54 
116 
751 
788 
430 

-----

--

56 193 
64 470 

64 
24 588 
30 856 

184 225 

22 600 

54 265 
58 257 

168 450 
21 779 
27 991 
2 007 

59 498 
20 326 

187 079 

-

l 112 11oi; 
4 204 607 

I. Bauwirtschaft, Bautätigkeit 
1. Ges-tüberblick 

Jahr 

1959 1 1960 1 1961 

15 141 15 255 15 717 
426 668 413 007 419 819 
18 456 20 613 25 077 

205 577 210 519 246 957 
73 532 67 398 67 505 

6 597 444 7 285 828 8 450 810 

44,8 44,4 46 , 4 
41,8 42,5 43,1 

2,68 2,91 3,16 
120 129 147 
788 853 911 
826 895 953 
450 489 530 

- - -- - -- - -- - -- - -

- - -- - -

54 021 58 699 63 892 
62 195 64 241 71 188 

68 72 76 
27 884 17 092 16 745 
32 434 36 925 43 055 

170 179 169 956 180 793 

25 200 27 400 30 300 

55 455 50 648 50 651 
62 662 58 537 56 585 

177 145 157 193 144 572 
24 509 16 839 14 302 
30 143 29 814 30 129 
2 029 2 216 2 022 

56 600 62 743 75 656 
22 262 15 004 16 660 

173 307 179 736 209 382 

- - 1 124 962 

l 767 577~~ 
4 379 549 

1 811 112~l 
4 534 106 

1 875 101: 
4 714 182 

1
6

) Bauhauptgewerbe: Stichtag 1958 - 1962 Ende Juli, ab 1963 Ende Juni. - 2) Ohne leitende Angestellte. 
) Ab 1961 Basis : Gebäudezählung am 6.6.1961. - 7) Basis, Wohnungsstatistik vom 25.9.1956. 

- 3) Einschl. in 
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und Wohnungswesen 
1958 - 1968 

Jahr Lfd. 
1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 Nr. 

16 664 17 179 17 712 18 125 18 243 18 135 17 995 l 
440 697 455 302 449 570 470 490 436 584 386 652 390 896 2 

29 726 34 200 38 113 42 382 46 386 45 072 48 141 3 
286 847 316 749 364 727 376 906 403 246 340 542 352 977 4 

71 968 71 237 74 569 71 987 70 436 61 065 56 742 5 
9 672 769 10 361 216 11 733 857 12 115 919 12 829 438 12 204 889 10 613 455 6 

46,3 46,4 45,8 45,l 45,5 44,l 44,5 7 
43,5 43,0 44,7 43,3 43,6 43,3 41,5 8 

3,59 3,97 4,52 4,95 5,26 5,17 5,39 9 166 184 207 224 239 228 241 10 
l 016 l 098 l 205 l 319 l 409 l 417 l 502 11 
l 069 l 157 l 265 l 386 l 476 l 476 l 597 12 

581 628 684 748 805 842 890 13 

16,98 21,54 23,39 24,35 25,67 29,20 31,60 14 
10,56 12,05 13,66 14,66 15,22 14,28 16,59 15 
10,74 8,79 12,08 14,48 13,70 12,71 15,34 16 

6,48 10,60 7,74 10,53 9,48 10,53 13,40 17 
5,67 8,63 9,09 10,11 11,41 9,22 17, 00 18 

106,3 110,8 114,4 117,4 114,7 119,2 19 
104,0 100,6 94,5 94,3 89,7 94,0 20 

61 615 51 275 56 941 58 776 52 666 45 459 48 020 21 
71 259 59 381 63 300 67 435 63 718 57 164 59 438 22 

82 89 97 104 110 112 113 23 
16 717 16 218 17 913 10 885 10 059 8 697 9 169 24 
42 731 35 120 42 841 43 586 41 223 38 375 42 184 25 

177 506 145 257 146 949 157 193 147 930 136 959 140 043 26 

33 400 37 000 42 400 45 150 47 770 47 640 48 890 27 

51 943 52 807 58 563 55 838 54 685 53 092 47 687 28 
57 863 58 882 67 889 62 615 63 508 61 862 59 030 29 

144 682 146 954 167 672 147 403 145 682 143 434 137 265 30 
14 570 14 461 16 921 10 624 10 049 9 445 8 896 31 
36 768 32 885 39 524 37 790 43 566 41 678 36 839 32 
2 055 l 751 2 023 l 798 l 766 l 742 l 960 33 

84 438 82 544 77 481 78 204 74 333 65 215 63 813 34 
17 683 18 418 18 064 11 768 11 508 10 284 10 270 35 

237 205 229 429 201 817 205 000 200 429 188 179 184 811 36 

l 649 664 2 094 181 2 015 070 2 158 930 2 184 460 2 301 823 2 554 800 37 

l 924 418 l 976 810 2 032 997 2 084 812 2 136 437 2 186 179 2 231 109 38 
4 851 160 4 987 815 5 148 148 5 285 448 5 421 497 5 554 523 5 686 155 39 

Nichtwohngebäuden und Gebäudeteilen. - 4) Ohne vom Bauherrn geetelltas Material. - 5) Basis, Wohnungezählung vom 13.9 .1950 .-
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1. Detriebe und Bes chäft igte der Baui ndustrie und des Bauhandwerks 811 30. Juni 1968 

nach Gewerbezweigen und Beschäft i gungsgrößenklassen 

l - 9 10 - 19 20 - 49 50 - 99 100 - 199 200 
Gewerbezwe i g und mehr inageaaat 

Beecbllftigte 

&) Betri ebel ) 

Hoch- , Tief- und Ingenieurbau 99 94 148 198 132 108 779 

Hoch- und Ingenieurhochbau 2 911 l 749 l 588 512 128 49 6 937 

Tief- und Ingenieurtiefbau 954 281 311 162 53 23 l 784 

Straßenbau • 187 168 261 165 79 28 888 

Schornstein-, Feuerungs- und 
Industr ie-Ofenbau 65 15 11 8 10 9 118 

Isolierbau. 504 95 50 18 10 10 687 

Brunnenbau und nichtbergbauliche Tiefbohrung 38 8 13 59 

Abbruch-, Spreng- und EnttrUmmerungagewerbe 144 22 18 7 191 

St ukkat eur-, Gipser- und Verputzergewerbe l 837 396 185 40 4 2 462 

Zimmerei und I ngenieurhol zbau l 100 175 63 4 l 342 

Dachdeckerei 2 313 354 69 12 2 748 

I nsgesamt 10 152 3 357 2 717 l 126 416 227 17 995 
davon 
Bauhandwerk 12 520 2 314 779 189 62 15 864 
Bauindustrie 989 403 347 227 165 2 131 

b ) Beschäf tigte1 ) 

Hoch-, Tief- und Ingeni eurbau 468 l 317 5 013 14 094 18 715 46 654 86 261 

Hoch- und Ingenieur hochbau 13 049 24 394 47 976 34 232 16 931 15 650 152 232 

Tief - und Ingenieur tief bau 3 157 3 954 9 985 11 079 7 184 6 954 42 313 

St r aßenbau . 874 2 486 8 506 11 147 10 789 8 698 42 500 

Schor ns tein-, Feuerungs- und 
Indus t r ie-Ofenbau 215 202 331 603 l 434 5 592 8 311 

Isol i erbau • l 710 l 22 5 l 530 l 187 l 415 3 115 10 182 

Brunnenbau und nicht bergbauliche Tief bohrung 147 122 490 759 

Abbruch- , Spr eng- und Entt rümmerungsgewerbe 471 279 578 832 2 160 

Stukkateur- , Gipser- und Verputzergewerbe 6 022 5 282 5 539 2 677 479 19 999 

Zi mme r ei und Ingeni eurhol zbau 4 418 2 306 l 780 302 8 806 

Dachdecker ei 10 223 4 483 l 766 835 17 307 

Insgesamt 40 754 46 050 83 494 76 988 56 947 86 663 390 896 

davon 
Bauhandwerk 80 259 70 194 52 522 24 992 20 650 248 617 

Bauindustri e 6 545 13 300 24 466 31 955 66 013 142 279 

1) Die Ke nnzeichnung eines Tabellenf eldes durch ei nen Punkt bedeutet , daß die Angaben zur Wahrung des Betriebsgeheiani ases 
ni cht bekannt gegeben werden können und mit den Ergebni ss en der nächs t kl eineren Größenklasse zusammengefaßt wu r den . 



wirtschaft 
2. Betriebe und Beschäftigte am 30. Juni 1968 nach Industrie, Handwerk 

und Gewerbezweigen 

Betriebe Beschäftigte 

Gewerbezweig davon davon 
insgesamt 

1 
insgesamt 

1 
Handwerk Industrie Handwerk 

Hoch-, Tief- und Ingenieurbau. 779 510 269 86 261 33 036 

Hoch- und Ingenieurhochbau 6 937 6 518 419 152 232 127 880 

Tief- und Ingenieurtiefbau 1 784 956 828 42 313 14 846 

Straßenbau 888 584 304 42 500 20 480 

Schornstein-, Feuerungs- und 
Industrie-Ofenbau. 118 80 38 8 377 1 800 

Isolierbau 687 561 126 10 182 4 009 

Brunnenbau und nichtbergbauliche 
Tiefbohrung. 59 46 13 759 418 

Abbruch-, Sprang- und 
Enttrümmerungagewsrbe 191 87 104 2 160 444 

Stukkateur-, Gipser- und 
Verputzergewerbe 2 462 2 451 11 19 999 19 905 

Zimmerei und Ingenieurholzbau. 1 342 1 329 13 8 806 8 726 

Dachdeckerei 2 748 2 742 6 17 307 17 073 

Insgesamt 17 995 15 864 2 131 390 896 248 617 

Industrie 

53 225 

24 352 

27 467 

22 020 

6 577 

6 173 

341 

1 716 

94 

80 

234 

142 279 
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3. Beschäftigte llll 30. Juni 1968 nach der Stellung Betrieb 

Beschäftigte 
Beaohllf-

Beschäftigtengruppe davon in Betrieben mit ••• Beschäftigten tigte 
Ende im in der Juni 1967 insgesamt Bau- Bau-

1 - 19 20 - 49 50 - 99 100 - 199 200 handverk induetrie und mehr 

Tätige Inhaber und Mitinhaber 
(auch selbständige Handwerker) 19 811 14 623 3 171 1 360 427 230 17 939 1 872 19 973 

Nichtbezahlte mithelfende 
Familienangehörige . 1 386 1 202 158 25 1 - 1 277 109 1 117 

Kaufmännische Angestellte 
(einschl. Lehrlinge) 21 622 3 750 4 159 3 796 3 097 6 820 11 094 10 528 21 405 

Technische Angestellte 
(einschl. Lehrlinge) • 15 347 725 1 874 2 421 2 594 7 733 4 988 10 359 15 244 

t 

Poliers, Schachtmeister ,. 
und Meister 13 902 1 131 2 554 3 304 2 810 4 103 7 048 6 854 13 868 

Hilfspoliers, Hilfsmeister, 
854 :. Fachvorarbeiter 21 006 2 4 906 4 719 3 361 5 166 12 093 8 913 20 000 

Maurer . 73 840 17 872 22 048 16 548 9 000 8 372 61 145 12 695 75 669 

Betonarbeiter 9 962 549 1 246 2 076 2 008 4 083 4 496 5 466 9 182 

Zimmerer • 20 319 3 984 3 396 3 826 3 465 5 648 12 110 8 209 20 449 

Übrige Baufacharbeiter 
(Dachdecker, Isolierer, 
Stukkateure usv.) 46 639 17 534 8 835 6 367 5 031 8 872 32 473 14 166 44 482 

Sonstige Arbeitskräfte 
(Kran- und Baggerführer, 
Schlosser usv.) .... 31 306 3 108 4 786 6 526 6 225 10 661 14 035 17 271 27 803 

Helfer und Hilfsarbeiter. 109 660 17 593 24 750 24 320 18 756 24 241 65 128 44 532 110 635 

Gewerbliche Lehrlinge, 
Umschüler, Anlernlinge 
und Praktikanten. 6 096 1 879 l 449 1 134 687 947 4 791 1 305 6 825 

Beschäftigte insgesamt 390 896 86 804 83 332 76 422 57 462 86 876 248 617 142 279 386 652 
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4. Geleistete Arbeitsstunden im Juni 1968 nach der Art der Bauten 

l 000 Std 

Geleistete Arbeitsstunden 

der Betriebe bei öffentlichen -- bei bei 
Bauhandwerk bei landwirt- gewerblichen -- insgesamt Wohnungs- und 

25 

und Verkehrsbauten 

davon 
schaftlichen bauten industriellen zusammen 

Hochbau lstraßenbaul Bauten Bauten Tiefbau 

l - 19 

20 - 49 

50 - 99 

100 - 199 

200 und mehr. 

Insgesamt 
davon 

Bauhandwerk . 
Bauindustrie . 

Beschäftigtengrößenklasse 
der Betriebe --
Bauhandwerk --
Bauinduatrie 

l - 19 

20 - 49 

50 - 99 

100 - 199 

200 und mehr 

Insgesamt 
davon 

Bauhandwerk 

Bauindustrie 

12 415 9 013 248 l 122 2 032 

12 220 6 755 146 l 486 3 833 

11 493 4 552 78 l 675 5 188 

8 644 l 913 47 l 951 4 7}3 

11 970 l 974 4 4 803 5 189 

56 742 24 207 523 11 037 20 975 

36 497 21 629 481 4 702 9 685 

20 245 2 578 42 6 335 11 290 

5. Baugewerblicher Umsatz Juni 1968 und Jahresumsatz 1967 
sowie Löhne und Gehälter im Juni 1968 

l 000 DM 

Baugewerblicher Umsatz Löhne 

Juni 1968 Jahresumsatz 1967 

248 125 2 394 819 65 286 

234 409 2 292 466 76 159 

208 188 2 321 639 73 347 

159 498 l 849 716 56 328 

230 896 3 346 249 81 857 

l 081 116 12 204 889 352 977 

642 677 6 841 482 219 651 

438 439 5 363 407 133 326 

521 526 985 

896 l 309 l 628 

l 049 l 861 2 278 

l 076 l 885 l 772 

l 298 l 953 l 938 

4 840 7 534 8 601 

2 893 3 413 3 379 
l 947 4 121 5 222 

Gehälter 

Juni 1968 

3 370 

6 854 

8 114 

8 096 

21 707 

48 141 

17 765 

30 376 
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Verwaltungsbezirk Betriebe 

Kreisfreie Städte: 

Düsseldorf 703 
Duisburg 344 
Essen 589 
Krefeld. 206 
Leverkusen 89 
Mönchengladbach 132 
Mülheim a.d.Ruhr 156 
Neuß . 117 
Oberhausen 203 
Remscheid 158 
Rheydt 110 
Solingen 208 
Viersen 43 
Wuppertal . 488 

Landkreise, 
Dinslaken 98 
Düsseldorf-Mettmann 360 
Geldern 122 
Grevenbroich 240 
Kempen-Krefeld 272 
Kleve . 131 
Moers 301 
Rees . . 120 
Rhein-Wupper-Kreis 253 

Reg.-Bez. Düsseldorf 5 443 

Kreis freie Städte, 

Bonn 109 
Köln 921 

Landkreise, 
Bergheim (Erft) 173 
Bonn 265 
Euskirchen 166 
Köln 286 
Oberbergischer Kreis 232 
Rheinisch-Bergischer Kreis 400 
Siegkreie 411 

Reg. -Bez. Köln 2 963 

Kreisfreie Stadt: 

Aachen 161 

Landkreise, 
Aachen 321 
Düren . 200 
Erkelenz 125 
Jülich 101 
Monschau 58 
Sohleiden 111 
Selfkantkreis 
Geilenkirchen-Heinsberg 214 

Reg.-Bez. Aachen l 291 

Reg.-Bez. Düsseldorf, 
Köln, Aachen 9 697 

Kreisfreie Städte, 

Bocholt 164 
Bottrop. 76 
Gelsenkirchen. 248 
Gladbeck 62 
Münster (Westf . ) 184 
Recklinghausen 90 

J.rbei te-
Beschäftigte stunden 

l 000 Std 

23 116 3 204 
12 458 1 894 
23 196 3 015 

5 415 808 
2 351 355 
2 639 392 
3 083 483 
3 082 453 
6 726 939 
2 549 391 
l 702 260 
3 183 467 

782 109 
6 654 990 

l 806 271 
4 879 710 
l 719 237 
4 129 619 
3 833 574 
2 319 337 
7 317 l 102 
2 569 348 
3 847 575 

129 354 18 533 

3 496 508 
26 150 3 999 

2 309 363 
3 892 596 
3 852 593 
5 110 173 
3 530 523 
5 433 835 
6 184 920 

59 956 9 110 

4 369 632 

4 895 731 
3 411 539 
l 746 259 
l 713 262 

686 105 
l 427 239 

3 156 488 

21 403 3 255 

210 713 30 898 

l 147 179 
2 094 299 
6 002 863 
2 520 372 
5 607 752 
3 551 469 

II. Bau 
6. Das Bauhauptgewerbe Juni 1968 

Löhne 
und Umsatz 1967 Gehälter 

l 000 DM 

27 687 78 532 769 800 
14 176 38 017 351 259 
26 293 62 786 693 995 

5 817 14 975 189 601 
2 749 6 530 100 992 
2 570 7 528 71 542 
3 459 9 026 91 482 
3 480 8 705 99 471 
6 799 13 102 219 030 
2 597 7 724 81 713 
l 642 4 161 46 795 
3 303 11 956 98 816 

745 l 795 19 578 
6 979 23 214 207 698 

l 753 4 093 50 308 
5 030 15 789 156 048 
l 494 4 937 50 541 
4 365 11 751 117 466 
3 700 10 184 108 419 
2 074 6 128 57 089 
7 431 15 738 202 550 
2 527 4 230 66 300 
4 027 10 536 112 352 

140 697 371 437 3 962 845 

3 728 10 547 103 927 
30 396 77 256 l 383 366 

2 291 7 201 74 522 
3 826 11 210 112 975 
3 951 9 904 116 163 
5 436 15 441 159 282 
3 343 11 100 113 277 
5 939 20 322 167 442 
6 221 23 503 174 965 

65 131 186 484 2 405 919 

4 371 12 340 133 848 

4 547 13 785 152 642 
3 379 8 172 106 783 
l 584 4 350 50 720 
l 601 4 091 36 486 

606 l 731 20 748 
l 477 5 297 65 480 

2 921 8 678 87 801 

20 486 58 444 654 508 

226 314 616 365 1 023 212 

947 2 121 24 832 
2 139 7 032 65 877 
6 064 14 673 158 162 
2 499 5 975 54 328 
5 641 15 689 180 575 
3 771 4 219 93 713 



27 
wirtschaft 
nach Verwaltungsbezirken 

Arbeite- Löhne Jahresumsatz 
stunden und Umaatz 1967 Verwaltungsbezirk :Betriebe :Beschäftigte Gehälter 

1 000 Std 1 000 DM 

Landkreise, 

Ahaus • 179 2 893 445 2 580 6 907 80 869 
:Beckum 191 3 440 512 3 287 7 363 104 237 
Borken . 174 3 038 480 2 863 7 046 97 558 
Coesfeld 120 2 261 318 2 026 5 236 71 365 
LUdinghauaen . 138 2 508 348 2 216 5 125 66 452 
MUneter . 173 2 098 314 1 907 5 817 54 283 
Recklinghausen 282 7 591 1 096 7 476 17 554 194 471 
Steinfurt 265 3 720 529 3 077 8 499 85 874 
Tecklenburg . . 180 3 606 495 3 163 12 600 99 642 
Warendorf'. 103 1 369 202 1 181 3 658 44 427 

Reg.-:Bez. MUnster 2 629 53 445 7 673 50 837 129 514 1 476 665 

Kreisfreie Städte, 

Bielefeld . 144 4 705 685 4 914 10 433 137 114 
Herford. 47 1 218 170 1 080 2 480 28 967 

Landkrei ae, 

Bielefeld . 148 2 432 341 2 339 7 486 65 418 
BUren • 95 1 740 257 1 523 4 661 45 664 
Detmold . 224 3 690 522 3 178 10 340 91 424 
Balle (Weetf.) 86 1 411 209 1 267 3 723 39 883 
Herford. 219 4 556 644 4 075 12 333 121 727 
Höxter 133 2 549 367 2 122 4 912 61 507 
Lemgo . 214 3 962 577 3 625 10 546 116 392 
LUbbecke 116 2 348 323 1 910 4 884 53 242 
Minden . 230 4 562 637 3 926 10 494 120 439 
Paderborn 163 4 199 632 4 174 8 915 108 135 
Warburg. 71 1 210 168 949 2 448 28 347 
Wiedenbrück 185 3 721 540 3 541 11 182 112 040 
Reg.-Bez. Detmold . 2 075 42 303 6 072 38 623 104 837 l 130 299 

Kreisfreie Städte: 

Bochum 243 7 824 l 083 8 466 27 197 245 544 
Castrop-Rauxel 53 2 009 309 2 069 5 232 61 513 
Dortmund 507 16 498 2 325 17 468 42 307 507 732 
Hagen • 213 4 809 714 5 044 13 316 160 542 
Ba.mm . 69 3 882 539 4 251 13 927 131 375 
Herne. 63 l 208 181 l 161 2 775 31 987 
Iserlohn 50 l 016 147 l 070 2 960 45 154 
Lüdenscheid 65 1 078 155 l 062 3 341 26 977 
LUnen. 49 l 970 265 2 000 3 977 53 901 
Wanne-Ei ekel 66 5 651 620 6 276 10 705 153 727 
Wattenseheid 57 1 109 167 l 141 l 895 26 716 
Witten 76 2 038 320 2 111 4 836 59 480 

Landkreise, 

Altena 196 2 881 449 2 913 8 955 82 142 
Arnsberg 183 2 885 432 2 630 7 241 90 167 
Brilon . 140 2 170 319 l 784 5 996 59 785 
Ennepe-Ruhr-Kreis 263 3 645 544 3 673 11 394 106 856 
Iserlohn 186 3 484 490 3 362 8 709 108 154 
Lippstadt 136 2 655 398 2 445 5 296 79 891 
Meschede 134 2 187 349 2 021 6 810 78 525 
Olpe 161 2 264 358 2 064 5 255 66 998 
Siegen 296 5 247 756 4 903 16 977 180 760 
Soes t . 128 2 77 5 401 2 592 5 753 74 966 
Unna 190 3 966 576 3 805 12 079 106 968 
Wi ttgenstein 70 1 184 184 1 038 3 462 34 795 

Reg.-Bez. Arnsberg 3 594 84 435 12 081 85 349 230 395 2 574 655 

Reg.-Bez. Münster, 
De tmold, Arnsberg 8 298 180 183 25 826 174 809 464 746 5 181 619 

Nordrhein-Westfalen. 17 995 390 896 56 724 401 123 l 081 111 12 204 891 
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Lfd. 
Nr. Geräte 

Betonmischer mit Trommelinhalt 
l unter 250 l 
2 250 1 und mehr 

} Fahrmischer (Transportbetonmischer ) 

4 Verputzmasohinen . • • 

Turmdrehkrane mit Lastmoment 
5 unter 16 mt 
6 16 mt und mehr 

7 Bauaufzüge • 

8 Förderbänder 

9 Stahlrohrgerüste und Stahlprofilgerüste, t 

10 Kompressoren. 

11 
12 

l} 

14 

15 

16 

17 
18 

Bagger mit Löffelinhalt 
unter 0,5 cbm 
0,5 cbm und mehr 

LK\f mit Nutzlast 
unter 5 t 
5 t und mehr 

Autokrane und Mobilkrane 

Zugmaschinen, Traktoren 

Planierraupen 

Schürfwagen (Scraper) 

19 Erdhobel (Grader) 

20 Lader 

21 

22 

2} 

24 
25 

26 
27 

28 

29 

Schütter (Vorderkipper, Dumper) 

Straßenbaumaschinen für 
a) :Betonstraßen 

Fertiger und Verteiler 
b) Sohvarzdeoken 

Fertiger 
Mischanlagen 
Bitumen-, Teer-, Gußasphaltkocher 

Straßenwalzen 
(Glattvalzen, statische und Vibrationsgl.-Walzen) 

unter 8 t 
8 t und mehr. 

Verdichtungsmaschinen 
(ohne Straßenwalzen, ohne Betoninnen- und 
-außenrüttler, aber einschl . Schaffußwalzen) 

Gummiradwalzen 

}0 Bodenstabilisierungs- (Vermörtelungs-) maschinen 

}l Rammgeräte (Gestell und Bär ; ohne Handrammen) 

l - 19 

15 }59 
1 52} 

49 

586 

1 }91 
515 

7 741 

l }01 

2 019 

l 14} 
}65 

7 060 
l 254 

60 

158 

854 

26 

57} 

117 

8 

109 
7 

174 

466 
176 

606 

7 

1 

II. Bau 
7. Bestand an Geräten im Bauhaupt 

20 - 49 

10 611 
2 267 

404 

l 766 
l 069 

4 180 

l 184 

2 42} 

l 294 
490 

2 495 
2 085 

74 
122 

922 

48 

7}6 

:544 

10 

299 
22 

:510 

708 
:590 

l 04} 

8 

l 

664 

1 

Geräte in Betrieben 

50 - 99 

llauhandverk und 

6 065 
2 286 

85 

224 

l 196 
l 172 

2 209 

897 

4 146 

2 078 

l 404 
666 

l :547 
2 :504 

90 

1}9 

957 

2 

100 

828 

415 

:50 

} 2} 

}5 
262 

710 
458 

l 295 

20 

670 
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wi r t s chaft 
gewerbe am 30 . Juni 1968 

davon in 
m1 t • • • • • BesohlLttigtsn 

1 ~ritte handverkliohen industriellen Lfd. 

1 1 

ins gesamt l!lr. 
100 - 199 200 - 499 500 und mshr Betrieben 

Bauindustrie 

2 7}5 2 004 l 121 37 895 32 373 5 522 l 
l 535 l 447 776 9 834 6 493 3 341 2 

61 77 57 377 215 162 3 

69 37 29 l 349 l 231 118 4 

548 349 141 5 391 4 568 823 5 
834 l 022 564 5 176 3 167 2 009 6 

l 007 780 434 16 351 14 116 2 235 7 

659 926 539 5 506 3 268 2 238 8 

3 540 5 062 7 301 25 533 11 258 14 275 9 

l 390 l 445 852 10 059 5 460 4 599 10 

894 660 291 5 686 2 963 2 723 11 
525 630 336 3 012 l 117 l 895 12 

706 556 194 12 358 10 499 l 859 13 
l 436 l 201 612 8 892 4 921 3 971 14 

75 88 140 527 220 307 15 

136 166 94 815 317 498 16 

688 650 341 4 41 2 2 112 2 300 17 

2 12 18 34 3 31 18 

89 77 54 394 157 237 19 

695 540 273 3 645 l 726 l 919 20 

383 610 292 2 161 811 l 350 21 

89 174 108 419 54 365 22 

305 227 94 l 357 607 750 23 
76 143 29 312 74 238 24 

346 259 80 l 431 478 953 25 

584 455 207 3 130 l 495 l 635 26 
372 361 134 l 891 799 l 092 27 

l 121 l 345 715 6 125 2 441 3 684 28 

34 37 25 131 49 82 29 

7 16 11 35 5 30 30 

538 501 190 2 943 l 354 l 589 31 
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Betonmischer 
mit 

Verwaltungsbezirk Trommelinhalt 

unter 1 250 l 
250 l und mehr 

Kreisfrei e Städte, 

Düsseldorf . . . l 087 662 
Dui sburg . . . 665 336 
Essen . . . . . l 229 595 
Krefeld. . . . . . . . 403 123 
Leverkusen . . . . . . 150 51 
Mönchengladbach . . . 258 90 
Mülheim a .d . Ruhr . . 222 108 
Neuß . . . . . . . . 251 83 
Oberhausen . . . . . 491 153 
Remschei d . . 295 50 
Rheydt . . . . 171 39 
Solingen . 474 92 
Viersen . . . . . . . . 74 14 
Wuppertal . . 689 187 

Landkreisei 

Dinslaken . . 231 58 
Düsseldorf - Mettmann . . . 592 128 
Geldern . . . . . . . . . 289 53 
Grevenbroich . . . . . . . 428 111 
Kempen-Krefeld . . . . . 536 101 
Kleve. . . . . . . . 379 54 
Moers . . . . . . . 686 167 
Rees . . . . . 330 87 
Rhein-Wupper-Kreis . . 449 120 

Reg.-Bez. Düsseldorf . . . 10 379 3 462 

Kreisfreie Städtei 

Bonn . . . . . 211 113 
Köln . . . . . . l 461 755 

Landkreisei 

Bergheim (Erft) . . . . . 280 54 
Bonn . . . . . . . . . 512 111 
Euskir chen . . . . . . . 375 103 
Köln . . . . . . . . . 510 145 
Oberbergischer Kreis . . . 545 110 
Rheinisch- Bergischer Kreis 727 149 
Siegkreis . . . . . 763 137 

Reg. -Bez. Köln . . 5 384 l 677 

Kreis f reie Stadt , 

Aachen . . . . 333 141 

Landkreisei 

Aachen . . . . . . 582 87 
Düren • . . . . . . 348 66 
Erkelenz . . . . . . . 202 52 
Jülich . . . . . . 223 53 
Monschau . . . . 98 20 
Schleiden . . . . . 239 21 
Selfkantkreis 
Geilenkirchen-Heinsberg . 379 93 

Reg. -Bez. Aachen . . . . 2 404 533 

Reg. -Bez. Düsseldorf, 
Köln , Aachen . . 18 167 5 672 

Kreis freie St ädte i 

Bocholt . . . . . . 99 32 
Bottrop. . . . . . 165 43 
Gelsenkirchen . . . . . . 440 120 
Gl adbeck . . . 164 47 
Müns t er (W;stf: ) . . . . 560 173 
Recklinghaus en . . 255 55 

Fahrmiaoher 
(Transport- Verputz-

beton- maschinen 
mischer) 

29 30 
12 23 
18 60 
17 12 - -

l 10 
2 7 
6 -
3 34 
8 11 - 5 
3 33 
7 3 
l 55 

- 10 
2 21 - 8 
3 12 - 11 
2 l 
2 13 
l 12 
2 18 

119 389 

6 6 
13 73 

- 7 
3 17 
l 17 
2 21 

12 29 - 20 
5 17 

42 207 

- 25 

4 53 - 16 
3 5 
3 6 
l 5 
9 16 

2 15 

22 141 

183 737 

l 5 
2 5 
l 20 
l 3 
2 12 
4 10 

II. Bau 
8. Bestand an Geräten Bauhauptgewerbe 

!rurmdrehkrane 
Bau- Förder-

aui'zil.ge bänder 
unter 1 16 mt 
16 mt und mehr 

171 416 757 240 
125 178 345 171 
110 440 754 526 

43 64 189 61 
44 24 69 30 
36 40 123 27 
34 58 138 47 
62 41 100 20 
89 70 220 64 
39 30 191 30 
23 21 74 21 
58 32 187 81 
10 10 37 8 

108 101 342 75 

36 21 69 40 
96 44 287 50 
38 20 93 36 
88 53 178 62 
85 56 219 56 
37 32 134 21 

142 68 257 60 
38 41 101 49 
71 53 205 57 

l 583 l 913 5 069 l 832 

34 69 129 53 
270 496 787 633 

39 22 99 40 
118 54 214 55 

81 37 141 41 
101 61 205 50 

71 50 156 47 
148 62 228 77 
156 75 288 57 

l 018 926 2 247 l 053 

46 69 175 87 

82 29 220 89 
63 38 155 80 
36 16 58 38 
38 25 90 40 

8 5 30 10 
25 6 77 33 

73 42 134 87 

371 230 939 464 

2 972 3 069 8 255 3 349 

5 14 40 14 
29 8 93 13 
54 63 262 64 
32 18 72 35 
69 119 275 50 
27 29 112 37 



wi r tschaft 
aa 30, Juni 1968 nach Verwaltungsbezi rken 

Betonmisohe r 
mit Fahrmisohe r Turmdrehkrane 

Verwal tungsbez i rk Trommelinhalt (Transport- Verpu t z- Bau- Förder-
beton- masohinen au.fzüge bänder 

unter 1 250 1 
misoher) unter 1 16 mt 

250 1 und 118hr 16 mt und mehr 

Landkreise , 

Ahaus , . . . . . . . . . 500 63 2 18 32 23 192 34 
Beckum .. . . . . . . . 480 82 16 8 48 45 202 45 
Borken . . . . . . . . . . 436 80 8 5 36 42 141 50 . . . . . . . . . 323 63 10 2 34 32 125 26 
Lüdinghausen . .. . . . . 336 59 - 12 40 52 170 24 
MU.nater • • • . . . . . . 303 62 1 2 34 32 142 17 
Recklinghausen . . . . . . 683 175 9 27 72 76 306 65 
Stei nfurt • , . . . . . . . 636 118 2 5 62 57 232 51 
Teoklenburg , , . . . . . . 459 86 3 8 80 42 124 75 
Warendorf , .. . . . . . . 241 30 2 6 23 13 103 14 
Reg,-Bez, Mllnster . . . . . 6 080 1 288 64 148 677 665 2 591 614 

Kreisfre i e Städ t a 1 

Bielefe l d , , . . . . . . 446 104 11 7 48 72 190 28 
Herford ••• . . . . . . . 155 26 - 1 28 15 60 15 

Landkreise, 

Bielef eld , , , . . . . . . 342 55 - 6 44 38 145 22 
BUren •• • •• .. . . . . 288 35 6 5 39 21 91 25 
Detaol d , , , , . . . . . . 579 71 1 10 44 51 210 34 
Halle .. . . . . 234 18 - - 26 20 78 20 
Herford, . . . . . . . . . 633 85 4 4 62 32 238 115 
Hi:irler . . . . . . . . . . 345 61 4 7 37 25 106 34 
Lemgo • •• . . . . . . . . 614 97 2 15 46 42 219 48 
Lübbeoke . . . . . . . . . 422 50 1 9 45 14 95 47 
Minden . . . . . .. . . . 732 86 1 6 62 36 255 46 
Paderborn , . . . . . . . . 516 113 13 14 78 70 179 63 
Warburg , . . . . . . . . . 165 12 1 10 14 10 47 16 
Wiedenbrüok . . .. . . . 530 101 5 8 67 44 183 34 
Reg,-Bez, Detmold . . . .. 6 001 914 49 102 640 490 2 096 547 

Kreis freie St ädt e , 

Boohwa .. . . . . . . . 451 124 - 12 61 74 242 64 
Castrop-Rauxel . . . . . 103 50 - 8 19 25 47 18 
DortlllWld . . . . . . . . . 1 058 434 23 40 145 231 585 160 
Hagen • .. . . . . . . . . 381 181 10 13 57 67 196 45 
Ball,a . . . . . . . . . . 237 66 7 13 21 38 114 39 
Herne. . . . . . . . . 72 19 - 3 14 8 47 11 
I serlohn . . . . . . . . . 105 27 1 5 16 12 52 10 
Lüdens cheid . . . . . . . 109 21 - 4 17 10 48 8 
Lünen. . . . . . . . . . . 158 58 - 9 27 24 82 28 
Wanne-Eiokel . . . . . 155 62 3 14 13 41 82 46 
Wattenseheid . . . . . . . 106 32 - 16 13 10 62 13 
Witten . . . . . . . . . . 171 50 - 6 28 34 81 11 

Landkreise, 

ilt e na . . . . . . . . . 415 78 1 23 60 28 178 40 
Arnsber g . . . . . . . . . 392 69 1 12 75 34 147 41 
Brilon . . . . . . . . . 323 38 - 17 36 16 122 34 
Ennape-Ruhr-Kreia . . 443 93 - 18 61 52 189 77 
I serlohn . . . . . . . . . 441 87 8 23 56 36 228 35 
Lipps tadt . . . . . . . . . 334 76 5 6 48 32 132 26 
Meaohede . . . . . . . . . 302 41 4 15 44 14 96 44 
Olpe . . . . . . . . . . . 300 44 5 23 47 21 111 41 
Siegen . . . . . . . . . . 644 123 5 45 111 59 25 7 102 
Soes t • . . . . . . . . 323 86 1 10 54 31 112 59 
Unna . . . . . . . . . . 452 89 5 16 66 46 169 30 
Wi ttgenstein . . . . . . . 172 12 2 11 13 9 30 14 
Reg,-Bez . Arnaberg . . . 7 647 1 960 81 362 1 102 952 3 409 996 

Reg, -Bez, Münster , 
Detmold, Arnsberg 19 728 4 162 194 612 2 419 2 107 8 096 2 157 

Nordrhein- Westfale n . . . . 37 895 9 834 377 1 349 5 391 5 176 16 351 5 506 



Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte1 

Düsseldorf 
Dui sburg ••••• 
Essen ••• 
Krefeld • 
Leverkusen 
Mönohengladbach •••••• 
Mülheim a.d.Ruhr ••• 
!i'euß •••• 
Oberhausen • • • • 
Remscheid 
Rheydt ••. ••• 
Solingen ••••••••• 
Viersen • ••••••• 
Wuppertal • •••• 

Landkreises 

Dinslaken. • ••• 
Düsseldorf-Mettmann. 
Geldern • • • 
Grevenbroich 
Kempen-Krefeld 
Kleve • •••• 
Moers ••••••• 
Rees ••• • ••••••• 
Rhein-Wupper-Kreia 

Reg.-Bez. Düsseldorf • 

Kreisfreie Städte1 

Bonn • 
Köln • 

Landkreises 

Bergheim (Erft) ••• 
Bonn • • • ••••• 
Euekirohen •••••••• 
Köln • • • • • ••••• 
Oberbergisoher Kreis • 
Rheinisoh-Bergiecher Kreis 
Siegkreis ••••••••• 

Reg.-Bez. Köln •••••• 

Kreisfreie Stadt• 

Aachen 

Landkreises 

Aachen ••••• 
Düren •••••••• 
Erkelenz 
Jülioh 
Monsohau ••••• 
Schleiden • 
Selfkantkreie 
Geilenkirchen-Heinsberg •• 

Reg.-Bez. Aachen ••••• 

Reg.-Bez. Düsseldorf, 
Köln, A.aohen 

Kreisfreie Stlidte1 

Bocholt •• 
Bottrop ••••• 
Gelsenkirchen. 
Gladbeck ••• 
Müne ter (Westf.) 
Reoklinghaueen 

Stahlrohr-
gerüst& 

und 
Stahlprofil-

gerüate 
t 

l 943 
l 957 
3 099 

212 
305 
176 
lll 

62 
l 324 

66 
80 
36 
14 

124 

71 
145 
203 
165 
327 
106 
708 
217 
266 

ll 717 

119 
l 959 

40 
155 

77 
207 
90 

169 
315 

3 131 

429 

146 
201 
79 
76 

3 
52 

106 

l 092 

15 940 

60 
125 
214 

52 
l 072 

75 

Kompressoren 

627 
335 

l 003 
135 

62 
64 

115 
56 

168 
98 
61 

101 
21 

276 

49 
148 

23 
56 
69 
38 
95 
60 

114 

3 774 

80 
757 

57 
97 
79 

149 
104 
126 
141 

l 590 

123 

115 
94 
40 
43 
20 
38 

54 
527 

5 891 

21 
38 

165 
41 

115 
61 

II. Bau 
noch: 8. Bestand an Geräten Bauhauptgewerbe 

:Bagger m1 t Laff'elinhal t 

unter 1 0,5 ob11 
0,5 cbm und mehr 

250 
161 
331 

66 
47 
25 
64 
41 
97 
18 
34 
44 
12 
72 

40 
70 
32 
31 
57 
44 
98 
38 
73 

l 745 

39 
245 

51 
57 
52 
85 
54 
87 
71 

741 

43 

75 
70 
25 
36 
20 
29 

28 

326 

2 812 

15 
15 

108 
21 

106 
42 

120 
· 130 

230 
36 
28 
8 

18 
16 
59 
22 
ll 
22 
5 

37 

ll 
47 

2 
23 
23 
15 
33 
29 
19 

944 

15 
215 

32 
16 
28 
40 
44 
34 
57 

481 

28 

46 
31 
19 
27 
12 
ll 

34 
208 

l 633 

5 
12 
38 
22 
62 
23 

Lkw ait !i'ublaat 

unter 
5 t 

575 
302 
499 
160 

75 
98 

106 
13 

208 
116 
82 

172 
32 

310 

80 
275 

65 
143 
193 

75 
217 

67 
194 

4 117 

87 
741 

85 
178 
127 
240 
140 
251 
300 

2 149 

106 

222 
99 
52 
65 
39 
69 

70 

722 

6 988 

38 
97 

173 
82 

105 
58 

1 
5 t 

und mehr 

229 
256 
444 
164 

88 
45 
86 
78 

154 
34 
69 
49 
16 

156 

47 
114 

35 
63 
71 
42 

130 
102 

80 

2 552 

138 
488 

90 
114 
114 
154 
116 
129 
170 

l 513 

72 

114 
91 
45 
43 
33 
40 

149 

587 

4 652 

14 
48 

147 
29 
95 
51 

Autolcrane 
und 

Mobi lkrane 

36 
26 

117 
3 

3 
4 
l 
7 
3 
2 
4 
5 

2 

l 
l 
6 

ll 
5 
7 

244 

4 
39 

4 
l 
7 
9 
8 
3 

75 

2 

6 
3 
6 
5 
l 
2 

2 

27 

346 

2 
l 
8 
3 



33 
..-irtschaf't 
1111 30. Juni 1968 nach Verwaltungsbezirken 

Stahlrohr- Bagger mit Löffelinhalt Lkw mit Nutzl ast gerUste Autokrane 
Verwaltungsbezirk und Kompressoren und 

Stahlprofil-

1 1 

Mobilkrane 
gerüste unter 0,5 obm unter 5 t 

t 0,5 obm und mehr 5 t und mehr 

Landkreise, 

Ahaus , . . . . . . . . . 169 36 62 20 105 72 6 
Beckum . . . . . .. . . . 219 88 67 41 102 104 l 
:Borken . . . . . . . . . . 69 41 50 30 92 69 4 
Coesfeld . . . . . . . . 84 43 29 19 63 62 -
Lüdinghausen . .. . . . . 68 34 30 25 89 45 2 
Milneter • . . . . . . . . . 72 37 44 17 59 52 2 
Recklinghausen . . . . . 144 160 139 60 202 132 10 
Steinfurt • . . . . . . . 117 61 93 18 110 81 2 
Tecklenburg . . . . . . . 277 49 46 38 91 56 l 
Warendorf' • , , . . . . . . 72 22 29 9 52 50 2 

Reg,-Bez. Münster . . . . 2 889 l 012 895 439 l 524 l 107 44 

Kreisfreie Städte, 

:Bielefeld • . . . . . . . . 474 129 81 58 115 87 9 
Herford . . . . . . . . . 151 32 12 1 60 26 -

Landkreise, 

:Bielefeld • • • . . . . . 122 47 46 14 115 48 l 
:Bliren • . . . . . . . . . 33 44 34 28 34 70 1 
Detmold • • • • . . . . . . 120 57 50 22 134 55 3 
Halle (Westf'.) . . . . . . 56 23 22 16 48 43 l 
Herford , , . . . . . . . . 172 85 65 33 153 152 11 
Höxter . . . .. . . . . . 141 40 39 10 52 57 5 
Lemgo •• .. . . . . . . . 278 69 76 31 155 101 l 
Lübbecke . . . . . . . . . ·187 39 44 13 99 68 2 
Minden . . . . . . . . . . 199 99 100 21 140 91 2 
Paderborn , • . . . . . . . 407 106 83 43 96 248 3 
Warburg , • . . . . . . . . 8 28 29 8 26 37 -
WiedenbrUok . . . . . . . . 237 101 99 14 135 69 5 
Reg, -Bez, Detmold . . . . . 2 585 899 780 318 l 362 l 158 50 

Kreisfreie Städte, 

:Bochum . . . . . . . . . 594 156 97 72 197 164 3 
Castrop-Rauxel . . . . . . 27 45 32 12 69 67 3 
Dortmund . . . . . . . . . 894 379 144 120 456 238 23 
Hagen • , . . . . . . . . 170 202 82 47 134 80 4 
Ha.am . . . . . . . . . 224 57 57 33 44 19 8 
Herne , . . . . . . . . 80 32 31 12 41 22 l 
Iserlohn . . . . . . . . . 16 48 26 5 35 35 l 
Liidensoheid . . . . . . . 5 48 19 11 41 35 -Lünen, . . . . . .. . . . 120 42 29 9 42 44 3 
Wanne-Eiokel .. . . . . . 577 83 63 42 79 143 l 
Wattensoheid . . . . . 180 19 11 5 42 31 l 
Witten . . . . . . . . . . 127 56 34 17 73 53 3 

Landkreise, 

Altena . . . . . . . . 48 123 61 20 143 76 2 
Arnsberg . . . . . . . . 29 82 47 25 115 118 5 
:Brilon . . . . . . . . . . 47 67 30 11 62 64 l 
Ennepe-Ruhr- Kreia . . . . . 17 150 58 16 172 63 3 
Iserlohn . . . . . . . 32 125 59 16 158 115 5 
Lippstadt , . . . . . . . 407 56 39 8 53 70 l 
Meschede . . . . . . . . 62 66 37 20 19 69 3 
Olpe . . . . . . . . . . . 33 79 34 24 72 67 3 
Siegen . . . . . . . . 226 175 84 41 151 110 6 
Soest, . . . . . . . . 162 58 40 27 69 19 l 
Unna . . . . . . . . . . 44 67 53 17 127 74 6 
Wittgenstein . . . . 31 42 32 12 30 19 -
Reg,-:Bez, Arnsberg . . . 4 152 2 257 l 199 622 2 484 l 975 87 

Reg.-:Bez. Münster, 
Detmold, Arnsberg 9 626 4 168 2 874 l 379 5 370 4 240 181 

Nordrhein-Westfalen. . . . 25 566 10 059 5 686 3 012 12 358 8 892 527 



Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte, 

Düsseldorf 
Duisburg 
Essen ••••••••• 
Krefeld •• 
Leverkusen ••• 
M"cinohengladbach 
Mülheim a.d.Ruhr 
Neuß • , •••• 
Oberhausen ••• 
Remscheid ••• , 
Rheydt , ••• 
Solingen •••• 
Viersen •••••••••• 
Wuppertal •• , • 

Landkreise, 

Dinslaken • • ••• 
Düsseldorf-Mettmann. 
Geldern • • • • ••• 
Grevenbroich 
Kempen-Krefeld , 
Kleve • • • ••• 
Moers • • ••••••• 
Rees • • • •• 
Rhein-Wupper-Kreis 

Reg.-Bez. Düsseldorf 

Kreisfreie Städte, 

Bonn 
Köln 

Landkreise, 

Bergheim (Erft) ••• 
Bonn • • • •••• 
Euskirchen • • • • • • 
Köln • • • • • • • • 
Oberbergisoher Kreis ••• 
Rheinisch-Bergischer Kreis 
Siegkreis ••••••••• 

Reg.-Bez. Köln 

Kreisfreie Stadt, 

Aachen 

Landkreise, 

Aaohen 
Düren •• 
Erkelenz 
Jülioh 
Monschau , 
Schleiden •• 
Selfkantkreis 
Geilenkirohen-Heineberg. 

Reg.-Bez. Aachen , •• , 

Reg.-Bez. Düsseldorf, 
Köln, Aaohen 

Kreisfreie Städte, 

Bocholt • , , 
Bottrop •• 
Gelsenkirchen •••• 
Gladbeck , • , , , • 
Münster (West!,) 
Recklinghausen •••• 

Zug-
maschinen, 
Traktoren 

30 
13 
78 
13 
4 
2 

2 
10 

4 
1 
3 
2 
4 

3 
3 
3 
6 
7 
1 

11 
7 
3 

210 

1 
77 

5 
9 
7 

11 
14 
17 
56 

197 

2 

9 
7 
3 
2 
1 
2 

4 

30 

437 

1 
2 
5 
3 

10 
6 

Planier-
raupen 

161 
103 
260 
79 
29 
22 
42 
22 
66 
23 
16 
31 
3 

77 

31 
49 
18 
24 
41 
21 
67 
57 
42 

1 284 

26 
241 

35 
37 
47 
54 
65 
65 
66 

636 

32 

68 
44 
23 
27 
14 
22 

34 

264 

2 184 

22 
54 
18 
70 
23 

Sohürf-
vagan 

5 
11 

2 

5 

23 

2 

2 

1 

1 

26 

1 

II. Bau 
noch: 8. Bestand an Geräten im Bauhauptgewerbe 

Erdhobel 
(Grader) 

14 
2 

41 
15 

1 

7 
3 

3 
1 

3 

1 
1 

3 
3 
1 
3 
5 
2 

109 

4 
9 

4 

7 
6 
5 
7 
7 

49 

1 

2 
6 
7 
2 
2 
3 
6 

29 

187 

1 

3 
1 

11 
3 

Lader 

128 
155 
311 

46 
21 
31 
32 
34 
53 
41 
23 
26 
5 

56 

30 
61 
17 
12 
26 
20 
44 
23 
32 

1 227 

31 
216 

32 
26 
35 
32 
53 
49 
31 

511 

25 

38 
21 
15 

8 
6 

15 

22 

150 

1 888 

16 
9 

70 
18 
54 
33 

Schütter 
(Vorder-
Kippert 
DullperJ 

224 
52 

160 
36 

9 
4 
8 
2 

19 
15 

3 
12 

1 
17 

1 
19 

2 
11 
13 
8 

12 
8 

30 

666 

13 
235 

17 
20 

7 
30 
20 
19 
14 

375 

21 

13 
20 
9 

11 
6 

17 

5 

102 

1 143 

4 
2 

35 
6 

89 
7 

Straflenvalzen 
(Glattvalzen, 
statiaoh• und 

Vibrationagl,-Walzen) 

unter 
8 t 

101 
43 

259 
44 
21 
21 
30 
19 
32 
26 
20 
29 
4 

58 

17 
54 
10 
16 
22 
28 
36 
20 
33 

943 

17 
210 

28 
20 
29 
61 
48 
51 
39 

503 

45 

67 
33 
11 
15 
12 
8 

19 
210 

1 656 

8 
8 

64 
11 
60 
20 

1 
8 t 

und mehr 

74 
36 

120 
29 
3 

11 
15 
9 

23 
8 

11 
9 
3 

26 

14 
23 
7 
8 

14 
13 
26 
18 
14 

514 

15 
149 

14 
9 

22 
20 
30 
23 
23 

305 

19 

26 
13 

7 
7 
6 
4 

9 

91 

910 

5 
13 
41 
7 

55 
12 



wirtschaft 
aa 30. Juni 1968 nach Verwaltungsbezirken 

Varvaltungabaairk 

L&ndkreiaaa 

.lhau • • • • • • • • • • • 
Beckum. • • • • • • • • • • 
Borken •••••••••• 
Coesfeld ••••••••• 
Lüdinghausen • • • • • • • 
lllln.ater • • • • • • • • • • 
Recklinghausen •••••• 
Steinl'urt ••••••••• 
Tecklenburg • • • • • • • • 
Warendorf ••••••••• 

Rag.-Bez. Münster • •••• 

Kreisfreie Stlidte1 

Bielefeld •••••• 
Herford •••••••••• 

Landkreiae1 

Bielefeld• • • • 
:Bll.ren • • • • • • • • • • • 
Detaold •••••••••• 
Halle {Vea tf'. ) • • • • • • 
Herford •••••••••• 
llörler • • • • • • • • • • 
Leago ••••••••••• 
Lübbecke ••• • • • • • 
Minden •••••••••• 
Paderborn • • •••••• 
Varburg •••••••••• 
Viadenbrüok • • • • • • • • 

Rag.-Baz. Detmold ••• 

Kreisfreie Städta1 

l3oohum •••••••••• 
Castrop-Rauxel • • • • • 
Dortmu.nd ••••••••• 
Hagen • • • • • • • • • • • 
ll&Jlm. ••••••••••• 
Herne •••••• 
Iserlohn • • • • •••• 
Lüdenscheid •••• 
LUnen ••••••••••• 
Wanne-Eickel ••••• 
Vattanaobeid ••••••• 
Witten •••••••••• 

Landkreisei 

Altena •••••••••• 
Arnsberg • • • • • 
Brilon • • • • • ••• 
Ennepe-Rubr-Kreis ••••• 
Iserlohn • • • • • •• 

• • • • • ••• 
Heeohede ••••••••• 
Olpe ••• • •••• • •• 
Siegen •••••••••• 
Soest • •••••••••• 
Un.na • • • • • • • • • 
W~ttgenatein • • • ••• 

Reg.-Baz • .lrnaberg •••• 

Reg.-Baz. Münster, 
Detmold, Arnsberg 

~ordrhein-Weatfalen • ••• 

Z1l6-
masohinan, 
Traktoren 

14 
10 
10 
7 

10 
6 

15 
10 
7 
5 

121 

2 
3 

5 

16 
3 

14 
l 
7 

17 
12 
10 

2 
15 

107 

12 
5 

25 
9 
9 
3 
2 
2 
l 
6 
4 
l 

6 
7 
3 
l 
5 
6 
8 
3 

12 
8 
9 
3 

150 

378 

815 

Planier-
raupen 

39 
65 
43 
27 
27 
36 
92 
47 
57 
34 

654 

58 
12 

29 
23 
35 
12 
52 
42 
43 
34 
53 
56 
13 
33 

495 

81 
32 

129 
62 
42 
14 
14 
20 
18 
70 
10 
14 

48 
51 
38 
56 
45 
20 
61 
49 
84 
38 
48 
35 

l 079 

2 228 

4 412 

Schürf-
vagen 

l 

2 

2 

l 

2 

2 

5 

8 

34 

Erd.hobel 
{Grader) 

4 
5 
9 
5 
3 

7 

5 
3 

60 

5 
l 

2 
5 
2 
l 

12 
5 
3 
3 
3 

13 
l 
2 

58 

8 
2 

20 
l 
3 

2 
5 
l 
4 

2 

4 
2 
3 
l 
5 
5 
2 
2 
5 
4 
2 
6 

89 

207 

394 

Lader 

26 
42 
31 
24 
15 

9 
98 
28 
22 
7 

502 

31 
6 

13 
20 
25 
11 
42 
20 
24 
23 
41 
42 
16 
26 

340 

52 
31 

124 
66 
39 
8 

15 
8 

10 
41 
5 

27 

45 
51 
12 
49 
56 
28 
26 
45 
86 
33 
32 
26 

915 

l 757 

3 645 

Schütter 
{Vorder-
kippar1 
DumperJ 

9 
17 

5 
15 

2 
8 

16 
40 
43 
4 

302 

66 
2 

8 
7 
4 
3 

14 
5 

14 
18 
26 
35 

5 
27 

234 

30 
11 
86 
35 
29 
4 
2 
6 
8 

20 
3 
9 

25 
17 
3 

13 
9 

13 
14 
11 
96 
11 
13 
14 

482 

l 018 

2 161 

Straßenvalzen 
{Glattvalzan, 
statische und 

Vibrationsgl.-Walzen) 

unter 
8 t 

24 
40 
12 
17 
11 

8 
67 
15 
23 
7 

395 

56 
l 

19 
15 
27 
15 
33 
23 
40 
15 
29 
40 
12 
23 

348 

34 
19 

103 
75 
28 
4 

12 
10 
12 
30 
5 

18 

35 
30 
16 
43 
40 
29 
22 
30 
58 
25 
28 
25 

731 

l 474 

3 130 

1 
8 t 

und mehr 

14 
17 
13 
11 

6 
6 

48 
13 
20 
7 

288 

27 

10 
13 
10 

7 
29 
18 
29 
9 

15 
29 
10 
17 

223 

12 
10 
13 
34 
28 

2 
10 

9 
8 

11 
2 
8 

15 
28 
14 
32 
29 
22 
14 
21 
33 
21 
21 
13 

470 

l 891 



Verwaltungsbezirk 

Kreiefreie Städte, 

Düsseldorf . . . . . . 
Duisburg . . . . . . . . 
Essen. . . . . . . . . . 
Krefeld. . . . . . . . . . 
Leverkusen . . . . . . . . 
Mönchengladbach . . . . . . 
MIUheia a,d,Ru.hr . . . . . 
Neu.8 . . . . . . . . . . 
Oberhausen . . . . . . . . 
Remscheid . . . . . . . . . 
Rheydt . . . . . . . . . 
Solingen . . . . . . . . . 
Viersen. . . . . . . . 
Wuppertal . . . . . . . . 

Landkreise, 

Dinelaken. . . . . . . 
Düsseldorf-Mettmann, . 
Geldern , . . . . . . . 
Grevenbroich . . . . . 
Kempen-Krefeld . . . . 
Kleve . . . . . . . . . . . 
Moers . . . . . . . . . . . 
Rees . . . . . . . . . . 
Rhein-Wupper-Kreia . . . 
Reg,-Bez . Düsseldorf . . 

Kreisfreie Städte, 

Bonn . . . . . . . . . 
Köln . . . . . . . . . 

Landkreise, 

Bergheim (Erft) . . . . 
Bonn . . . . . . . . . . 
Euskirchen . . . . . . . 
Köln . . . . . . . . . 
Oberbergisoher Kreis . . 
Rheinisoh-Bergisoher Kreis 
Siegkreia . . . . . . . . . 
Reg,-Bez. Köln . . . . . 

Kreisfreie Stadt, 

Aachen . . . . . . 
Landkreise 1 

Aachen . . . . . . . . . 
Düren. . . . . . . . 
Erkelenz . . . . . . . 
Jülich . . . . . . 
Monschau . . . . . . . 
Schleiden . . . . . . . . 
Selfkantkreis 
Geilenkirchen-Heinsberg . . 
Reg.-Bez, Aachen . . 
Reg,-Bez, Düsseldorf, 

Köln, Aachen . . 
Kreisfreie Städte, 

Bocholt . . . . . . . . 
Bottrop . . . . . . . . 
Gelsenkirchen • . . . 
Gladbeck . . . 
Münster (West!,) . . . . . 
Recklinghausen . . . . 

Str&ßenbaumaschinen !Ur 

Beton- Sohvarzdecken 
str&ßen 
Fertiger 

und Fertiger Misch-
Verteiler anlagen 

26 41 12 
2 11 4 

75 93 28 
5 20 4 - 5 -2 12 -- 11 l 
l 11 2 
7 13 2 - 6 3 - 7 -
2 7 -- 4 -
l 13 -

- 9 2 
2 19 l - 4 l 
8 6 -- 9 -
2 8 2 
l 11 l 

16 12 2 
l 14 2 

151 346 67 

2 13 5 
96 110 81 

- 16 4 - 8 l 
3 15 7 
9 22 6 
l 20 2 
3 17 3 
2 13 l 

116 234 110 

2 10 2 

l 17 4 
l 13 5 
l - -
l 5 2 
l 5 2 
l 7 l 

l 8 10 

9 65 26 

276 645 203 

- 3 -
l l -- 19 4 
3 3 -

28 35 8 
2 9 -

II, Bau 
noch: 8, Bestand an Geräten Bauhauptgewerbe 

Boden-Ver-
diohtunga- atabiliaie- ~n Gummirad- -.ohinen runga- (ohne Bitumen-, walzen !Ur Böden (Ve1'11lSrte- Handramaen) Teer-, Gu.Jl- und Beton lunsa-) 

aaphalt- _.chinen 
kooher 

88 8 346 4 211 
24 - 170 - 110 

156 18 598 10 274 
22 3 103 - 12 
3 - 68 - 29 
2 - 26 - 2 
3 l 47 - l4 
8 - 82 - 9 
8 4 106 - 57 
l - 30 - 32 
8 - 36 - 4 
6 - 42 - 28 
2 - 15 - 7 

15 - 95 - 65 

8 - 24 - 11 
12 5 113 - 25 

2 - 33 - l 
10 - 32 - 19 

3 - 29 - 26 
5 - 19 - 7 
5 - 69 - 28 

ll 3 41 l 10 
11 - 70 - 39 

413 42 2 194 15 l 020 

16 5 72 l 13 
231 6 630 5 169 

3 - 69 - 26 
22 - 29 - 15 
2 4 60 l 19 

26 - 86 - 39 
10 - 32 - 15 
23 l 66 - 30 

. 4 - 67 - 30 

337 16 l lll 7 356 

2 l 60 - 39 

9 l 60 - 62 
9 - 62 - 29 
6 4 16 l 27 
l 3 34 - 14 
2 - 12 - 2 
4 - 21 - 14 

5 l 35 - 19 

38 10 300 l 206 

788 68 3 605 23 l 582 

3 l 20 - 5 
44 - 29 - 11 
14 - 92 - 66 
11 l 28 - 26 
40 5 173 2 58 

4 4 20 - 31 



wirtschaft 
am 30. Juni 1968 nach Verwaltungsbezirken 

Verwaltungsbezirk 

Landkreises 

Ahaus ••••• 
Beckum •• 
Borken •••••••• 
Coesfeld • • • 
Lüdinghausen • • • • • 
MUnater ••••••• 
Reoklingbausen • • 
Steinfurt. • •• 
Tecklenburg •••••• 
Warendorf • •••• 

Reg.-Bez. M!inster ••• 

Kreisfreie Städte, 

Bielefeld •• • 
Herford •••• 

Landkreises 

Bielefeld • • • • ••••• 
:Büren • • • • • • • • • • • 
Detmold •••••••••• 
Halle (Westf.) •••••• 
Herford •••••••••• 
Höxter •••••••••• 
I.eae-o • • • • • • • • • • • 
Lübbeoke •• • ••••• • 
Minden • • • • • • • • • 
Paderborn ••••••••• 
Warburg ••••••••• 
W'iedenbrüok • • • • • • • • 

Reg.-Bez. Detmold. 

Kreisfreie Städte, 

Bochum •••••••• 
Castrop-Rauxel 
Dortmund •••• 
Hagen • • • • 
Hamm • • • ••• 
Herne •• 
Iserlohn •••• 
Lüdenscheid. 
Lünen • • • •• 
li'a.nne-Eiokel 
Wattenseheid 
Witten •••••••••• 

Landkreise, 

Altena • • ••••• 
Arnsberg • • •• 
Brilon •••••••••• 
Ennepe-Ruhr-Kreis ••• 
Iserlohn ••••• 
Lippstadt. • •• 
Meschede ••• 
Olpe • • • • • 
Siegen •••••••••• 
Soest • • • • 
Unna •• • • 
Wi ttgens tein • • • • • • • 

Reg.-Bez. Arnsberg 

Reg.-Bez. M!inster, 
Detmold, Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen ••• 

Beton-
straßen 
Fertiger 

und 
Verteiler 

l 
7 
l 

2 

3 

2 

50 

8 

1 

1 

2 
15 

1 

28 

1 
9 

14 
7 
1 

4 

1 
1 
1 

4 
8 

1 
13 

65 

143 

419 

Straßenbawnschinen für 

Fertiger 

9 
21 
8 

10 
3 
3 

33 
9 

14 
6 

186 

12 
9 

10 
10 
24 
16 
21 

5 
17 
20 
10 
11 

188 

7 
9 

50 
24 
17 

2 
6 
8 
5 
6 
1 
6 

13 
15 

8 
21 
23 
18 
21 
15 
18 
16 
20 
9 

338 

712 

1 357 

Sohwarzdeoken 

Misch-
anlagen 

l 
9 
2 

3 

3 
2 

32 

4 

1 
2 
2 
1 
6 

3 
1 
3 

10 
l 

34 

1 
1 
7 
l 

3 

3 
3 
1 
l 

1 
6 

7 
5 

3 

43 

109 

312 

Bitumen-, 
Teer-, GuB-
aspbalt-

kooher 

2 
29 
5 
9 
2 
l 

27 
8 

10 
5 

214 

30 

8 

5 
5 

19 
20 
21 
18 
18 
4 
2 
5 

155 

9 
7 

109 
18 
10 
7 
l 
1 
3 

2 

4 
7 
7 
6 
3 
8 

14 
6 

26 
13 

6 
7 

274 

643 

1 431 

Gummirad-
walzen 

l 
2 
1 
2 

4 
l 
2 

24 

2 

l 

3 

3 
l 
4 
3 
3 

l 
3 

3 
l 

l 
2 

3 
1 

1 

4 
2 

36 

63 

131 

Ver-
dichtungs-
masohinen 
für Böden 
und Beton 

46 
55 
32 
39 
14 

7 
155 

43 
45 
14 

812 

90 
25 

20 
19 
44 
13 
55 
28 
79 
28 
38 
60 
15 
62 

576 

120 
30 

115 
95 
30 
10 
16 
14 
30 

149 
2 

23 

44 
36 
31 
49 
41 
22 
20 
45 
78 
76 
39 
17 

l 132 

2 520 

6 125 

Boden-
stabilisie- Rammen 

37 

rungs- (ohne 
(Vermörte- Handrammen) 
lungs-) 

masohinen 

2 

2 

2 

1 

3 

l 

l 

2 

8 

12 

35 

14 
24 
10 
4 

19 
7 

80 
39 
13 
7 

414 

47 
6 

14 
18 
20 
7 

23 
9 

23 
20 
24 
24 

6 
24 

265 

74 
11 

138 
45 
43 
12 
13 

9 
13 
59 

8 
18 

29 
26 

1 
39 
29 
11 
13 
10 
23 
25 
29 
4 

682 

1 361 

2 943 



Gebäudearten Gebäud e Woh-
--- nungen 

Bauherren 

Anzahl 

Wohnbau . . ... . . . 48 020 137 628 

davon 

Gebietskörperschaften 
und Organisationen 
ohne Erverbsoharakter 800 2 570 

Gemeinnützige 
Wohnungs- und 
länd l iche Siedlungs-
unte rnehme n • • . . . 6 558 29 764 

Sonstige Wohnungs-
unternehmen . . . 3 256 12 864 

Unternehmen (ohne 
Wohnungsunt ernehmen) 2 676 13 180 

Privat e Haushalte. 34 730 79 250 

Nichtwohnbau ... 9 169 2 415 

davon 

Gebietskörperschaften 
und Organisationen 
ohne Erverbsoharakter l 642 327 

Unternehmen und 
freie Berufe . ... 6 630 l 634 

Private Haushalte •• 897 453 

Anstaltsgebäude ••• 247 72 

Bürogebäude ••• • . 652 366 

Landwirts chaftliche 
Betriebs gebäude . . . 1 976 135 

Gewerbliche 
Be t r iebsgebäude . . . 4 069 1 572 

Schul en • •••• . 328 49 

Sons tige Nichtwohn-
gebäude • •• , • • . 1 897 221 

III. Bau 
1. Genehmigte Gebäude, Wohnungen, umbauter Raum und veranschlagte 

a) i nsgesamt 

Neubau, Wiederaufbau l) 
Ver- und Umbau ganzer Gebll.ude BaU11a8nahmen 

Umbauter anschlagte 
Raum reine Ver- Ver-

Baukosten Ge bäude Woh- Umbauter anschlagte Woh- anschlagt• 
nungen RaUlll nungen reine 

Baukosten Baukosten 

1 000 cbm l 000 DM Anzahl 1 000 cbm 1 000 DM Anzahl l 000 DM 

59 437,9 6 728 620,l 48 020 133 690 59 437,9 6 474 547,8 3 938 254 072,3 

l q24,1 122 288,1 800 2 533 l 024,l 119 733,9 37 2 554,2 

10 849,4 l 157 467,0 6 558 29 723 10 849,4 l 155 666,9 41 l 800,l 

4 843,4 522 736,9 3 256 12 887 4 843,4 520 365,7 - 23 2 371,2 

4 977 , l 561 508 , 2 2 676 12 926 4 977,l 542 692,0 254 18 816, 2 

37 743,9 4 364 619,9 34 730 75 621 37 743,9 4 136 089,3 3 629 228 530 , 6 

42 184,3 3 892 298,3 9 169 2 343 42 184,3 3 590 003,9 72 302 294,4 

11 476,4 1 818 648,9 1 642 314 11 476,4 1 731 403,0 13 87 245,9 

28 901,4 1 903 672,7 6 630 l 579 28 901,4 l 702 754,3 56 200 918,4 

1 806,5 169 976,7 897 450 l 806,5 155 846,6 3 14 130,1 

1 890,2 292 235,5 247 64 1 890,2 278 023,0 8 14 212,5 

4 003,8 578 380,4 652 361 4 003,8 549 993,4 5 28 387,0 

3 237,l 121 674,8 1 976 130 3 237,1 111 302,1 5 10 372 , 7 

23 283,1 1 476 202 , 9 4 069 1 521 23 283 , 1 1 301 478, 6 51 174 724 , 3 

3 565,4 541 564,8 328 48 3 565,4 505 155,9 l 36 408,9 

6 204,7 882 239,9 1 897 219 6 204 , 7 844 050,9 2 38 189 ,0 

1) Bei Baumaßnahmen in bes t ehenden Gebäuden wurden die Zu- und Abgänge en Wohnungen und Räumen miteinande r aa ld i e rt . 
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reine Baukosten 1968 nach Gebäudearten und Bauherren 

b) in Gemeinden unter 50 000 Einwohnern 

Neubau, Wiederaufbau Sonstige l ) 
Ver- und Umbau ganzer Gebäude Baumaßnahmen 

Gebäudeart en Gebäude Wob- Umbauter anschlagte 
nungen Ra WD re ine Ver- Ver---- Baukosten Wob- Umbauter anscblagte Wob- anscblsgte Gebäude Bauherren nungen Raum reine nungen reine 

Baukosten Baukosten 

Anzahl l 000 obm l 000 DM Anzahl l 000 cbm l 000 DM Anzahl l 000 DM 

Wohnbau . . . . . . . . 35 541 79 040 37 614,7 4 282 535,8 35 541 76 500 37 614,7 4 100 994,6 2 540 181 541,2 

davon 

Gebietekörpareohaften 
und Organisationen 
ohne Erverbeobarakter 543 l 474 610,8 73 143 , 7 543 l 449 610,8 71 513,2 25 l 630,5 

Gemeinnützige 
Wohnungs- und 
lllndliobe Siedlungs-
unternehmen • • • • • 3 920 13 048 5 066,3 543 588,8 3 920 13 046 5 066,3 543 479,l 2 109,7 

Sonstige Wohnungs-
unternehllan . . . .. 2 081 7 322 2 805 ,3 299 146,9 2 081 7 320 2 805,3 299 088,0 2 58,9 

Unternehmen (ohne 
Wohnungsunternehmen) l 586 6 019 2 457,4 279 015,6 l 586 5 876 2 457,4 265 082,6 143 13 933,0 

Private Haushalte • • 27 411 51 177 26 674,9 3 087 640,8 27 411 48 809 26 674,9 2 921 831, 7 2 368 165 809 ,1 

Nichtwohnbau . . . . . 6 169 l 263 22 032,7 l 759 323,7 6 169 l 205 22 032,7 l 615 362,7 58 143 961,0 
davon 

Gebietskörperschaften 
und Organisationen 
ohne Erverbscbarakter l 028 176 5 919,8 885 503,9 l 028 163 5 919 , 8 838 838 , 5 13 46 665,4 

Unternehmen und 
freie Berufe . . . . 4 582 882 15 169,5 800 025,0 4 582 834 15 169,5 711 245,9 48 88 779,l 

Private Haushalte , , 559 205 943,4 73 794,8 559 208 943,4 65 278,3 - 3 8 516,5 

Anstaltsgebäude • , , 132 45 956,0 149 619,6 132 37 956,0 141 497,l 8 8 122,5 

Bürogebäude •••• . 369 176 l 156,0 160 608,4 369 171 l 156,~ 147 463,l 5 13 145,3 

Landwirtschaftliche 
Betriebsgebäude . . . 1 834 123 2 973,4 112 964 ,2 l 834 119 2 973, 4 103 033, l 4 9 931,l 

Gewerbliche 
Betriebsgebäude . . . 2 570 787 11 897,1 629 458,5 2 570 748 11 897,1 557 180, 8 39 72 277, 7 

Schulen • ••• , , . 192 28 2 026,7 306 836,9 192 27 2 026,7 282 434,6 l 24 402,3 

Sonstige Niohtwohn-
gebäude , • , • , , . l 072 104 3 023,5 399 836,1 l 072 103 3 023,5 383 754,0 l 16 082,1 



40 III. Bau 
noch: 1. Genehmigte Gebäude, Wohnungen, Ullbauter Raua 

und veranschlagte reine Daukosten 1968 nach Gebäudearten und Bauherren 
c) in Gemeinden mit 50 000 und mehr Einwohnern 

Neubau, Wiederau!'bau SonaUge l) 
Ver- und Uabau ganzer GebKude BauaaJlnahaen-

GebKudearten Gebäude Woh- Umbauter anschlagte 

--- nungen Raum reine Ver- Ver-
Baukosten Gebäude Woh- Umbauter anachlagte Woh- anachlagte 

Bauherren nungen Rat1.11 reine nungen reine 
Baukosten Baukosten 

Anzahl l 000 cbm l 000 DM Anzahl l 000 cba l 000 DM Ansahl l 000 DM 

Wohnbau . . . . . . . . 12 479 58 588 21 823,2 2 446 084,3 12 479 57 190 21 823,2 2 373 553,2 l 398 72 531,l 

davon 

GebietskBrperschaften 
und Organisationen 
ohne Erverbscharakter 257 l 096 413,3 49 144,4 257 l 084 413,3 48 220,7 12 923,7 

Gemeinnützige 
Wohnungs- und 
ländliche Siedlungs-
unternehmen • •••• 2 638 16 716 5 783,1 613 878,2 2 638 16 677 5 783,1 612 187,8 39 l 690,4 

Sonstige Wohnungs-
unternehmen . . . . l 175 5 542 2 038,1 223 590,0 1 175 5 567 2 038,l 221 277,7 - 25 2 312,3 

Unternehmen (ohne 
Wohnungsunternehmen) l 090 7 161 2 519,7 282 492,6 l 090 7 050 2 519,7 277 609,4 111 4 883,2 

Private Haushalte •• 7 319 28 073 11 069,0 l 276 979,l 7 319 26 812 11 069,0 l 214 257,6 l 261 62 721,5 

Nichtwohnbau . . . . . 3 000 l 152 20 151,6 2 132 974,6 3 000 l 138 20 151,6 l 974 641,2 14 158 333,4 

davon 

GebietskBrperschaften 
und Organisationen 
ohne Erwerbsoharakter 614 151 5 556,6 933 145 ,0 614 151 5 556, 6 892 564,5 - 40 580,5 

Unternehmen und 
freie Berufe .... 2 048 753 13 731,9 l 103 647,7 2 048 745 13 731,9 991 508,4 8 112 139,3 

Private Haushalte •• 338 248 863,l 96 181,9 338 242 863,l 90 568,3 6 5 613,6 

Anstaltsgebäude •• • 115 27 934,2 142 615,9 115 27 934,2 136 525,9 - 6 090,0 

Bürogebäude ••• • • 283 190 2 847,8 417 772,0 283 190 2 847,8 402 530,3 - 15 241,7 

Landwirtschaftliche 
Betriebsgebäude . . . 142 12 263,7 8 710,6 142 11 263,7 8 269,0 l 441,6 

Gewerbliche 
Betriebsgebäude . . . l 499 785 11 386,0 846 744,4 l 499 773 11 386,0 744 297,8 12 102 446,6 

Schulen •••••• . 136 21 l 538,7 234 727,9 136 21 l 538,7 222 721,3 - 12 006,6 

Sonstige Nichtwohn-
gebäude •••••• . 825 117 3 181,2 482 403,8 825 116 3 181,2 460 296,9 l 22 106,9 

Anmerkung S. 
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2. Genehmigte Wohn- und Nichtwohngebäude 1968 nach Verwaltungsbezirken 

Wohnbau Nichtwohnbau 

umbauter veraneohlagte umbauter Vervaltungabezirk Gebäude Wohnungen Raum reine Gebäude Wohnungen Raum Baukosten 

Anzahl l 000 cbm l 000 DM Anzahl 1 000 cbm 

Kreiefreie Städte, 

. . . . . . . 573 5 345 l 697,7 202 893,6 216 69 l 556,3 
Duieburg • . . . . . . . . 350 2 075 718,6 75 616,0 133 19 858,l 
Eeaen . . . . . . . . . . 734 3 938 l 410,4 150 819,1 140 36 l 213,6 
Krefeld . . . 484 1 334 552,2 70 346,8 103 36 622,9 . . . . . . . 151 734 285,4 32 269,2 38 6 236,2 
Mönchengladbach . . . . . 395 1 109 465,2 53 142,2 58 16 425,2 
Mülheia a.d.Ruhr . . . . . 463 2 144 834,1 71 919,9 55 21 216,8 
Beu8. . . . . . . . . . 280 921 353,3 39 907,5 69 26 400,1 . . . . 258 l 108 449,7 46 731,3 55 5 256,5 . . . . . . . 210 826 326,5 36 382,7 63 21 343,6 
Rhaydt • . . . . . . 162 957 350,7 42 290,5 40 11 348,2 
Solingen • . . . . 339 l 362 529,l 63 486,8 100 70 483,3 
Tieraen . . . . . 81 307 123,6 14 044,0 15 2 81,0 
Wuppertal . . . . . . 717 3 520 1 285,9 163 370,0 116 40 802,8 

Dinslaken . . 404 l 206 519,6 53 669,0 56 13 307,6 . l 407 5 757 2 251,0 260 932,4 241 111 996,4 
Geldern . . 419 653 346,5 37 177,0 327 15 559,0 
Grevenbroich. . . . l 299 3 118 1 445,7 160 650,8 139 55 484,7 
Kempen-Krefeld . . . . 1 156 2 377 1 136,5 123 280, 7 164 48 844,1 
Kleve . . . . . . 450 777 409,6 45 268,0 78 12 244,7 
Moers . . . . . . . 962 3 376 1 373,4 159 331,2 163 50 533,l 
Rees. . . . . . . 578 1 129 576,9 62 728,9 80 16 350,7 . . . . 919 4 084 l 500,0 164 823,3 128 50 518,4 

Reg.-Bez. Dlieeeldorf . . . 12 791 48 157 18 941,6 2 131 080,9 2 577 748 12 683,3 

Kreisfreie Städte, 

Bonn . . . . . . . . . 119 887 323,0 41 310,7 48 16 331,2 
Köln. . . . . . 794 5 430 1 804,2 204 897,0 276 162 2 512,2 

Berglleim (Erft) . . . 625 1 507 743, 7 76 039,3 48 21 175,8 
Bonn. . . . . . . . l 136 2 538 1 189,2 143 306,1 163 45 711,0 
Euekirchen. . . . . . 933 1 649 862,2 89 438,2 70 14 385,1 
Köln. . . . . . . . 1 271 2 908 1 291,0 136 506,1 80 32 390,7 
0berbergiacher Kreie . . . . 781 l 496 721,1 82 037,6 132 26 460,7 
Rheiniech-Bergiacher Kreis . 1 822 4 326 1 904,8 213 820,1 200 79 870,8 
Siegkreia . . . . . l 938 4 208 1 905,3 214 080,7 130 21 551,1 

Reg.-Bez. Köln . . 9 419 24 949 10 744,5 l 201 435,8 l 147 416 6 388,6 

Stadt: 

Aachen . . . 297 1 726 597,2 62 442,5 67 43 291,9 
Landkreise, 

Aachen . . . . . 1 109 2 245 l 075, 3 121 526,1 82 14 416,2 
Düren . . . . . 569 1 068 566,8 59 976,6 86 12 328, 3 
Erkelenz . . . . . 437 750 364,8 41 809,0 58 12 206, 7 
Jülich • . . . . 306 588 309,7 33 010,2 62 7 392, 5 
Monechau . . . . . . 156 195 113,8 12 690,6 25 6 39, 3 
Schleiden . . . 241 323 201,0 20 317,8 68 19 191,8 
Selfkantkreia 
Geilenkirchen-Heinsberg 443 692 398,9 52 401,9 53 13 219,2 

Reg.-Bez. Aachen. . . 3 558 7 587 3 627,5 404 174,7 501 126 2 085,9 

Kreiefreie Städte, 

Bocholt . . . . . . . 163 453 198,6 21 151 ,6 19 7 66,6 
Bottrop 150 634 236,6 24 251,0 29 7 115,l 
Gelaenkirchen 182 l 171 410,3 41 850, 3 83 28 649,7 
Gladbeck. . . 150 626 236,4 21 164,2 17 8 154 , 1 
Münster (Weetf.) 308 985 404,9 54 . 269,0 90 13 693,1 
Recklinghausen. 245 683 289,2 32 094,l 34 8 216 , 1 
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III . Baugenehmigungen 

noc h: 2. Genehmigte Wohn- und Nichtwohngebäude 1968 nach Verwaltungsbezirken 

Wohnbau Bichtvohnbau 

umbaut er ve r anschlag te umbauter Ver.-a l tungsbe zirk Gebäude Wohnungen Raum reine Gebäude Wohnungen ll&WI Baukos ten 

Anzah l l 000 cbm l 000 DM Anzahl l 000 cbm 

Landkrei s e: 

Ahaus 574 870 521 , 2 53 135 , 3 156 35 462 , 3 
Beckum 781 l 723 841, 9 98 077 19 124 15 401,8 
Borken 413 654 399, 2 26 363,2 132 8 339,4 
Co esfel d 541 l 038 574, 2 65 854 , 7 123 10 422,1 
Lüdinghausen 542 l 151 581,8 59 83214 118 10 383 , 0 
Münster 737 l 503 783 , 4 90 872,8 141 31 377, 7 
Recklinghausen . . l 072 2 911 l 360,7 147 420,8 179 37 756,2 
Ste infur t • 776 l 329 714 , 2 85 949,4 144 24 391,3 
Tecklenburg 526 829 497, 7 59 630,3 118 18 248,5 
Warend orf 380 563 368,0 42 382, 0 134 18 549,7 

Reg. - Bez . Müns ter . 7 540 17 123 8 418,3 924 299 ,8 l 641 277 6 226,7 

Krei sfreie Städte: 

Biel efeld 242 l 596 574 , l 65 813,2 87 35 497,8 
Herf ord 114 383 151 , 9 18 350,3 45 18 242,0 

Landkre ise: 

Bielefeld . 591 l 974 871 , 5 103 999,l 89 34 590,0 
Büren. 269 372 247 ,9 26 748,8 143 12 260,1 
Detmold 585 l 310 637, 1 77 642,9 131 18 489,5 
Halle (Wes tf.) . . . 254 628 276, 6 35 738,6 72 5 234,0 
Herford . 558 l 173 592, 9 69 199,7 107 28 632,7 
Höxter . . 343 636 333,6 38 88611 67 21 323,5 
Lemgo 610 l 310 634,7 73 403,6 42 17 142, l 
Lübbecke 304 574 317,3 38 273,0 143 14 358, 5 
Minden 603 l 260 611, 1 73 803,9 117 20 380 , 6 
Paderborn . 662 l 519 783,0 82 477,l 113 31 658,6 
Warburg . 158 244 143 , 5 18 296, 2 81 7 209,6 
Wiedenbrück 671 l 468 753, 8 92 234, 0 219 42 639,6 

Reg. -Bez . Detmold 5 964 14 507 6 929 ,0 814 866 ,5 l 456 302 5 658,6 

Krei s frei e St ädte : 

Bochum . 498 2 070 790,3 88 051 , 3 160 49 l 638, 5 
Castrop- Rauxel . 67 222 95,0 10 916 , 0 24 11 75, 0 
Dortmund 841 3 590 l 442 , 0 162 668,0 195 81 l 272,1 
Hagen . 239 l 282 461 , 4 52 516,6 46 18 199,5 
Hamm 168 561 255,0 29 504 , 4 40 12 155,2 
Herne 124 676 240,0 23 469 ,3 34 5 113 ,8 
I ser lohn . 80 521 185,9 20 190 , 5 26 10 131,4 
Lüdenscheid 72 464 154,2 19 753, 0 27 15 171, 2 
Lünen . 78 345 127 ,3 13 712 ,0 34 7 191, 8 
Wanne- Eickel 62 406 141,6 15 307,7 12 4 88,4 
Wattens ehe id 171 680 250,6 26 084, 3 28 3 256,8 
Witten . 195 826 320 ,3 32 905 ,1 43 26 15 3,3 

Landkreise, 

Altena 448 906 415,3 56 299 ,4 102 23 291,7 
Arnsberg 526 l 058 527,4 58 465,4 73 19 321, 7 
Brilon 342 548 304 , 1 35 001, 0 89 10 194, 3 
Ennepe-Ruhr-Kreis . 868 2 611 l 073,4 128 944, 5 106 25 620,4 
I s erlohn 805 l 977 900,1 103 737 , 5 168 40 706, 3 
Lippstad t 380 888 447,l 47 828 , 3 92 13 290,4 
Mesched e 288 529 269,5 33 639,4 66 16 225,9 
Olpe . 321 62 7 299,4 37 500,9 89 19 236,5 
Siegen 796 l 563 748,1 106 909 ,7 150 86 824, 3 
Soes t • . 427 863 417 , 5 50 887, 9 93 23 288,2 
Unna 846 l 921 824 , 9 86 551,2 102 20 469,1 
Wi ttgenste in 106 171 86,6 11 91 9 , 0 48 11 225,4 

Reg.-Bez . Ar nsberg 8 748 25 305 10 777,0 1 252 762,4 l 847 546 9 141,2 

Nordrhein- Westfa len. 48 020 137 628 59 437 , 9 6 728 620,l 9 169 2 415 42 184,3 



IV. Baufertigstellungen 
1. Fertiggestellte Gebäude und Wohnungen im Wohn- und Nichtwohnbau 1968 nach Art der Baumaßnahme, 

ausgewählten Bauherren und Genehmigungszeiträumen 

Bauherren 

GenehmigungazeiträWlle 

:Bauherren 

Genehmigung erteilt 
im 2, Halbjahr 1968 

l. 

2. 
l. 

1968 

1967 
1967 

vor dem 1,1.1967 
darunter 

Gemeinnatsige Vohnungeunternebmen 

Genehmigung erteilt • 
im 2, Halbjahr 1968 

1. " 1968 

2. 
l. 

1967 
1967 

vor dem 1,1.1967 

Private Haushalte 

Genehmigung erteilt 
im 2, Halbjahr 1968 

l. " 1968 

2. 
1. 

vor dem 1.1.1967 

Bauherren insgesamt 

Genehmigung erteilt 
im 2, Halbjahr 1968 

l. " 1968 

2. 
l. 

1967 
1967 

vor dem 1.1.1967 
darunter 

Gebietekörpersoharten 

Genehmigung erteilt 
im 2. Halbjahr 1968 

l. " 1968 

2. 
1, 

1967 
1967 

vor dem 1.1.1967 

Unternehmen und rreie Berure 

Genehmigung erteilt 
im 2. Halbjahr 1968 

1. " 1968 

2. 
1. 

1967 
1967 

vor dem 1.1.1967 

Neubau, Wiederaufbau und 
Umbau ganzer Gebäude 

Gebäude 

47 687 
1 206 
5 216 

13 958 
10 770 

16 537 

6 863 
96 

349 

3 343 

35 121 
918 

4 270 

10 904 
7 711 

11 318 

Nichtvohnbau 

8 896 
901 

1 995 

2 342 
1 220 

2 438 

l 595 
85 

175 

333 
239 

763 

5 669 
737 

l 596 

1 640 
762 

934 

1 
Wohnungen 

131 391 
2 813 

13 569 

39 174 
31 815 

44 020 

31 874 
262 

1 802 

7 240 
8 414 

14 156 

76 625 
1 825 
9 534 

25 121 
17 264 

22 881 

1 825 
55 

283 

512 
291 

684 

362 
7 
9 

50 
50 

246 

969 
35 

200 

332 
180 

222 

Sonstige 
Baumaßnahmen 

Wohnungen 

5 874 

l 
l 

1 

320 
832 

843 
203 

676 

135 
2 

12 

50 
17 

54 

43 
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IV, Baufertig 

2. Fertiggestellte Wohn- und Nichtwohngebäude 1968 

Bauherren Gebäude Wohnungen Brutto- Nutzfläohe -- vohnfläche 
Gebäudearten 

Anzahl 100 qm 

Gemeinden mit weniger als 2 000 Einwohnern 
Wohnbau 

Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erverbsoharakter •••• • •• •• 

Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen , , 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen, 

GemeinnUtzige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen • • • • • • • ••• 

Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen , , 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen, 

Sonstige Wohnungsunternehmen • ••••• 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen, 

Un ternehmen (ohne Wohnungsunternehmen) , 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen, 

Private Haushalte 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen, 

Wohngebäude insgesamt 

Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erverbsoharakter 
Unternehmen und freie Berufe 
Private Haushalte 

Nichtvchngebäude insgesamt, 
Schulgebäude• • • • • • 
Anstaltsgebäude •• •••• 
Bürogebäude • • • • • • • • 
Landvirtschaftliche Betriebsgebäude 
Gewerbliche Betriebsgebäude 
Sonstige Niohtvohngebäude , , , , , 

68 
60 

8 

317 
290 

27 
110 
82 
28 

115 

92 
23 

4 940 
4 809 

131 
5 550 

180 
773 
231 

l 184 
18 

9 
28 

614 
319 
196 

100 
72 
28 

535 
380 
155 
292 

88 
204 
206 
119 

87 
6 965 
6 248 

717 
8 098 

Niohtvohnbau 

12 
58 
22 
92 

l 
l 

11 
35 
35 
9 

111 

89 
22 

444 
330 
114 
249 

85 
164 
195 
127 

68 
6 927 
6 404 

523 
7 926 

12 
69 
28 

109 
l 
l 

11 
48 
39 
9 

Gemeinden mit 2 000 - 5 000 Einwohnern 

Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter ••••••••• 

Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen, 

GemeinnUtzige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen •••••••••• 

Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen, 

Sonstige Wohnungsunternehmen • •• ••• 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen, 

Unternehmen ( ohne Wohnungsunternehmen) , 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen , , 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 

Private Haushalte 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen , 

Wohngebäude insgesamt 

Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erverbeoharakter • • • • • 
Unternehmen und freie Berufe, 
Private Haushalte 

Nichtvohngebäude insgesamt, 
Schulgebäude• • • • ••• 
Anstaltsgebäude 
Bilrogebäude •••••• 
Landvirtschaftliche Betriebsgebäude 
Gewerbliche Betriebsgebäude 
Sonstige Nichtvohngebäude , • , , , , 

98 
66 
32 

609 
504 
105 
239 
189 

50 
201 
165 

36 
6 407 
6 022 

385 
7 554 

157 
918 
268 

l 343 
37 
7 

56 
571 
488 
184 

267 
78 

189 

l 398 
633 
765 
772 
209 
563 
523 
206 
317 

9811 

7 849 
l 962 

12 771 

Nichtwohnbau 

37 
110 

52 
199 

6 

24 
18 

115 
36 

214 
91 

123 

l 062 
535 
527 
648 
211 
437 
434 
228 
206 

9 382 
8 019 
l 363 

11 740 

33 
121 

48 
202 

6 

26 
24 

116 
30 

20 
18 

2 

28 
26 

2 

15 
14 

l 

32 
28 
4 

643 
602 
41 

738 

l 072 
3 296 

642 
5 010 

140 
110 

73 
2 018 
l 841 

828 

32 
15 
17 

48 
45 

3 
15 
15 

72 
49 
23 

848 
741 
107 

l 015 

l 431 
4 775 

920 
7 126 

682 
103 
263 

2 044 
3 307 

727 

Umbauter 
Raum 

100 cbm 

683 
567 
116 

2 518 
l 880 

638 
l 242 

458 
784 

l 193 
854 
339 

42 518 
39 623 
2 895 

48 154 

6 328 
15 936 

3 068 
25 332 

772 
545 
453 

9 202 
9 471 
4 889 

l 286 
584 
702 

6 021 
3 268 
2 753 
3 151 
l 175 
l 976 
2 508 
l 478 
l 030 

57 537 
49 982 

7 555 
70 503 

7 717 
24 326 
4 446 

36 489 
3 519 

406 
l 332 
8 764 

18 239 
4 229 

Ver-
anechlagte 

reine 
Baukosten 

100 DM 

85 136 
70 986 
14 150 

272 458 
206 Oll 

66 447 
125 660 

56 510 
69 150 

131 171 
95 602 
35 569 

4 475 413 
4 182 143 

293 270 
5 089 838 

841 421 
665 587 
143 660 

l 650 668 
92 282 
65 805 
40 670 

385 164 
404 041 
662 706 

162 808 
73 496 
89 312 

640 325 
348 216 
292 109 
319 839 
124 029 
195 810 
266 867 
159 817 
107 050 

6 143 219 
5 365 792 

777 427 
7 533 058 

969 350 
992 527 
224 308 

2 186 185 
464 464 

64 106 
152 792 
293 111 
783 837 
427 875 
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stellungen 
nach Gebäudeart, Bauherren und Gemeindegrößenklassen 

Ver-
Bauherren Gebäude Wohnungen Bru tto- Nutzfläohe Umbauter anschlagte 

wohnfläche Raum reine --
Gebäudearten Baukosten 

Anzahl 100 qm 100 cbm 100 DM 

Gemeinden mit 5 000 - 20 000 Einwohnern 

Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter . . . . . . . .. 159 515 381 26 2 142 256 759 

Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 116 151 156 15 947 113 518 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen • 43 364 225 11 1 195 143 241 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen • • • • • • •••• 1 586 5 548 4 279 220 21 881 2 359 125 

Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 1 265 1 528 1 391 166 8 207 917 898 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 321 4 020 2 888 54 13 674 1 441 227 

Sonstige Wohnungsunternehmen • ••••• 835 2 425 1 995 65 10 041 1 048 937 
Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 703 744 744 27 4 083 440 771 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 132 1 681 1 251 38 5 958 608 166 

Unternehmen {ohne Wohnungsunternehmen) • 628 1 788 1 458 150 8 128 869 539 
Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 481 593 594 67 3 547 375 077 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 147 1 195 864 83 4 581 494 462 

Private Haushalte . . . . . . . . . . . 10 629 19 327 17 639 1 820 104 088 11 271 736 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 9 496 12 428 12 745 l 352 78 282 8 567 222 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen l 133 6 899 4 894 468 25 806 2 704 514 

Wohngebäude insgesamt . . . . . . . . . 13 837 29 603 25 752 2 281 146 280 15 806 096 

Nichtwohnbau 
Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter 417 50 45 3 956 23 047 2 994 432 
Unternehmen und freie Berufe. l 441 246 280 8 761 46 173 2 223 200 
Private Haushalte 401 108 99 1 381 6 970 411 246 

Nichtvchngebäude insgesamt. 2 259 404 424 14 098 76 190 5 628 878 
Schulgebäude• • • • • • • 78 11 10 l 453 8 358 1 089 351 

64 9 8 1 256 6 827 978 045 Bürogebäude . . . . . . . . . . . 105 53 50 680 3 388 394 119 Landwirtsohaftliohe Betriebsgebäude 676 46 53 2 669 11 166 380 093 
Gewerbliche Betriebsgebäude 902 251 273 6 445 37 359 1 843 394 Sonstige Nichtwohngebäude . . ... 434 34 30 1 595 9 092 943 87 6 

Gemeinden mit 20 000 - 50 000 Einwohnern 

Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter . . . . . . . .. 84 241 188 15 1 042 122 625 

Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 66 77 91 10 541 67 215 Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 18 164 97 5 501 55 410 
Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen • • • • • • • • • • 1 087 5 058 3 753 71 18 455 1 988 274 

Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 685 814 741 36 4 231 457 538 Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 402 4 244 3 012 35 14 224 1 530 736 
Sonstige Wchnungeunternehmen • •••• 534 2 138 1 684 56 8 435 891 677 

Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 400 437 446 27 2 473 251 654 Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen • 134 1 701 1 238 29 5 962 640 023 
Unternehmen (ohne Wohnungsunternehmen) 291 1 895 1 427 114 7 442 819 044 

Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 120 149 172 27 1 076 125 022 Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 171 1 746 1 255 87 6 366 694 022 
Private Haushalte . . . . . . . . . . . 5 396 12 349 10 458 1 128 60 784 6 570 310 

Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 4 397 6 002 6 104 690 37 499 4 132 354 Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 999 6 347 4 354 438 23 285 2 437 956 
Wohngebäude insgesamt . . . . . . . . . . 7 392 21 681 17 510 1 384 96 158 10 391 930 

Nichtwohnbau 
Gebietekörpersohaften und Organisationen 
ohne Erverbs oharakter 269 55 46 3 399 19 488 2 762 407 
Unternehmen und freie Berufe ••• 774 148 130 6 253 36 073 1 761 238 
Private Haushalte 210 57 43 718 3 537 238 375 

Niohtvohngebäude insgeeamt. 1 253 260 219 10 370 59 098 4 762 020 
Schulgebäude• • ••• • •• 66 14 13 1 421 7 974 1 259 579 Anstaltsgebäude 36 5 3 652 3 295 500 017 Bürogebäude . . . . . . . . . .. 85 38 33 747 4 382 544 810 Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 124 8 11 467 2 032 90 605 Geverbliohe Betriebsgebäude 613 162 132 5 533 32 951 1 505 512 Sonstige Niohtvohngebäude . . . . . 329 33 27 1 550 8 464 861 49 7 
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Bauherren Gebäude --
Gebäudearten 

IV. Baufertig 
noch: 2. Fertiggestellte Wohn- und Nichtwohngebäude 1968 

- - Ver-
Wohnungen Brutto- Nutzfläche Umbauter anaoblagte 

wobnfläohe Raum reine 
:Baukosten 

Anzahl 100 qm 100 obm 100 DM 

Gemeinden mit 50 000 - 100 000 Einwohnern 

Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erverbscharakter . . . . . . . .. 62 189 171 16 933 112 410 

Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen . . 48 56 68 11 426 54 090 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 14 133 103 5 507 58 320 

Gemeinnützige Wohnunge- und ländliche 
Siedlungsunternehmen •••••••••• 475 2 984 2 111 31 10 425 l 052 413 

Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 245 296 284 16 l 648 171 425 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen • 230 2 688 l 827 15 8 777 880 988 

Sonstige Wohnungsunternehmen • ••••• 322 900 734 16 3 819 410 621 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 269 278 289 8 l 589 177 931 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 53 622 445 8 2 230 232 690 

Unternehmen (ohne Wohnungsunternehmen) • 247 l 249 891 75 4 734 497 707 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 105 121 137 19 848 93 727 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen • 142 l 128 754 56 3 886 403 980 

Private Haushalte . . . . . . . . ... 2 205 6 395 5 209 569 29 195 3 188 388 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen l 568 2 144 2 235 277 13 816 l 565 352 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen • 637 4 251 2 974 292 15 379 l 623 036 

Wohngebäude insgesamt . . . . . . . .. 3 311 11 717 9 116 707 49 106 5 261 539 

Niohtwohnbau 
Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter 114 36 31 l 439 7 828 936 841 
Unternehmen und freie Berufe 355 96 70 4 053 24 780 l 283 623 
Priva te Haushal te 93 44 30 350 l 785 100 563 

Nichtwohngebäude insgesamt. 562 176 131 5 842 34 393 2 321 027 
Schulgebäude• • • • •• 29 12 10 641 3 486 451 131 
Anstaltsgebäude 9 4 4 130 595 93 400 
Bürogebäude . . . . . . . . 57 41 36 606 2 937 361 583 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 32 3 4 242 877 39 804 
Gewerbliche Betriebsgebäude 273 96 60 3 452 22 663 l 000 661 
Sonstige Nichtwohngebäude . . . . . 162 20 17 771 3 835 374 448 

Gemeinden mit 100 000 - 500 000 Einwohnern 
Wohnbau 

Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter . . . . . . .. . 143 1 083 635 50 3 702 423 187 

Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen . . 58 76 86 9 523 67 326 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen . 85 1 007 549 41 3 179 355 861 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen • ••••• . . . . 1 720 8 606 6 251 180 31 055 3 214 715 

Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 947 l 205 l 047 99 5 996 662 130 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 773 7 401 5 204 81 25 059 2 552 585 

Sonstige Wohnungsunternehmen •• . . . . 621 2 390 l 760 109 8 892 928 417 
Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 449 455 480 22 2 511 279 210 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 172 l 935 l 280 87 6 381 649 207 

Unternehmen (ohne Wohnungsunternehmen) . 332 2 186 l 461 148 8 321 882 579 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 126 150 164 14 985 116 658 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 206 2 036 l 297 134 7 336 765 921 

Private Haushalte . . . . . . . . . . . 3 851 13 759 10 462 l 114 57 271 6 221 453 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 2 240 3 087 3 294 383 19 870 2 271 009 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. l 611 10 672 7 168 731 37 401 3 950 444 

Wohngebäude insgesamt . . . . . . . . . . 6 667 28 024 20 569 l 601 109 241 11 670 351 

Nichtwohnbau 
Gebie tskörperschaften und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter 270 75 56 3 968 20 828 3 208 857 
Unternehmen und freie Berufe. 862 168 133 8 241 47 525 2 857 973 
Private Haushalte 281 103 73 l 349 6 454 459 631 

Nichtwohngebäude insgesamt. 1 413 346 262 13 558 74 807 6 526 461 
Schulgebäude• • . . . . . 52 11 10 l 315 7 159 l 166 630 
Anstaltsgebäude . . . . . . . 53 18 14 l 269 6 302 l 009 545 
Bürogebäude . . . . . . . . . 120 73 59 l 648 8 293 966 213 
Landwirtschaf t liche Betriebsgebäude 78 3 4 395 1 514 56 240 
Gewerbliohe Betriebsgebäude 652 191 141 7 122 43 222 2 361 544 
Sonstige Niohtwohngebäude . . . . . . . 458 50 34 l 809 8 317 966 289 



stellungen 
nach Gebäudeart, Bauherren und Gemeindegrößenklassen 

llauberren --
Gebäudearten 

Gebietekörpereohaften und Organisationen 
ohne Erverbaobarakter • • • • • • • • • 

Wohnpbllude mit l und 2 Wohnunpn • • 
Wohnpbllude mit 3 und mehr Wohnunpn. 

Gemeinnühip Wohnungs- und lllndliohe 
Siedlungeunternabmen • • • • • • • • • • 

Wohngebllude mit l und 2 Wohnungen •• 
Wohnpbllude mit 3 und mehr Wohnunpn. 

Sonetip Wohnungsunternehmen • • • • • • 
Wohnpbllude mit l und 2 Wohnunpn •• 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen• 

Unternehmen ( ohne Wohnungeunternehmen) • 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen •• 
Wohnpbäude mit 3 und mehr Wohnungen. 

Private Bausbalte • • • • • • • • • • • 
Wohnpbäude mit l und 2 Wohnunpn • • 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 

Wohngebäude inepsamt 

Gebietekörpereohaften und Organisationen 
ohne Erverbsoharakter 
Unternehmen und freie Berufe. 
Private Haushalte 

Niohtvohngebäude inspaamt • ••••••• 
Sohulgebllude • • • • • • • 
Anstaltsgebäude 
BUroge bäude • • • • • • • • • • • • 
Landvirtaohaftl iohe Betriebsgebäude 
Gewerbliche Betriebsgebäude 
Sonstige Niohtwobngebllude ••••• 

Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erverbsoharakter •••• • •••• 

Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen •• 
Wobngebllude mit 3 und mehr Wohnungen. 

Gemeinnützige Wohnungs- und lllndliohe 
Siedlungsunternehmen • • • • • • • • • • 

Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 

Sonstige Wohnungsunternehmen •••••• 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen •• 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 

Unternehmen ( ohne Wohnungeunternehmen) • 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen •• 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 

Private Haushalte 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen •• 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen. 

Wohngebäude insgesamt 

Gebietskörpersohaften und Organisationen 
ohne Erverbsoharakter 
Unternehmen und freie Berufe. 
Private Haushalte 

Nichtwohngebäude insgesamt •• 
Schulgebäude• • • • • • • 
Anstaltsgebäude •••••• 
Bllroge bäude • • • • • • • • • 
Landwirtschaftliohe Betriebsgebäude 
Gewerbliche Betriebsgebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude ••••• 

Gebäude Wohnungen Brutto- Nutzflllohe wohnfläohe 

Anzahl 100 qm 

Gemeinden mit über 500 000 Einwohnern 

106 
39 
67 

1 069 
403 
666 
264 
166 
·98 

244 
88 

156 
l 693 

676 
l 017 
3 376 

188 
546 
148 
882 
41 
47 
99 
30 

407 
258 

645 
46 

599 

7 745 
444 

7 301 
1 568 

166 
1 402 
1 520 

100 
l 420 
8 019 

959 
7 060 

19 497 

Nichtwohnbau 

97 
143 
108 
348 
12 
46 
79 

2 
179 

30 

415 
58 

357 

5 628 
440 

5 188 
l 190 

173 
l 017 
1 026 

114 
912 

5 398 
l 035 
4 363 

13 657 

67 
103 

60 
230 

10 
21 
60 
4 

107 
28 

Nordrhein-Westf alen insgesamt 

720 
453 
267 

6 863 
4 339 
2 524 
2 925 
2 258 

667 
2 058 
1 177 

881 
35 121 
29 208 
5 913 

47 687 

1 595 
5 669 
1 632 
8 896 

321 
225 
550 

2 125 
3 654 
2 021 

3 040 
556 

2 484 

31 874 
5 300 

26 574 
10 485 

2 377 
8 108 
9 367 
1 438 
7 929 

76 625 
38 717 
37 908 

131 391 

Nichtwohnbau 

362 
969 
494 

l 825 
67 
83 

319 
115 

1 029 
212 

2 115 
639 

1 476 

23 528 
4 768 

18 760 
8 260 
2 428 
5 832 
6 892 
1 536 
5 356 

65 475 
39 836 
25 639 

106 270 

290 
906 
381 

1 577 
60 
51 

275 
148 
868 
175 

53 
12 
41 

76 
31 
39 
28 
7 

21 
181 
11 

170 
886 
139 
747 

1 224 

2 395 
8 049 

963 
11 407 

751 
557 

2 794 
268 

5 564 
1 473 

212 
90 

122 

654 
425 
229 
304 
120 
184 
772 
215 
557 

'/ 008 
4 184 
2 824 
8 950 

17 660 
43 428 
6 323 

67 411 
6 403 
4 077 
6811 
8 103 

33 264 
8 753 

Umbauter 
Raum 

100 obm 

2 381 
389 

l 992 

26 602 
2 602 

24 000 
5 663 

977 
4 686 
5 675 

648 
5 027 

30 539 
6 410 

24 129 
70 860 

14 487 
43 356 
4 236 

62 079 
4 485 
2 609 

14 785 
1 068 

31 865 
7 267 

12 169 
3 911 
8 192 

116 957 
27 832 
89 125 
41 243 
13 266 
27 977 
38 001 
9 436 

28 565 
381 932 
245 482 
136 450 
590 302 

99 723 
238 169 

30 496 
368 388 

35 753 
20 579 
35 570 
34 623 

195 770 
46 093 

Ver-
aneohlagte 

reine 
Baukosten 

100 DM 

267 330 
51 140 

216 190 

2 697 174 
296 451 

2 400 723 
579 410 
106 260 
473 150 
580 380 
58 190 

522 190 
3 292 086 

716 718 
2 575 368 
7 416 380 

2 137 880 
3 683 222 

346 378 
6 167 480 

739 860 
348 390 

2 332 764 
30 717 

1 899 082 
816 667 

1 430 255 
497 771 
932 484 

12 224 484 
3 059 669 
9 164 815 
4 304 561 
l 436 365 
2 868 196 
4 047 287 
l 024 093 
3 023 194 

41 162 605 
26 800 590 
14 362 015 
63 169 192 

13 851 188 
13 467 370 
1 924 161 

29 242 719 
5 263 297 
3 059 308 
4 792 951 
l 275 734 
9 798 071 
5 053 358 

47 
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Verwaltungebezirk Wohngebäude 

Kreisfreie Städte, 

Düsseldorf . . 722 
Duisburg. . . 418 
Essen . . . . 800 
Krefeld . 630 
Leverkusen . . . . . . 182 
Mönchengladbach . . . 295 
Mülheim a.d.Ruhr . 466 
Neuß . 241 
Oberhausen 377 
Remecheid . 234 
Rheydt - . . . . . 162 
Solingen • . . . 391 
Viersen . 145 
Wuppertal . . . . 621 

Landkreise, 

Dinslaken . 433 
Düsseldorf-llettaann . . l 283 
Geldern . . . . . 364 
Grevenbroich. . . . . 1 176 
Kempen-Krefeld . 1 089 
Kleve . . . . . 384 
lloere . . . 958 
Rees . . . 467 
Rhein-Wupper-Kreis . . . . 811 

Reg.-Bez. Düsseldorf . 12 649 

Kreisfreie Städte, 

Bonn . 150 
Köln • . . . . 923 

Landkreiee1 

Bergheim (Erft) . 527 
Bonn • . . 800 
Euskirchen 718 
Köln. . . . l 139 
Oberbergischer Kreis . . . 660 
Rheinisch-Bergischer Kreis 1 277 
Siegkreis . . . . 1 966 

Reg.-Bez. Köln . . . 8 160 

Kreisfreie Stadt, 

Aachen . . . . . 287 

Landkreise, 

Aachen . . . . . . . 963 
Düren . . . . . 563 
Erkelenz . . . . . . . . 497 
Jülich • . . . 249 
Monschau . . . 195 
Schleiden . . . . . 263 
Selfkantkreis 
Geilenkirchen-Heinsberg . 557 

Reg.-Bez. Aachen. . . 3 574 

Kreisfreie Städte, 

Bocholt . 137 
Bottrop . 159 
Gelsenkirchen 293 
Gladbeck .... . . . 207 
Münster (Westf.) 249 
Recklinghausen . 279 

1) In voll- und teilgeförderten Wohnbauten. 

llichtwohngebäude 

219 
144 
152 
106 

37 
47 
53 
73 
55 
58 
33 
96 
11 
89 

64 
210 
313 
136 
152 

77 
183 

82 
107 

2 497 

56 
297 

48 
93 
63 
70 

109 
160 
145 

l 041 

70 

67 
92 
54 
50 
15 
58 

70 

476 

19 
34 
73 
19 

111 
45 

IV. Baufertig 
3. Fertiggestellte Gebäude und Wohnungen 

Wohnungen in Wohn- und liohtwolmgebäuden 

inagesaat 
llit 1) 

öffentlichen Kitteln 
ge!Brdert 

4 498 2 176 
2 681 1 771 
4 910 3 272 
2 228 l 143 

652 197 
954 412 

l 629 424 
908 441 

l 497 830 
953 617 
547 262 

l 404 372 
283 104 

3 133 l 926 

l 220 735 
5 322 2 207 

543 164 
3 443 l 043 
2 494 970 

676 262 
3 304 l 933 
l 047 487 
2 626 1 245 

46 952 22 993 

695 211 
5 627 2 388 

l 227 276 
2 094 494 
l 095 148 
2 460 l 084 
l 229 509 
3 271 644 
3 197 297 

20 895 6 051 

1 525 882 

2 325 943 
l 282 351 

793 278 
618 380 
246 64 
362 55 

954 401 

8 105 3 354 

369 216 
583 323 

1 623 1 330 
670 221 

1 040 356 
1 102 676 



stellungen 
1968 nach Verwaltungsbezirken 

VerwaltUJ1gabesirk 

Ahaue . . . . . . . . 
Beoltua. . . . . . . . 
Borken . . . . . . . . 
Coesfeld . . . . . . . 
Lüdinghausen . . . . . 
Jlll.nster . . . . . . . 
Reoklinghaus an . . . . 
Steinfurt . . . . . . 
Teoklenburg . . . 
Warendorf . . . . . 
Reg.-Bez. MI.Inster . . 

ltreisfreie Städte, 

Bielefeld 
Herford 

Landkreiae, 

Bielefeld 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . 

Büren •• • , ••••••• 
Detaold , , , , , ••••• 
Halle •) • • • • • • • 
Herford ••• ••• •••• 
Höxter ••••• , ••••• 
Leago • • • • • • •••• 
Lübbecke , , , , , , •• , • 
Jlinden • • • • • • • •• 
Paderborn •••••• 
Warburg •• , ••••••• 
Wiedenbrüok •••••• 

Reg, -BeE. Detmold • • • •• 

ltrei sfreie Städte, 

Boohum • • • ••• 
Castrop-Rauxel • • • • • • • 
Dortmund ••• • 
Hagen • • •• 
Hamm ••••••• 
Herne ••• , •• 
Iserlohn •••••• 
Lüdansoheid •• •• 
Lünen ••••••••••• 
Wanne-Eiokel •••• 

• ••••• 
Witten • • • • •••••• 

Landkreis e, 

.A.ltena ••••• 

.A.rns barg • • 
Brilon. • •• 
Ennepe-Ruhr-Kreis 
Iserlohn •• ••••• 
Lippstadt 
Jlesohede • • 
Olpe •• 
Siegen. 
Soest •• 
Unns ••• • 
Wittgenstein 

Reg.-BeE. Arnsberg • •••• 

Nordrhein-Westfalen 

Wohngebäude 

574 
657 
485 
443 
457 
652 

1 002 
782 
555 
418 

7 349 

272 
60 

592 
284 
61 3 
239 
619 
372 
527 
267 

1 291 
550 
168 
686 

6 540 

567 
52 

931 
394 
181 
102 

68 
57 

112 
60 

142 
158 

493 
835 
291 
920 
710 
442 
341 
420 
758 
443 
832 
106 

9 415 

47 687 

1'1ohtwolmgebii.ude 

1 

170 
140 
158 

99 
125 
108 
192 
165 
138 
133 

729 

45 
19 

88 
117 
180 

67 
91 
63 
23 

140 
25 3 

74 
56 

206 

1 422 

125 
11 

214 
39 
23 
40 
23 
20 
30 
17 
26 
39 

120 
88 
70 

131 
110 
113 

50 
66 

156 
73 

114 
33 

l 731 

8 896 

49 

Wohnungen in Wohn- und Nichtwolmgebii.udan 

insgesamt 

890 
1 416 

858 
777 

l 001 
1 404 
3 031 
l 587 

986 
678 

18 015 

1 194 
300 

l 754 
644 

1 288 
538 

1 172 
678 

1 216 
571 

2 830 
1 392 

258 
1 590 

15 425 

2 296 
237 

5 437 
2 06 2 

710 
57 3 
341 
303 
494 
480 
636 
595 

l 445 
l 511 

553 
2 643 
l 729 

879 
670 
856 

l 617 
988 

2 557 
221 

29 833 

139 225 

mit l) 
öffentlichen Kitteln 

gefördert 

1 

8 

274 
719 
359 
403 
518 
446 
238 
624 
375 
375 

453 

476 
94 

595 
72 

195 
258 
210 
294 
522 
268 
919 
427 
110 
384 

4 824 

l 546 
156 

3 942 
l 107 

367 
426 

54 
184 
286 
458 
258 
228 

404 
182 
228 
935 
495 
290 
234 
294 
463 
320 

l 180 
90 

14 127 

59 802 
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Verwaltungsbezirk 
insgesamt 

Kreisfreie Städ te, 

Düsseldorf 941 
Dui sburg 562 
Essen 952 
Krefeld 736 
Leverkusen 219 
Mönchengladbach 342 
Mülheim a ,d,Ruhr 519 
Neu6 314 
Oberhausen . 432 
Remscheid . 292 
Rheydt 195 
Solingen 487 
Viersen 156 
Wuppertal 710 

Landkreise, 

Dinslaken 497 
Düsseldorf-Mettmann l 493 
Geldern 677 
Grevenbroich l 312 
Kempen-Krefeld l 241 
Kleve 461 
Moers l 141 
Re es 549 
Rhein- Wupper-Kreis 918 

Reg. - Bez. Düsseldorf 15 146 

Krei sfreie Städ te, 

Bonn 206 
Kö ln l 220 

Landkreise, 

Bergheim (Erft) 575 
Bonn 893 
Euskirchen 781 
Köln . 1 209 
Oberber gischer Kreis 769 
Rhe inisch-Bergischer Krei s l 437 
Siegkreis 2 111 

Reg. -Bez, Köln 9 201 

Kreisfreie Stadt , 

Aachen . 357 

Landkrei se: 

Aachen . 1 030 
Düren . 655 
Erkelenz . . 551 
Jülich . 299 
Monschau . 210 
Schleiden . 321 
Selfkantkreis 
Geilenkirchen-Heinsberg . 62 7 

Reg ,-Bez . Aachen 4 050 

Kreisfreie Städte, 

Bocholt 156 
Bo ttrop 193 
Gelsenkirchen 366 
Gladbeck . 226 
Münster (Westf.) . 360 
Recklinghausen 324 

Gebäude 

darunter 
Wohngebäude 

722 
418 
800 
630 
182 
295 
466 
241 
377 
234 
162 
391 
145 
621 

433 
l 283 

364 
l 176 
l 089 

384 
958 
467 
811 

12 649 

150 
923 

527 
800 
718 

l 139 
660 

l 277 
l 966 

8 160 

287 

963 
563 
497 
249 
195 
263 

557 

3 574 

137 
159 
293 
207 
249 
279 

IV. Baufertig 
4. Fertiggestellte Wohn- und Nichtwohngebäude und 

davon mit ..... Wohnungen 

l 2 3 
und mehr 

214 83 425 
66 20 332 

185 52 563 
384 109 137 
102 24 56 
158 39 98 
206 70 190 
121 50 70 

93 96 188 
104 43 87 

74 20 68 
182 97 112 

80 37 28 
262 90 269 

249 86 98 
700 214 369 
275 71 18 
698 216 262 
828 138 123 
285 58 41 
517 178 263 
333 77 57 
461 150 200 

6 577 2 018 4 054 

79 31 40 
329 59 535 

366 100 61 
515 131 154 
579 95 44 
786 176 177 
429 184 47 
812 201 264 

l 376 391 199 

5 271 l 368 l 527 

151 15 121 

555 242 166 
407 81 75 
394 68 35 
157 39 53 
164 27 4 
224 29 10 

447 67 43 

2 499 568 507 

88 27 22 
48 36 75 
59 12 222 

103 42 62 
118 35 96 

69 104 106 



51 
stellungen 
Wohnungen in Wohngebäuden 1968 nach Verwaltungsbezirken 

Gebäude davon mit •·• •• Wohnungen 

Vervaltungabezirk 
insgesamt darunter 1 2 3 

Wohngebäude und mehr 

Landkreise, 

Ahaus . 744 574 435 108 31 
Beckua . . 797 657 341 217 93 
Borken . . . 643 485 328 138 19 
Coeefeld . . . . 542 443 312 97 34 
Lüdinghausen . . . 582 457 263 123 71 
Küneter 760 652 419 144 89 
Recklinghausen l 194 l 002 424 329 249 
Steinfurt . . . . . . 947 782 566 157 59 
Taolclenburg . . . . 693 555 372 144 39 
Warendorf . . . . 551 418 291 103 24 

Reg.-Bez. Münster . 9 078 7 349 4 242 l 816 l 291 

Kraiafreie Städte , 

Bielefeld . . 317 272 115 70 87 
Herford . . 79 60 22 15 23 

Landlcraiae , 

Bielefeld . . 680 592 285 206 101 
Büren . . 401 284 177 72 35 
Detmold . . 193 613 319 223 71 
Halle {Weatf.) . 306 239 118 99 22 
Herford 710 619 333 248 38 
Höxter . . . 435 372 223 124 25 
Lemgo . . . . 550 527 249 209 69 
Lübbecke . . 407 267 203 50 14 
Minden 1 544 l 291 777 432 82 
Paderborn 624 550 284 204 62 
Warburg . . 224 168 96 71 l 
Wiadenbrüclc . . . 892 686 411 213 62 

Reg.-Bez. Detmold . . . 7 962 6 540 3 612 2 236 692 

Kreisfreie Städte, 

Bochum . 692 567 216 134 217 
Castrop-Rauxel 63 52 8 30 14 
Dortmund l 145 931 301 149 481 
Hagen . 433 394 112 63 219 
Hamm . . 204 181 86 38 57 
Herne . 142 102 17 13 72 
Iserlohn. 91 68 30 19 19 
Lüdenacheid . 77 57 15 11 31 
Lünen . . . 142 112 38 20 54 
Wanne-Eiclcel . . 77 60 5 2 53 
Wattenaoheid . 168 142 49 25 68 
Witten . . 197 158 71 34 53 

Landlcreiae, 

Altena . 613 493 196 202 95 
Arnsberg . . 923 835 445 345 45 
Brilon • 361 291 175 103 13 
Ennepe- Rubr-Krei s 1 051 920 437 268 215 
Iserlohn . 820 710 349 242 119 
Lippstadt . 555 442 232 152 58 
Meschede 391 341 175 141 25 
Olpe. 486 420 204 187 29 
Siegen 914 758 337 360 61 
Soeat . 516 443 290 111 42 
Unna . 946 832 433 267 132 
Wit tgenetein . 139 106 60 31 15 

Reg ,-Bez . Arnsberg 11 146 9 41 5 4 281 2 947 2 187 

Bordrhein- Westfal en 56 583 47 687 26 482 10 953 10 252 
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IV. Baufertig 

5. Fertiggestellte Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden 

Wohnungen 'lohnrii.U11e1 ) 

Verwaltungsbezirk daTon ••••• Räwtsn 1) 

Kreisfreie Städte, 

Düsseldorf' 
Duisburg. 
Eaeen 
Krefeld 
Leverkusen. 
Mönchengladbach ••• 
Mülheim a.d.Ruhr 
Neuß. 
Oberhausen 
Remscheid 
Rheydt , 
Solingen , , 
Viersen 
Wuppertal 

Landkreise, 

Dinslaken 
Düsseldorf-Mettmann • , 
Geldern •• 
GreTenbroioh • • 
Kempen-Krefeld • 
Kleve •••• 
Moers 
Rees • • • • • • 
Rhein-Wupper-Kreis 

Reg.-Bez. Düsseldorf 

Kreisfreie Städte, 

Bonn 
Köln. 

Landkreis s 1 

Bergheim (Erft) 
Bonn • • ••• 
Euskirchen • • • • • 
Köln. • • • • 
Oberbergischer Kreis 
Rheinisch-Bergischer Kreis • 
Siegkreis • • • • • 

Reg.-Bez. Köln 

Kreisfreie Stadta 

Aachen 

Landkreise, 

Aachen 
Düren 
Erkelenz 
Jülich. 
Monschau. 
Schleiden •• 
Selfkantkreis 
Geilenkirchen-Heinsberg •• 

Reg.-Bez. Aachen. • •• 

Kreisfreie Städte, 

Bocholt 
Bottrop 
Gelsenkirchen 
Gladbeck •••• 
Münster (Wsstf.) 
Recklinghausen ••• 

insgesQ.lllt 

4 498 
2 681 
4 910 
2 228 

652 
954 

l 629 
908 

l 497 
953 
547 

l 404 
283 

3 133 

l 220 
5 322 

543 
3 443 
2 494 

676 
3 304 
l 047 
2 626 

46 952 

695 
5 627 

l 227 
2 094 
l 095 
2 460 
l 229 
3 271 
3 197 

20 895 

l 525 

2 325 
l 282 

793 
618 
246 
362 

954 

8 105 

369 
583 

l 623 
670 

l 040 
l 102 

l und 2 1 

l 294 
223 
762 
521 
73 

126 
243 
101 
182 
101 
113 
176 
12 

620 

49 
711 
19 

317 
160 

24 
241 
109 
214 

6 391 

222 
l 414 

140 
239 

20 
121 

53 
246 
122 

2 577 

495 

146 
121 

42 
27 
5 
4 

15 

855 

7 
11 

166 
53 

246 
308 

1) Zimmer mit 6 und mehr qm Wohnfläche einschl. Küchen. 

998 
479 

l 304 
611 
118 
176 
359 
146 
217 
238 
104 
230 
49 

944 

107 
850 

58 
611 
459 

72 
548 
118 
481 

9 277 

123 
l 290 

165 
398 

74 
306 
156 
642 
359 

3 513 

248 

587 
182 

86 
95 
17 
34 

126 

l 375 

51 
124 
277 
189 
118 
150 

1 4 

l 256 
l 393 
l 776 

534 
227 
310 
599 
399 
684 
348 
180 
410 
89 

830 

592 
l 800 

118 
l 508 

797 
229 

l 480 
387 

l 039 

16 985 

213 
l 678 

441 
548 
330 
866 
417 

l 163 
860 

6 516 

469 

724 
344 
141 
222 

54 
80 

291 

2 325 

141 
219 
767 
253 
319 
414 

950 
586 

l 068 
562 
234 
342 
428 
262 
414 
266 
150 
588 
133 
739 

472 
l 961 

348 
l 007 
l 078 

351 
l 035 

433 
892 

14 299 

137 
l 245 

481 
909 
671 

l 167 
603 

l 220 
l 856 

8 289 

313 

868 
635 
524 
274 
170 
244 

522 

3 550 

170 
163 
413 
175 
357 
230 

in 
Wohnbauten 

4 416 
2 643 
4 880 
2 211 

648 
944 

l 610 
897 

l 496 
936 
545 

l 374 
283 

3 103 

l 218 
5 261 

532 
3 400 
2 462 

660 
3 272 
l 032 
2 605 

46 428 

673 
5 439 

l 206 
2 022 
l 085 
2 431 
l 209 
3 228 
3 160 

20 453 

l 511 

2 305 
l 268 

784 
616 
244 
349 

938 

8 015 

361 
577 

l 565 
667 

l 032 
l 088 

inegeaQ.lllt 

15 334 
10 423 
18 055 

7 822 
2 769 
3 929 
6 252 
3 727 
5 982 
3 584 
2 124 
5 883 
l 269 

11 400 

5 514 
21 867 
2 738 

14 055 
11 124 

3 416 
14 066 

4 669 
11 174 

187 176 

2 320 
19 478 

5 223 
9 252 
5 420 

11 270 
6 029 

13 842 
15 657 

88 491 

5 139 

9 964 
5 813 
3 933 
2 882 
l 320 
l 928 

4 783 

35 762 

l 715 
2 266 
6 395 
2 672 
3 937 
3 895 

darunter 
l:üohen 

3 615 
2 542 
4 267 
l 723 

622 
900 

l 558 
892 

l 350 
857 
475 

l 307 
278 

2 944 

l 182 
4 641 

532 
3 211 
2 407 

648 
3 170 

973 
2 499 

42 593 

475 
4 171 

l 207 
l 945 
l 082 
2 399 
l 155 
3 122 
3 109 

18 665 

861 

2 171 
l 180 

763 
576 
244 
353 

938 

7 086 

360 
523 

l 493 
643 
684 
819 
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stellungen 
1968 nach Rauazahl und Verwaltungsbezirken 

Wohnungen Wohnräu.me 1) 

Terwaltungebesirk davon mit ••••• Räu.aen 1) 

2 1 1 1 und ~ehr 

in insgese.J11t darunter insgese.J11t Wohnbauten Küchen l und 3 4 

Landkreiae1 

Ahaus . . . . . . . . . . . 890 29 64 173 624 863 4 907 838 
Beoku.a. . . . . . . . . . . l 416 52 78 537 749 l 392 6 846 l 354 
Borken. . . . . . . . . . 858 14 79 239 526 849 4 800 826 
Coaateld • . . . . . . . . . 777 21 44 207 505 762 4 288 746 
Liidinghauaen . . . . . . . . l 001 58 90 359 494 986 4 934 954 
Jliinater . . . . . . . . . . l 404 88 163 377 776 l 382 6 867 l 324 
Recklillßhauaen . . . . . . . 3 031 138 342 l 283 i 268 2 992 13 651 2 859 
Steinfurt . . . . . . . . . l 587 28 195 355 l 009 l 572 7 752 l 425 
Tecklenburg . . . . . . 986 17 68 238 663 975 5 222 949 
Warendorf . . . . . .. . 678 9 33 184 452 664 3 645 668 

Reg.-Bes. llllnster . . . . 18 015 l 311 2 065 6 065 8 574 17 727 83 792 16 465 

Kreisfreie Städte, 

Bielefeld . . . . . . l 194 180 218 471 325 l 187 4 720 l 109 
Herford . . . . . . . . 300 73 78 105 44 300 l 042 205 

Landkreises 

Bieleteld . . . . . . . l 754 170 342 583 659 l 714 7 530 l 625 
Büren . . . . . . . . . 644 2 45 190 407 640 3 038 572 
Detaold ... . . . . . . . l 288 50 205 392 641 l 275 6 036 l 226 
Halle (West!.) . . . . . . 538 43 65 126 304 535 2 334 441 
Herford . . . . . . . . l 172 30 89 383 670 l 149 5 686 l 132 
Höxter • . . . . . . . . . 678 8 88 222 360 672 3 392 668 
Leago . . . . . .. . . . l 216 41 230 487 458 l 213 5 359 l 203 
Lübbecke. . . . . . . . . . 571 13 66 161 331 549 3 077 566 
Jlinden • . . . . . 2 830 73 339 975 l 443 2 798 12 088 2 466 
Paderborn . . . . . . l 392 81 261 368 682 l 372 6 425 l 317 
Warburg . . . . . . 258 4 26 37 191 253 l 498 258 
Wiedenbrück . . . l 590 82 167 464 877 l 566 7 593 l 407 

Reg.-Bez. Detmold 15 425 850 2 219 4 964 7 392 15 223 69 818 14 195 

Kreisfreie Städte, 

BochWl. . . . . . . . . . 2 296 287 313 781 915 2 273 9 877 l 965 
Castrop- Rauxel . . 237 8 58 124 47 234 942 226 
Dortmund 5 437 377 721 2 742 l 597 5 370 21 940 5 022 
Hagen . . . . . . 2 062 196 415 987 464 2 043 7 992 l 902 
H&llll • . . . . . . 710 63 130 349 168 703 2 873 691 
Herne . . . . . . . . . . 573 16 149 342 66 567 2 226 564 
Iserlohn •• . . . . . 341 28 74 177 62 332 l 344 335 
Lüdenecheid . . . . 303 23 75 160 45 286 l 132 274 Lünen . . . . . . 494 42 99 213 140 487 2 057 475 
Wanne-Ei ekel . . . . . 480 31 103 322 24 477 l 788 460 
Wattenseheid . . . . . 636 55 172 261 148 631 2 524 598 
Witten . . . . . . . . 595 37 110 281 167 569 2 519 576 

Landkreise, 

Altena . . . . . . . l 445 111 279 604 451 l 408 6 047 l 329 
Arnsberg ••• . . . . . l 511 56 191 471 793 l 492 7 261 l 428 
Brilon • . . . . . . . . 553 21 76 137 319 543 2 680 516 
Ennepe-Ruhr-Kreie . . . . 2 643 233 529 980 901 2 620 11 200 2 459 
Iserlohn. . . . . . . . l 729 76 252 674 727 l 698 7 760 l 642 
Lippstadt . . . . . . . . 879 51 84 294 450 874 4 347 789 
)(eschede . . . . 670 40 91 185 354 656 3 333 590 Olpe, . . . . . 856 47 125 217 467 841 4 069 758 
Siegen • . . . . . l 617 80 261 455 821 l 591 7 695 l 460 
Soest . . . . . . . . 988 39 204 281 464 971 4 747 947 
Unna • . . . . . 2 557 88 269 l 231 969 2 534 11 324 2 206 
Wittgenstein . . 221 11 36 82 92 219 l 114 216 

Reg.-Bez. Arnsberg . . . 29 833 2 016 4 816 12 350 10 651 29 419 128 791 27 428 

Bordrhein-Westfalen . 139 225 14 000 23 265 49 205 52 755 137 265 593 830 126 432 
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Bauherren 

--
Gebäudearten 

Gebietskörperschaften und 
Organisationen ohne 
Erwerbscharakter 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungeunternehmen 
Sons tige Wohnungeunternehmen 
Unternehmen 
( ohne Wohnungsunternehmen) 
Private Haushalte • •••• 

Se lbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter . . . . . . . 
Rentner und Pensionäre 
Sonstige private Haushalte 

Bauherren insgesamt . . . . . . . 
Wohngebäude mit 1 u, 2 Wohng, , 
Wohngebäude mit 3 u,mehr Wohng, 

Gebietskörperschaften und 
Organisati onen ohne 
Erwerbscharakte r 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Sonstige Wohnungsunternehmen . 
Unternehmen 
(ohne Wohnungsunternehmen) 
Private Haushalte, , , , , 

Selbs tändige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter . . .. . . . 
Rentner und Pensionäre 
Sonstige private Haushalte . 

Bauherren insge samt . . . . . . . 
Wohngebäude mit 1 u , 2 Wohng, , 
Wohngebäude mit 3 u,mehr Wohng, 

Gebietskörperschaften und 
Organisationen ohne 
Erwerbscharakter 
Geme innützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Sonstige Wohnungsunternehmen . 
Unternehmen 
( ohne Wohnungsunternehmen) 
Private Haushalte • •••• 

Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter . . . . . . . . 
Rentner und Pensionäre 
Sonstige private Haushalte . 

Bauherren insgesamt. . . . . . . 
Wohngebäude mit 1 u, 2 Wohng, , 
Wohngebäude mit 3 u .mehr Wohng. 

IV, Baufertig 
6. Fertiggestellte Wohnungen in Wohngebäuden 1968 

Freifinanzierte und Öffentlich geförderter 
steuerbegünstigte Wohnungen sozialer Wohnungebau 

davon mi t davon mit 

insgesamt Ofenheizung r -Zentralheizung Ofenheizung I Zentralheizung 
und I ohne und I ohne 

insgesamt 
und I ohne und I ohne 

Badez immer Badezimmer 

Gemeinden mit weniger als 2 000 Einwohnern 

81 4 77 19 7 12 

257 81 176 278_ 62 216 
233 233 59 1 58 

185 3 182 21 21 
5 106 472 4 634 1 859 165 1 694 
1 223 81 1 142 226 12 214 
1 229 60 1 169 319 6 313 
1 669 254 1 415 970 109 861 

43 9 34 30 4 26 
942 68 074 314 34 280 

5 862 560 5 302 2 236 235 . 2 00, 
5 005 515 4 490 1 902 162 1 740 

857 45 812 334 73 261 

Gemeinden mit 2 000 - 5 000 Einwohnern 

165 - 15 150 102 2 100 

357 77 280 1 041 163 878 
719 24 695 53 7 46 

405 12 393 118 6 112 
7 156 366 6 790 2 655 192 2 463 
2 029 86 1 943 463 25 438 
1 835 45 l 790 542 35 507 
1 791 144 1 647 l 134 96 1 038 

74 9 65 40 5 35 
l 427 82 1 345 476 31 445 

8 802 494 8 308 3 969 370 3 599 
6 423 394 6 029 2 552 205 2 347 
2 379 100 2 279 l 417 165 l 252 

Gemeinden mit 5 000 - 20 000 Einwohnern 

362 40 322 153 92 61 

l 184 166 1 018 4 364 456 3 908 
1 708 99 1 609 717 l 716 

l 331 31 l 300 457 194 263 
13 959 546 13 413 5 368 311 5 057 
4 624 134 4 490 l 230 115 1 115 
3. 514 101 3 413 l 472 64 1 408 
2 321 173 2 148 l 375 76 l 299 

146 20 126 71 8 63 
3 354 118 3 236 l 220 48 l 172 

18 544 882 17 662 11 059 1 054 10 005 
10 799 553 10 246 4 645 404 4 241 
7 745 329 7 416 6 414 650 5 764 
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stellungen 
nach Ausstattung, Bauherren und Gemeindegröße~klassen 

Freifinanzierte und Öffentlich geförderter 
Bauherren steuerbegünstigte Wohnungen sozialer Wohnungsbau 

-- davon mit davon mit 
Gebäudearten insgesamt Ofenheizung I Zentral heizung ins ges amt Ofenheizung I Zentra lheizung 

und I ohne und I ohne und I ohne und I ohne 
Badezimmer Ba dezimmer 

Gemeinden mit 20 000 - 50 000 Einvohnern 
Gebie t s körperaohaften und 
Organis ationen ohne 
Erverbsoharakter 145 8 137 96 41 55 
Gemeinnlltzige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 1 178 81 1 097 3 880 477 3 403 
Sonatige Wohnungsunternehmen . 1 223 149 1 074 915 1 914 
Unternehmen 
(ohne Wohnungaunternehmen) 1 327 4 1 323 568 62 506 
Private Hauahal te ••••• 8 357 437 7 920 3 992 230 3 762 

Selbständige Berufstätige 3 247 235 3 012 1 144 104 1 040 
Beamte und Angestellte 1 633 27 1 606 1 135 59 1 076 
Arbeiter . . . . . . . 736 46 690 645 23 622 
Rentner und Pensionäre 82 6 76 15 15 
Sonstige private Haushalte 2 659 123 2 536 1 053 44 1 009 

Bauher r en insgesamt . . . . . . . 12 230 679 11 551 9 451 811 8 640 
Wohngebäude mit 1 u. 2 Wohng •• 4 856 180 4 676 2 623 253 2 370 
Wohngebäude mit 3 u.mebr Wohng. 7 374 499 6 875 6 828 558 6 270 

Gebietskörperschaften und Gemeinden mit 50 000 - 100 000 Einvohnern 
Organisationen ohne 
Erverbsoharakter 149 8 141 40 40 
Gemeinnlltzige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungeunternehmen 839 29 810 2 145 209 1 936 
Sonstige Wohnungeunternehmen . 442 8 434 458 46 412 
Unternehmen 
(ohne Wohnungsunternehmen) 964 11 953 285 14 271 
Private Haushalte • •••••• 4 216 56 4 160 2 179 98 2 081 

Selbständige Berufstätige 1 791 14 1 777 792 16 776 
Beamte und Angestellte 936 6 930 600 39 561 
Arbeiter . . . . . . . . 213 8 205 240 16 224 
Rentner und Pensionäre 68 4 64 26 13 13 
Sonstige private Haushalte 1 208 24 1 184 521 14 507 

Bauherren insgesamt .. . . . . 6 610 112 6 498 5 107 367 4 74 0 
Wohngebäude mit 1 u. 2 Wohng. 1 874 42 1 832 1 021 87 934 
Wohngebäude mit 3 u.mehr Wohng . · 4 736 70 4 666 4 086 280 3 806 

Gebietskörperschaften und Gemeinden mit 100 000 - 500 000 Einvohnern 
Organisationen ohne 
Erverbscharakter 373 60 313 71 0 66 644 
Gemeinnlltzige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 1 380 65 1 315 7 226 704 6 522 
Sonstige Wohnungsunternehmen . 1 451 26 1 425 939 74 865 
Unternehmen 
( ohne Wohnungsunternehmen) 1 593 18 1 575 593 44 549 
Private Haushalte • •••• 7 478 157 7 321 6 281 434 5 847 

Selbständige Berufstätige 3 166 50 3 116 2 313 101 2 212 
Beamte und Angestellte 1 866 13 1 853 1 343 102 1 241 
Arbeiter . . . . . . . . 313 26 287 366 48 318 
Rentner und Pensionäre 58 58 41 41 
Sonstige private Haushalte . 2 075 68 2 007 2 218 183 2 035 

Bauherren insgesamt . . . . . . . 12 275 326 11 949 15 749 1 32 2 14 427 
Wohngebäude mit 1 u. 2 Wohng. 3 122 57 3 065 1 851 257 1 594 
Wohngebäude mit 3 u.mehr Wohng. 9 153 269 8 884 13 898 1 065 12 833 



56 IV. Baufertig 
noch: 6. Fertiggestellte Wohnungen in Wohngebäuden 1968 nach Ausstattung, 

Bauherren und Gemeindegrößenklassen 

Freifinanzierte und Öffentlich gef~rderter 
Bauherren steuerbegUnstigte Wohnungen aozialer Wohnungsbau 

-- davon mit davon mit 
Gebäudearten insgesamt Ofenheizung I Zentralheizung Ofenheizung I Zentralheizung 

und I ohne und I ohne insgesamt 
und I ohne und I ohne 

Badezimmer Badesimmer 

Gemeinden mit über 500 000 Einwohnern 
Gebietskörperschaften und 
Organisationen ohne 
Erwe rbecharakter 295 32 263 350 158 192 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 685 14 671 7 060 425 6 635 

Sonstige Wohnungsunternehmen . 597 22 575 971 69 902 

Unternehmen 
(ohne Wohnungsunternehmen) 994 46 948 526 24 502 

Private Ha ushalte • ••• • • • 5 195 174 5 021 2 824 327 2 497 

Selbständige Berufstätige 2 441 57 2 384 1 018 97 921 

Beamte und Angestellte 767 46 721 550 16 534 

Arbeiter . . . . . . . 119 6 113 103 6 97 

Rentner und Pensionäre 33 33 76 5 71 

Sonstige private Haushalte 1 835 65 1 770 1 077 203 874 

Bauherren insgesamt . . . . . . . 7 766 288 7 478 11 731 1 003 10 728 

Wohngebäude mit 1 u. 2 Wohng. • 1 095 44 1 051 620 6 614 

Wohngebäude mit 3 u.mehr Wohng. 6 671 244 6 427 11 111 997 10 114 

Nordrhein-Weatfalen insgeaamt 
Gebie tskörperschaften und 
Organisationen ohne 

1 403 Erwerbscharakter . . . . . l 570 167 1 470 366 l 104 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 5 880 513 5 367 25 994 2 496 23 498 

Sonstige Wohnungsunternehmen . 6 373 328 6 045 4 112 199 3 913 

Unternehmen 
(ohne Wohnungsunternehmen) 6 799 125 6 674 2 568 344 2 224 

Private Haushalte ••• . . 51 467 2 208 49 259 25 158 l 757 23 401 

Selbständige Berufstät ige 18 521 657 17 864 7 186 470 6 716 

Beamte und Angeste llte 11 780 298 11 482 5 961 321 5 640 

Arbei ter . . . . . . . 7 162 657 6 505 4 833 374 4 459 

Rentner und Pensionäre 504 48 456 299 35 264 

Sonstige private Haushalte 13 500 548 12 952 6 879 557 6 322 

Bauherren insgesamt . . . . . . . 72 089 3 341 68 748 59 302 5 162 54 140 

Wohngebäude mit 1 u. 2 Wohng. • 33 174 l 785 31 389 15 214 l 374 13 840 

Wohngebäude mit 3 u.mehr Wohng. 38 915 l 556 37 359 44 088 3 788 40 300 



stellungen 
7. Fertiggestellte Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden 1968 

nach Raumzahl und Gemeindegrößenklassen 

Wohnungen 

GemeindegröBenklaaeen davon mit .. ... Räumen1 J 

insgesamt 
l 2 3 4 5 

Wohnungen ....... . . . . . . . 139 225 4 767 9 233 23 265 49 205 29 396 

davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 8 874 14 159 785 2 295 2 378 

2 000 bis unter 5 000 " 13 820 94 398 l 512 4 054 3 619 

5 000 " " 20 000 " 31 590 457 l 553 4 551 10 381 7 982 

20 000 " " 50 000 " 22 923 428 l 291 3 859 9 078 4 513 

50 000 " " 100 000 " 12 334 356 813 2 489 4 907 2 273 

100 000 " " 500 000 " 29 212 l 699 2 891 5 756 11 038 5 235 

Uber 500 000 Einwohner ••••••• 20 472 l 719 2 128 4 313 7 452 3 396 

Vollge!örderte Wohnungen .. . .... 59 467 l 026 3 983 10 569 24 360 11 776 

davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 2 252 3 34 223 621 498 

2 000 bis unter 5 000 " 3 986 7 132 447 l 362 910 

5 000 " " 20 000 " 11 084 70 581 l 741 4 000 2 717 

20 000 II " 50 000 " 9 474 120 385 l 438 4 220 l 912 

50 000 " " 100 000 " 5 124 75 278 l 081 2 285 871 

100 000 " " 500 000 " 15 770 398 l 605 3 184 6 788 2 716 

Uber 500 000 Einwohner . •.•.•• 11 777 353 968 2 455 5 084 2 152 

1) Zimmer mit 6 und mehr qm Wohnfläche einschl. KUchen. 
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7 6 und mehr 

14 399 8 960 

l 834 l 409 

2 397 l 746 

4 024 2 642 

2 452 l 302 

927 569 

l 655 938 

l 110 354 

5 270 2 483 

530 343 

654 474 

l 261 714 

l 024 375 

351 183 

773 306 

677 88 
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Verwaltungsbezirk Wohngebäud e 
insgesamt 

2 l l und 

Krei sfreie Städte: 

Düsseldorf 104 329 57 
Duisburg . 373 811 178 
Essen 50 169 16 
Krefeld 81 226 34 
Leverkusen 31 111 14 
Mönchengladba ch 37 87 4 
Mülheim a.d.Ruhr 58 200 35 
Neuß 6 12 -
Oberhausen 46 109 5 
Remscheid . . 24 80 22 
Rheyd t 16 28 3 
Solingen 20 50 17 
Vier s en 25 43 7 
Wuppertal 91 362 176 

Landkrei se, 

Dinslaken . 57 104 12 
Wsseldorf- Met t ms nn 51 132 20 
Geldern 9 11 l 
Grevenbroich . 11 23 9 
Kempen- Krefe ld 11 21 2 
Kl eve 10 17 3 
Moers 124 183 5 
Rees 3 3 -
Rhein-Wupper - Kreis 20 41 l 

Reg . -Bez. Wsseldorf . l 258 3 152 621 

Kreisfreie Städte, 

Bonn 41 174 13 
Köln 95 219 12 

Landkrei s e: 

Bergheim (Erft) 135 204 3 
Bonn 43 87 2 
Eus kirchen . 3 6 -
Köln. 8 8 -
Oberbergis cher Krei s - - -
Rheinisch-Bergi s cher Kreis 27 41 l 
Siegkreis 18 34 2 

Reg.-Bez. Köln 370 113 33 

Kreisfrei e St adt: 

Aachen 59 241 84 

Landkrei se : 

Aachen . 5 10 6 
Wren . 18 19 -
Erkelenz . 7 9 -
Jülich • 37 60 2 
Monschau . - - -
Schleiden l l -
Selfksntkreis 
Geilenkirchen-Hei nsberg 7 7 -
Reg.-Bez. Aschen 134 347 92 

Kreisfreie Städte: 

Bocholt - - -
Bottrop 78 189 35 
Gelsenkirchen 64 268 127 
Gladbeck 32 106 26 
Münster (Westf.) 35 85 l 
Reck linghausen 7 30 6 

IV. Baufertig 
8. Abgänge an Wohngebäuden, Wohnungen und 

Wohnungen1 ) WohnräUJ1e1 )2 ) 

davon mit ..... Räumen2) in 

1 
15 und 6 1 und 7 sehr 

Wohn- insgesamt darunter 

3 4 gebäuden Kl.lchen 

107 115 41 9 318 l 211 326 
258 291 74 10 808 2 761 801 

68 65 20 - 168 596 169 
77 65 46 4 209 847 224 
47 36 11 3 98 392 106 
27 31 19 6 70 359 87 
99 49 14 3 198 663 200 
- 7 5 - 12 54 12 

43 32 26 3 105 429 109 
31 19 8 - 78 273 78 
13 10 2 - 28 95 28 
16 12 4 1 49 158 47 
16 8 6 6 39 171 40 

119 46 20 l 361 986 348 

27 9 52 4 103 432 62 
48 34 22 8 122 498 126 
- 7 l 2 11 50 11 
2 5 7 - 11 81 23 
7 6 5 l 19 85 20 
l 7 4 2 17 70 14 

50 105 19 4 181 711 183 
- l 2 - 3 14 3 
8 20 10 2 39 170 41 

l 064 980 418 69 3 047 11 106 3 058 

45 87 25 4 164 667 172 
150 52 5 - 206 710 215 

40 60 78 23 184 950 202 
24 20 30 11 78 432 86 

4 2 - - 6 20 6 
2 3 2 l 8 36 7 
- - - - - - -
7 16 15 2 36 185 39 

12 6 11 3 34 143 33 

284 246 166 44 716 3 143 760 

89 33 33 2 233 811 219 

- 2 2 - 10 30 10 
- 9 10 - 18 89 18 
- 5 3 l 8 42 9 
9 23 16 10 49 286 60 
- - - - - - -- l - - l 4 l 

1 - 3 3 7 39 7 

99 73 67 16 326 l 301 324 

- - - - - - -
71 61 22 - 186 644 184 
71 27 40 3 267 805 262 
18 28 30 4 105 383 79 
15 27 26 16 85 420 85 

3 21 - - 28 105 30 

1) Einschl. in Nichtwohngebäuden . - 2) Zimmer mit 6 und mehr qm Wohnfläche einschl. Küchen. 



59 
stellungen 
Wohnräumen 1968 nach Verwaltungsbezirken 

Wohnungen1 ) Wohnräume1 ) 2 ) 

Vervaltungsbesirk Wohngebäude daYon mit .. ... Räuaen21 
in darunter insgesamt 

21 1 15 und 6 lund 7 mehr 
Wohn- insgesamt Küchen l und 3 4 gebäuden 

Landkreise, 

.lhaua . . . . . 22 29 - l 5 10 13 26 180 29 
Beolcull . . . . . 11 25 2 - 7 11 5 22 127 25 
Borken . . . . . 6 8 - - l 5 2 6 48 8 
Coeafeld . . . 29 40 - - 12 24 4 38 210 35 
Lüdinghausen . . . . . 11 13 - - 9 3 l 13 58 11 
Münater . . . . l 4 - - 2 2 - 2 20 4 
Reoklinghauaen . . . . . 29 89 3 28 21 34 3 83 374 88 
Steinfurt . . . . 26 36 - 7 6 14 9 34 199 35 
Tecklenburg . . 61 77 - 4 7 55 11 69 407 77 
Warendorf . . . . - - - - - - - - - -
Reg.-Bez. Münster . . 412 999 200 218 234 276 71 964 3 980 952 

Kreisfreie Städte, 

Bielefeld . . . . . 47 172 45 67 34 24 2 168 562 163 
Herford . . . . 7 22 6 6 4 5 l 12 78 21 

Landkraiaa1 

Bielefeld . . . . . . . 2 4 - l 3 - - 4 15 4 
Büren . . . . . 10 22 l - 7 13 l 15 108 22 
Detmold . . 12 22 - 2 10 6 4 17 115 22 
Halle (Weatr.) . . . . 24 36 - 8 10 10 8 30 190 36 
Herford . . . . . . . . 7 8 - 2 4 2 - 8 33 8 
Höxter. . . . . . . 12 34 7 9 13 3 2 29 127 33 
Lemgo . . . . . l l - - - - l l 8 l 
Lübbecke . . . 25 37 - 3 11 20 3 30 188 37 
Minden. . . . . . . 37 120 8 20 25 55 12 110 560 120 
Paderborn . . . . . 3 3 - - l l l 3 19 3 
Warburg . . . . . . - - - - - - - - - -
Wiedenbrüok . . . . 28 48 - 9 15 19 5 45 228 48 

Reg.-Baz. Detmold . . . 215 529 67 127 137 158 40 472 2 231 518 

Kreisfreie Städte, 

Bochum. . . . 93 320 81 148 65 19 7 316 l 045 312 
Caetrop-Rauxel . . . . 8 19 - 4 11 3 l 18 84 19 
Dortmund . . . . 120 425 93 168 101 55 8 418 l 496 423 
Hagen . . . . 41 153 20 62 58 13 - 146 525 153 
Hamm. . . . 12 37 - 19 6 11 l 35 148 37 
Herne . . . . . . 36 120 19 49 36 14 2 118 419 119 
Iserlohn . . . 33 102 19 30 34 16 3 87 370 101 
Lüdenscheid . . 9 30 9 8 7 5 l 30 106 30 
Lünen . . 11 23 3 4 7 6 3 22 103 23 
Wanne-Ei ekel . . 46 203 15 147 39 2 - 202 637 202 
Wattenaoheid . . . . 24 94 39 21 16 18 - 94 299 93 
Witten 12 64 3 42 16 3 - 58 212 64 

Landkreise, 

Altena . . . 21 44 2 12 11 14 5 36 203 42 
Arnsberg. . . . . . 13 25 3 4 8 6 4 25 118 25 
Brilon • . . . . . . 16 33 l 2 8 13 9 19 190 33 
Ennepa-Ruhr-Kreis 66 273 111 97 53 12 - 263 781 256 
Iserlohn • . 14 36 2 17 4 10 3 34 147 36 
Lippstadt . 5 7 - - 2 5 - 7 33 5 
Meschede . l l - - - - l l 7 l 
Olpe. . . 25 49 3 13 9 21 3 48 231 49 
Siegen. . . . . 22 50 l 10 24 13 2 49 210 50 
Soeat . 4 5 - - 2 3 - 4 24 5 
Unna. . . . 34 127 - 19 38 69 l 125 563 125 
Wittgenstein . 6 6 - - - 3 3 6 37 6 

Reg.-Bez. Arnsberg . 672 2 246 424 876 555 334 57 2 161 7 988 2 209 

Bordrhein-Westfalen 3 061 8 046 l 437 2 668 2 225 l 419 297 7 686 29 749 7 821 
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V. Bau 

1. Bauüberhang i m Wohn- und Ni chtwohnbau am 31.12.1968 nach Bauzustand und Bauherren 

Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen Gebilude Wohnungen Gebilude Wohnungen 
Bauherren 

insgesamt un t er Dach noch nicht unter Dach noch nicht begonnen ( - rohbaufertig} 

Wohnbau 63 813 181 217 32 957 85 994 14 61 7 50 304 16 239 44 919 

davon 

Gebiets körper s chaften und 
Organisationen ohne 
Erverbscharakter 988 4 016 373 1 840 203 1 225 412 951 

Geme innützige Wohnungs -
und ländliche Siedlunga-
unternehmen. 9 901 42 884 4 474 18 420 2 770 14 577 2 657 9 887 

Sons tige Unternehmen 5 449 18 708 1 925 6 999 1 138 6 032 2 386 5 677 

Unternehmen 
(ohne Wohnungsunternehmen) 3 143 16 368 1 423 6 864 960 5 282 760 4 222 

Private Haushalte. . ... 44 332 99 241 24 762 51 871 9 546 23 188 10 024 24 182 

Niohtwohnbau . 10 270 3 594 4 869 1 607 2 535 1 193 2 866 794 

de.von 

Gebietskörperscha f ten und 
Organisationen ohne 
Erverbsche.r ak t er . 2 570 675 1 265 315 685 204 620 156 

Un ternehmen und fr eie 
Berufe . . . 6 221 2 275 2 871 1 005 1 532 776 1 818 494 

Priva te Haushal te . 1 479 644 733 287 318 213 428 144 
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überhang 

2. Bauüberhang i m Nichtwohnbau am 31.12.1968 nach Verwal t ungsbezirken 

Gebäude Umbaut er Wohnungen Gebäude Umbauter Wohnungen 
Verwaltungsbezirk Raum Verwaltungsbezi rk Raum 

Anzahl l 000 cbm Anzahl Anzahl l 000 cbm Anzahl 

Kreisfreie Städt e , Landkreise , 

Dlleeeldorf . . 286 2 806, 3 122 Ahaus . 78 408,8 20 
Duisburg . . . 147 769,9 32 Beckum . 110 435 , 5 20 
Essen 222 2 223,2 97 :Borken 121 313,2 10 
Krefeld 114 918,3 52 Coe s fe ld . . 94 348 ,0 3 
Leverkusen . 52 686,6 93 Lüdinghausen . . 112 483,6 13 
M!lnchengladbach . 56 B 9,l 20 Münster 110 296 , 3 28 
Mülheim a.d.Ruhr . . 72 359 , 9 33 Recklinghaus en 165 71 3, 4 39 
Neu.ß • 92 545 ,7 35 Stei nfurt . 176 587, 4 28 
Oberhausen . . . 7} 341,1 10 Teoklenburg . 139 246 ,l 19 
Remscheid . . 77 421,6 41 Warendorf . 128 563 ,1 16 
Rheydt . . . . 36 329 , 4 24 
Solingen. . 126 627,5 88 Reg .-Bez . Münater l 493 6 511,3 266 Viersen 20 134,6 8 . . . . 
Wuppertal . 181 l 245,9 221 

Landkreise, 

Dinslaken 83 411,l 26 Kreis freie Städte, 
Dliaaeldorf-Mettmann 289 l 145,3 125 
Geldern . 182 560 ,4 12 :Bielefeld 91 7}4,4 64 
Grevenbroich. 176 813 ,1 51 Herford 62 317,6 31 
Kempen-Kref eld 145 757 ,2 53 
Kleve . . . 165 765,7 16 Landkreise , 
Moers . . 182 615,4 54 
Rees . . . 107 556,6 14 :Bielefeld 92 671,4 25 
Rhein-Wupper-Kreis 156 623,7 74 :Büren 98 181,4 11 

Detmold 180 687,2 31 
Reg.-Bez. Düsse l dorf 3 039 17 997 ,6 l 301 Halle (westf.) 70 229, 6 10 . . Herford 149 860,7 38 . 

Höxter . 48 316,3 23 
Lemgo 47 341 ,6 42 

Kreisfreie Städte, Lübbecke 174 418 ,3 12 
Minden • 47 285,3 18 

:Bonn 71 541 ,3 23 Paderborn . 125 71 9,4 52 . Warburg 68 190,5 7 Köln . 387 4 714,6 269 Wiedenbrlick 174 598,8 . 42 
Landkreise, 

Reg.-Bez. Detmold 1 425 6 552,5 406 
Bergheim (Erft) . . 56 215,3 22 
l!onn. . 254 l 302,5 76 
Euskirchen . 63 481 ,1 23 
Köln . . . 83 447,l 47 Kreisfrei e Städte, Oberbergischer Kreis . 178 694,1 65 
Rheinisch-Bergischer Kreis 198 l 159,2 84 
Siegkreis . 156 776,8 28 :Bochum . 234 3 111, 0 64 

Cas trop-Rauxel 24 85 , 8 13 
Reg . -Bez. Köln l 446 10 332,0 637 Dortmund . . 281 2 362,6 208 . Hagen 58 473,4 22 

Hamm. . 51 300 ,2 15 
Herne . . 45 208, 5 9 

Kreisfreie Stadt, I serlohn . 29 208,4 16 
Lüdenscheid 24 159 ,4 13 

Aachen 70 494,8 52 Lünen . . 33 221 , 6 7 . . . . Wanne-Eickel 20 195,3 3 
Landkreise , Wat tenseheid 29 189 , 5 5 

Wi tten . 33 136,4 12 
Aachen . . 115 525,0 35 Landkreis e, Düren 84 282,2 12 
Erkelenz . . 58 164,5 17 Altena. 154 Jüli ch . 72 490 , 0 12 534,5 33 . . Arnsberg . 80 367 ,1 Monschau 26 58 , 8 13 . 25 . . Brilon • 69 160 , 0 9 Schleiden 84 283,4 18 
Se l fkantkreia Ennepe-Ruhr- Krei s 130 719,8 36 
Geilenki r chen-Heinsberg 71 339,4 23 Iserlohn. 216 946 , 0 37 

Lipps t adt 118 431,5 26 
Me s chede 51 200,4 17 

Reg.-:Be z . Aachen. . . 580 2 638,1 182 Olpe 145 366,3 52 
Siegen . 172 764 , 4 102 
Soest 110 359, 8 31 

Kreisfreie Städte, Unna. 145 955, 9 38 
Wittgenstein 36 201 ,5 9 

:Bocholt 9 28,3 3 
:Bottrop 32 130,4 8 Reg . - Bez . Arnsberg 2 287 13 659,3 802 
Gelsenkirchen . 88 853,1 23 
Gladbeck 19 188 , 6 10 
Münster (Weatf.) 80 711,0 16 
Recklinghausen. 32 204,5 10 Nor drhein-Westfalen 10 270 57 690, 8 3 594 
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Gebäude Wohnungen 
Verwaltungsbezirk 

ins gesamt 

Kreisfr ei e Städte , 

Düssel dorf 858 7 082 
Duisburg • 491 } 068 
Essen l 073 6 099 
Kref el d . 591 l 80} 
Leverkue en . 175 775 
Mönchenglad bach }91 l 159 
Mülhe i m a . d ,Rubr . . 592 2 556 
lleuB • 405 l 527 
Oberhausen 478 l 8}7 
Remsche i d 221 939 
Rheyd t • 179 l 02 2 
Solingen • . . 442 l 576 
Vi er sen 110 347 
Wuppertal l 00} 4 584 

Landkreiae , 

Di ns l aken . 592 l 541 
Düsaeldorf- Me ttmann l 914 7 330 
Geldern 474 728 
Grevenbro ich . l 649 3 776 
Kempen- Krefeld . . l 213 2 604 
Kleve . . . 496 817 
Meer e l 241 3 717 
Rees • . 744 l 451 
Rbein-Wupper-Kreis l 071 3 910 

Reg.-Bez. Düsseldorf . 16 403 60 248 

Kreisfreie Städte , 

Bonn . 153 l 095 
Köl n . l 421 10 561 

Landkre i se , 

Ber ghe i m (Erft) . . 932 2 068 
Bonn. . . . l 772 3 949 
Euskirchen. l 270 2 174 
Köln . . . 2 001 4 452 
Oberbergischer Kreis . l 121 2 02 6 
Rhei nisch-Bergi s cher Kreis 2 117 4 944 
Siegkreie . } 500 6 672 

Reg . - Bez . Köln 14 287 }7 941 

Kreiefr ei e Stadt , 

Aachen 337 2 074 

Landkreis e, 

Aachen . l 651 3 241 
Düren . 868 l 404 
Erkelenz . 631 l 030 
Jülich . 566 l 040 
Monschau }}7 }98 
Schleiden 436 547 
Se l fkantkreis 
Geilenki r chen- Heinsberg 602 932 

Reg , -Bez . Aachen. 5 428 10 666 

Kr ei s f reie Städte, 

Bochol t . 145 407 
Bottrop 187 721 
Gel s enki r chen 220 l }27 
Gl adbe ck • 166 5}2 
Münster (Westf.) }88 l }87 
Recklinghausen. 269 839 

Gebäude Wohnungen 

unter Dach 
(- rohbaufertig) 

374 2 865 
262 l 491 
}41 l 868 
28} 888 

82 }44 
215 581 
210 701 
185 591 

87 }}0 
98 417 
77 402 

189 568 
74 201 

439 l 929 

351 914 
960 3 216 
252 }39 
991 2 003 
550 l }04 
289 507 
58} l 796 
348 691 
518 l 40} 

7 758 25 349 

90 }52 
597 3 868 

556 l 007 
l 01} 2 187 

565 l 084 
788 l 954 
690 l 057 
920 2 · }07 

l 708 2 945 

6 927 16 761 

121 744 

585 l 298 
461 706 
}79 627 
249 423 
177 208 
261 }}5 

}86 591 

2 619 4 9}2 

78 241 
89 289 

122 724 
97 246 

267 l 001 
169 559 

v. Bau 
3. Bauüberhang Wohnbau 31.12.1968 

Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen 

noch nicht unter Dach noch nicht begonnen 

306 2 749 178 l 468 
117 l 051 112 526 
257 l 511 475 2 720 
125 4}2 18} 48} 

52 286 41 145 
95 274 81 }04 

1}8 965 244 890 
52 184 168 752 
47 289 344 l 218 
81 348 42 174 
}8 95 64 525 

124 579 129 429 
30 110 6 36 

258 l 732 }06 923 

1}4 }44 107 283 
563 2 617 }91 l 497 
129 239 93 150 
254 742 404 l O}l 
327 650 }36 650 
131 189 76 121 
311 l 140 }47 781 
260 502 136 258 
271 l 201 282 l 306 

4 100 18 229 4 545 16 670 

43 536 20 207 
290 3 278 534 } 415 

182 524 194 537 
}69 l 021 }90 741 
312 527 39} 56} 
424 l 084 789 l 414 
204 491 227 478 
551 l 284 646 l 353 
857 l 982 935 l 745 

} 2}2 10 727 4 128 10 45} 

132 783 84 547 

296 690 770 l 253 
229 409 178 289 
1}8 232 114 171 
118 244 199 373 

51 56 109 1}4 
82 99 9} 11} 

151 255 65 86 

l 197 2 768 l 612 2 966 

49 116 18 50 
45 21} 5} 219 
55 296 4} }07 
39 109 }0 177 
95 29 8 26 88 
72 215 28 65 



überhang 
nach Bauzustand und Verwaltungsbezirken 

Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen 
Vervaltungabezirk 

unter Dach noch nicht unter Dach noch nicht begonnen (• rohbaufertig) 

Landkreiae : 

.lhaus . . . . . . 635 964 464 696 96 158 75 110 
Beckum . . . . . . . 878 l 885 384 740 258 741 236 404 
Borken . . . . . . . 475 786 224 408 159 230 92 148 
Coesfeld . . . 449 797 291 482 90 172 68 143 
Liidinghauaen . . . . 555 l 083 338 643 141 309 76 131 
Müns t er . . . . . 772 l 435 418 777 237 430 117 228 
Reckl i nghausen . . l 064 3 313 608 l 748 270 898 186 667 
Steinfurt . . . l 001 l 641 618 l 028 256 417 127 196 
Tecklenburg . . 814 l 228 573 864 139 223 102 141 
Warendorf . . 407 658 236 397 103 156 68 105 

Reg.-Bea. Miinater . . . . 8 425 19 003 4 976 10 843 2 104 4 981 l 345 3 179 

Kre i afreie Städte : 

Bielefeld . . . 249 l 719 99 757 87 716 63 246 
Herford . . . . . 120 412 63 187 21 103 36 122 

Landkreise: 

Bi elefel d . . . . 570 l 608 177 447 250 652 143 509 Büren . . 32 3 483 229 351 41 51 53 81 
Detmol d . . . 899 2 001 527 l 199 123 319 249 483 
Halle (Wea t! . ) . . . . . 277 727 130 343 84 246 63 138 Herford . . . 685 l 349 376 641 194 457 115 251 
Höxter • . . . . 370 661 248 439 75 151 47 71 
Lemgo . . . . 831 l 778 497 l 030 157 389 177 359 Lübbecke • . . . 362 711 246 476 41 100 75 135 
Minden. . . 198 569 95 277 71 238 32 54 Paderborn . . 829 l 785 566 l 010 100 417 163 358 Warburg . . . . 200 300 159 236 12 19 29 45 Wiedanbriick . . 862 l 897 542 l 073 186 602 134 222 

Reg. - Bez . Detmold . 6 775 16 000 3 954 8 466 l 442 4 460 l 379 3 074 

Kreisfreie Städte: 

Bochum. . 864 3 773 533 2 235 164 873 167 665 
Cas trop- Rauxel . 78 277 65 232 7 35 6 10 
Dortmund . l 251 6 682 693 3 767 274 l 225 284 l 690 
Hagen . . . 273 1 435 131 137 81 454 61 244 
Hamm. . . 287 815 156 412 94 351 37 52 
Herne . . . 128 803 67 305 43 386 18 112 
I serl ohn. . . 90 614 42 181 34 385 14 48 
Lüdenscheid . . 143 883 89 593 27 213 27 77 Liinen . 103 386 72 236 22 125 9 25 
Wanne-Eickel . 43 326 16 105 22 191 5 30 
Wa t tensehe id . . . . 150 638 97 360 45 244 8 34 Witten . 189 795 100 418 61 288 28 89 

Landkreise: 

Altena . . . 717 l 538 392 843 123 265 202 430 
Arnsberg. . . 736 l 584 463 l 054 119 239 154 291 Brilon . . 389 l 096 262 415 53 151 74 530 
Ennepe-Ruhr - Kreie 999 3 230 519 l 439 264 942 216 849 Iserlohn • . . 968 2 316 449 l 090 282 747 237 479 Lipps t ad t . 611 l 230 312 574 100 201 199 455 
Meschede 299 602 215 43 7 52 97 32 68 
Olpe. . . 874 l 562 464 806 83 171 32 7 585 
Si egen. 1 294 2 532 616 l 272 213 477 465 783 
Soes t . . 600 l 113 357 675 106 218 137 22 0 
Unna • . . . . l 225 2 841 523 l 310 255 825 447 706 
Wi t tgena te i n . . . 184 288 90 147 18 36 76 105 

Reg .-Bez. Arnsberg . 12 495 37 359 6 723 19 643 2 542 9 139 3 230 8 577 

Bordrhein-Wes tfal en 63 813 181 217 32 957 85 994 14 617 50 304 16 239 44 919 



Bauherren 

Art der Tiefbau.maßnehmen 

Bund 

Straßenbauten 
Straßenbrückenbauten ••••••• 
Tiefbauten an Bundeavaeaeretraßen1 ) 
Waeeervirtachaftliche Tiefbauten2) 
Sonstige Tiefbauten ••• 

Land 

Straßenbauten 

Zusammen 

Straßenbrückenbauten ••••••• 
Tiefbauten an llundeavaeaeretraßen1 ) 
Wasaervirtachaftliche Tiefbauten2) 
Sonstige Tiefbauten. 

Gemeinden 

Straßenbauten 

Zusammen 

Straßenbrückenbauten ••••••• 
Tiefbauten an Bundeevaaaeratraßen1) 
Waseervirteohaftliche Tiefbauten2) 
Sonstige Tiefbauten • ••••••• 

Zusammen 

Gemeindeverbände 

Straßenbauten • 
Straßenbrückenbauten ••••••• 
Tiefbauten an Bundeevaseeretraßen1 ) 
Waeeervirtechaftliohe Tiefbauten2) 
Sonstige Tiefbeuten •••••••• 

Zusammen 

Sonstige Bauherren 

Straßenbauten •• 
Straßenbrückenbauten ••••••• 
Tiefbauten an Bundesvaseerstraßen1 ) 
Waeeervirtschaftliche Tiefbauten2) 
Sonstige Tiefbauten ••••••• , 

Zusammen 

Bauherren zusammen 

Straßenbauten, • 
Straßenbrückenbeuten •••••••• 
Tiefbauten an Bundeevaeeeretraßen1 ) • 
Waseervirtschaftliche Tiefbeuten2) , 
Sonstige Tiefbauten ••••••••• 

Insgesamt 

VI. Tiefbau 
1. Auftragsver gaben im Tiefbau 1968 

1 000 DM 

Wert der Auftragsvergaben 

insgesamt 

313 433,9 
157 823,6 

15 019,4 
6 806,8 

176 163 ,5 

669 247, 2 

354 268 , 0 
114 252,8 

70 ,0 
8 253,1 

22 663,4 

499 507 ,3 

471 703,1 
84 026,2 

3 957,0 
333 850,6 
83 762,9 

977 299,8 

141 430,1 
7 120,8 

56 786,1 
7 999, 8 

213 336, 8 

3 780,6 
7 106,1 

17 299,2 
107 108 , 5 
60 114,7 

195 409,1 

1 284 615,7 
370 329,5 

36 345,6 
512 805,1 
350 704,3 

2 554 800,2 

davon vor gesehene Ausführungszeit 

bi s 
3 Mona t e 

55 974, 3 
7 148,1 
3 349 ,0 
1 731,3 

50 592,0 

118 794, 7 

74 744 ,3 
6 589,8 

70,0 
2 242,1 
9 201,7 

92 847,9 

191 060, 3 
4 314,9 
1 821,0 

76 667,8 
17 861, 6 

291 725,6 

45 793,1 
1 595, 9 

15 253,7 
4 412, 8 

67 055,5 

1 529,8 
855,8 

1 790,0 
9 308,9 
4 273,4 

17 757,9 

369 101, 8 
20 504, 5 
7 030 ,0 

105 203,8 
86 341,5 

588 181,6 

über 
3 bis 6 
Monate 

102 814,3 
14 557 ,9 
2 613, 9 
1 026,6 

47 394,5 

168 407,2 

77 448,5 
11 840,5 

3 518,9 
8 637,0 

101 444,9 

154 492, 5 
6 102,l 
l 460,3 

101 038,1 
15 045,1 

278 138 ,1 

63 037,3 
l 774, 5 

21 615, 9 
3 156,6 

89 584,3 

406,9 
l 050,3 

289,8 
31 551,5 
4 586,2 

37 884,7 

398 199,5 
35 325 ,3 
4 364 ,0 

158 751, 0 
78 819,4 

675 459,2 

über 
6 bis 12 
Monat e 

über 
12 Monate 

64 736,2 89 909,1 
39 993 , 0 96 124 ,6 
2 566, 5 6 490 ,0 

527,3 3 521,6 
32 148,6 46 028,4 

139 971,6 242 073,7 

101 096,5 
19 220,3 

2 492,l 
4 145,9 

126 954,8 

81 294 ,0 
40 509 ,5 

675,7 
87 157,9 
16 837,6 

226 474,7 

29 056,5 
2 550 ,4 

13 553,8 
105,0 

45 265,7 

l 843,9 
5 200,0 
4 249,7 

51 389 , 3 
40 363,1 

103 046,0 

278 027 ,l 
107 473 ,2 

7 491,9 
155 120,4 
93·600,2 

641 712, 8 

100 978,7 
76 602,2 

678,8 

178 259,7 

44 856,3 
33 099 ,7 

68 986 , 8 
34 018,6 

180 961,4 

3 543,2 
l 200,0 

6 362, 7 
325,4 

11 431,3 

10 969,7 
14 858,8 
10 892,0 

36 720,5 

239 287,3 
207 026,5 
17 459,7 
93 729,9 
91 943,2 

649 446,6 

1) Einschl. Tiefbauten an Häfen. - 2) Einschl. Abwasseranlagen und Landeskulturbauten, 

AuBerdem 
vo11 Bauherrn 

ges telltes 
Material 

918,7 
30,0 

2 608,8 
53,0 

36 036,8 

39 647,3 

302,0 
139,8 
692,0 
582,3 

l 716,l 

20 454 , 8 
1 263,6 

13 148,4 
l 571, 7 

36 438, 5 

5 032,7 
114,0 

l 748,3 
39,4 

6 934,4 

104,2 
739,4 

1 326 ,0 
11 914 , 9 

5 324,9 

19 409,4 

26 812,4 
2 286,8 
4 626,8 

27 446,9 
42 972 ,8 

104 145,7 



Verwaltungsbezirk 

VII. Wo hnungswesen 
1. Wohngebäude und Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden 1939 - 1968 

nach Verwaltungsbezirken 

Wohngebäude Wohnungen 

65 

13.9.1950 1 6.6.1961 1 31.12.1968 17.5.1939 1 13.9.1950 l 6.6.1961 1 31.12.1968 

Kreisfreie Städte, 

DüBBeldorf 
Duisburg • 
Essen ••• 
Krefeld •• 
Leverkusen • 
Mönchengladbach 
)l[ilheia a.d.Ruhr 
BeUS • • • 
Oberhausen 
Reaacheid 
Rheydt 
Solingen 
Viersen. 
Wuppertal 

Landkreise, 

Dinslaken ••••• 
Düsseldort-Kettmann 
Geldern •••• 
Grevenbroich • 
Kempen-Krefeld 
Kleve ••••• 
Moers •• • · •• 
Rees ••••• 
Rhein-Wupper-Kreis 

Reg.-Bez. Düsseldorf 

Kreisfreie Städtet 

Bonn 
Köln 

Landkrei s e 1 

Bergheim (Errt ) 
Bonn ••••••• 
Euskirchen • • •• 
Köln •• , • , •• 
Oberbergischer Kreis 
Rhei n,-Bergischer Kreis 
Siegkreis , , , 

Reg.-Bez , Köln 

Kreisfreie Stadt1 

Aachen •••• , • 

Landkrei se, 

Aachen 
Düren •• 
Erkelenz 
Jülich • 
lionschau 
Schleiden 
Selfkantkreis 
Geilenkirchen-Heinsberg 

Reg,-Bez. Aachen ••• 

Kreisfreie Städte, 

Bocholt , • , 
Bottrop, ••• , 
Gelsenkirchen , , 
Gladbeck 
Wnater (Westf.) 
Recklinghausen 

30 621 
29 895 
42 508 
15 986 
7 241 

12 976 
13 158 

6 185 
15 711 

8 907 
8 822 

15 515 
4 601 

23 315 

9 127 
23 017 
10 705 
20 367 
25 315 
12 287 
28 123 

9 488 
17 346 

391 216 

9 426 
41 554 

14 066 
19 738 
14 290 
19 545 
15 952 
20 835 
29 681 

185 087 

9 125 

29 378 
16 508 
10 801 
8 235 
4 218 

10 316 

15 496 

104 077 

4 422 
8 68 3 

18 506 
5 078 
8 226 
7 356 

42 992 
43 079 
60 878 
21 515 
10 395 
16 804 
18 597 

9 588 
24 875 
11 677 
10 978 
19 949 

5 674 
31 287 

15 144 
34 657 
14 099 
28 759 
33 331 
16 284 
41 897 
13 951 
24 417 

550 827 

12 908 
59 970 

19 607 
29 825 
19 427 
29 734 
21 710 
31 022 
40 960 

265 163 

12 853 

39 518 
24 225 
15 972 
11 799 

5 675 
13 006 

22 259 

145 307 

6 489 
12 348 
27 983 
7 650 

14 530 
12 661 

1) Einschl. Leverkusen. - 2) Gebietsstand 31.12,1966. 

49 697 
44 687 
66 821 
26 383 
11 925 
20 005 
21 590 
12 902 
27 502 
13 759 
12 863 
22 810 
6 591 

36 149 

18 738 
45 201 
16 999 
37 142 
42 797 
19 691 
49 205 
18 860 
32 040 

654 357 

13 872 
70 858 

23 019 
39 587 
25 177 
40 766 
27 190 
43 013 
54 190 

337 672 

15 378 

47 645 
29 673 
19 717 
13 699 
7 310 

14 899 

28 190 

176 511 

7 652 
13 550 
30 222 
8 978 

18 735 
14 538 

171 505 
127 066 
198 716 

56 349 

38 032 
42 016 
16 993 
53 538 
34 287 
23 929 
49 471 
10 409 

139 827 

17 440 
54 636 
13 941 
28 570 
38 754 
21 007 
51 024 
20 4721) 
49 140 

1 257 122 

30 223 
252 631 

17 863 
30 322 
19 355 
31 746 
23 368 
30 324 
43 258 

479 090 

53 658 

56 638 
32 151 
14 356 
13 383 

5 514 
12 509 

20 865 

209 074 

8 42 3 
21 376 
93 028 
16 145 
33 737 
24 630 

111 097 
88 307 

124 287 
40 896 
14 774 
33 673 
26 829 
13 838 
43 293 
24 155 
17 063 
43 233 
8 719 

87 681 

15 325 
53 404 
12 453 
25 620 
34 620 
15 710 
45 212 
12 631 
33 349 

926 169 

23 638 
122 977 

17 540 
28 783 
17 398 
31 852 
22 495 
30 763 
41 787 

337 233 

26 911 

49 618 
22 128 
12 594 
10 589 
4 648 

11 668 

18 721 

156 877 

5 937 
18 068 
70 523 
14 897 
21 826 
23 144 

213 883 
154 158 
223 728 

59 016 
27 389 
42 965 
58 014 
26 809 
77 294 
39 346 
28 274 
58 484 
13 144 

136 578 

33 123 
93 339 
20 652 
48 840 
56 002 
26 069 
89 769 
26 500 
56 830 

1 610 206 

42 025 
246 123 

29 852 
55 71 2 
27 769 
56 834 
37 247 
57 411 
72 826 

625 799 

51 300 

78 131 
40 570 
23 484 
19 101 
7 041 

15 965 

32 469 

268 061 

12 192 
32 145 

121 326 
25 070 
49 987 
39 71 2 

252 200 
170 050 
256 058 

75 782 
36 037 
52 082 
69 237 
37 395 
89 655 
47 082 
33 521 
67 549 
15 585 

156 762 

43 847 
127 514 

25 440 
67 817 
75 153 
32 004 

112 241 
35 440 
78 821 

1 957 272 

46 338 
304 551 

37 037 
76 592 
36 816 
78 534 
48 022 
83 685 
96 364 

807 939 

62 873 

95 688 
52 367 
29 159 
23 385 

9 053 
18 680 

40 840 

332 045 

14 939 
37 079 

133 393 
29 812 
63 751 
46 044 



66 VII, Wohnungswesen 
noch: 1 , Wohngebäude und Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden 1939 - 1968 

nach Verwaltungsbezirken 

Wohngebäude Wohnungen 
Verwaltungsbezi rk 

13. 9. 1950 
1 

6.6.1961 
1 31.12.1968 17.5.1939 

1 
13.9.1950 1 

6.6.1961 
1 

31.12.1968 

Landkreise 1 

.Ahaus 12 715 17 343 21 912 15 371 15 625 23 047 30 080 
BeokWll .. . 15 503 22 102 26 565 21 945 22 838 40 812 51 464 
Borken . . . 8 837 12 464 15 941 10 625 10 049 17 159 22 935 
Coesfeld . . 8 420 12 293 15 624 11 507 10 218 19 373 25 469 
Lüdinghausen 13 390 18 632 22 684 19 318 18 748 32 049 40 972 
llüns t er , •• 10 252 14 034 18 559 12 138 13 611 22 229 30 958 
Reoklingbauaen 23 650 39 535 47 236 48 791 47 865 89 331 112 753 
Steinfurt • 18 232 25 110 30 903 24 349 24 622 38 963 49 986 
Tecklenburg , • 14 088 20 092 24 424 16 091 17 113 29 891 37 540 
Warendorf ••• 7 014 9 347 11 996 7 645 7 986 13 775 17 912 

Reg , -Bes . llünster 184 372 272 613 329 519 385 119 343 070 607 061 745 087 

Kreisfreie Städte, 

Bi elefeld, , , , , 10 928 15 361 16 801 39 735 35 472 55 323 63 415 
Herford , •• , • • 4 889 6 650 7 483 11 976 11 161 17 818 20 723 

Landkreise, 

Bi el efeld , , , 10 201 15 896 20 080 18 631 19 487 36 851 48 571 
Büren • ••• • 7 908 9 641 11 745 8 296 8 728 12 857 16 467 
Detmold , • •• 15 150 20 324 25 574 25 926 23 848 41 297 52 635 
Halle (West!.) 6 997 9 368 11 721 8 823 9 496 16 464 21 086 
Herford , 21 132 27 228 32 842 32 191 30 008 48 436 59 355 
Höxter . 11 639 14 705 17 855 14 794 15 718 23 301 29 315 
Lemgo • , 14 910 20 655 23 718 24 949 21 311 39 741 46 550 
Lübbecke 11 787 15 415 17 871 13 634 13 713 21 541 26 490 
llinden . 22 601 29 793 35 603 35 723 33 120 52 666 65 265 
Paderborn 10 742 16 246 21 553 19 409 16 257 31 483 43 304 
Warburg, 6 250 7 381 8 824 7 363 7 555 10 724 13 064 
Wiedenbrück 14 340 20 890 26 401 20 523 20 980 36 716 48 542 

Reg, - Bez, Detmold 169 474 229 553 278 071 281 973 266 854 445 218 554 782 

Kreisf r eie Städt e, 

BochWll . . . . 19 195 30 191 34 158 91 629 63 656 111 945 128 366 
Castrop-Rauxel 5 212 10 981 11 887 15 810 15 306 26 311 30 146 
Dortmund 33 740 53 443 63 788 160 739 111 549 201 991 245 129 
Hagen , • 9 253 13 469 16 451 45 905 35 017 61 231 73 640 
Hamm . . . 5 042 7 156 10 443 16 468 12 353 22 267 31 202 
Herne , • • 6 939 9 544 10 336 27 470 26 305 36 568 39 956 
Iserlohn . 3 430 4 969 5 813 11 322 11 751 17 477 21 334 
Lüdenscheid 3 527 4 845 5 841 12 685 12 660 17 447 21 028 
Lünen • • • 4 424 6 878 7 976 12 440 12 856 21 494 26 034 
Wanne-Ei ekel 4 813 7 993 8 652 25 446 18 575 33 722 37 380 
Wattensehei d 4 486 6 431 7 687 18 456 16 541 25 181 30 453 
Wi tten . .. 5 602 7 950 9 320 23 224 18 491 30 769 36 547 

Landkreise , 

Alt ena ..... 14 058 19 114 23 716 29 051 30 305 48 066 60 870 
Arnsberg . ... 11 598 16 847 21 596 20 136 21 087 34 896 44 630 
Bri lon . . . . . 8 996 11 692 14 374 10 407 10 933 16 716 21 208 
Ennepe-Ruhr-Kreie 19 293 26 645 32 206 51 350 51 591 79 153 96 184 
Iserlohn 14 653 20 445 26 315 32 632 33 600 53 317 68 655 
Lippstadt 9 618 12 882 16 693 13 203 15 029 24 256 32 374 
Meschede 7 891 10 479 13 195 10 571 11 647 17 793 23 203 
Olpe . 9 511 ) 13 1682) 17 105 13 9082) 13 6562) 21 3962) 28 748 
Siegen . 21 93l 31 064 38 712 37 708 31 310 57 024 73 179 
Soest , , 10 606 14 068 17 510 16 580 16 491 26 643 33 512 
Unna . . 19 310 29 882 33 057 37 783 34 807 62 264 72 882 
Wit tgens t ein 5 105 6 731 8 148 6 070 6 336 9 616 12 370 

Reg , -Bez . Arnsberg 258 236 376 867 454 979 740 993 631 852 l 057 543 l 289 030 

Nordrhe i n-Westfalen l 292 462 1 840 330 2 231 109 3 353 371 2 662 055 4 613 888 5 686 155 

Anmerkungen S. 57 
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VIII. Wo hngeld 

1. Ant r äge auf Wohngeld nach Art der Erledigung 1. und 2. Ha lbjahr 1968 

Antr äge 
Wohngeld davon entschiedene --- davon am 30. 6. 

bzw. 31.12. a • l. Halbj ahr insges amt 
b • 2. Hal bj ahr zusammen Era t be- Weiter- Erhöhungen Ablehnungenl ) unerled igt 

wi lligungen gewährungen 

Mie tzuachuß . . . . . B 267 109 214 768 71 341 98 857 5 912 38 658 52 341 
b 176 979 146 377 52 763 59 483 3 557 30 574 30 602 

Laatenzuaohuß . . . . . B 28 141 20 729 6 267 9 784 283 4 395 7 412 
b 21 066 16 050 3 361 8 558 207 3 924 5 01 6 

Insgesamt a 295 250 235 497 77 608 108 641 6 195 43 05 3 59 753 
b 198 045 162 427 56 124 68 041 3 764 34 498 35 618 

1) Einschl. Versagungen, Einstellungen, Zurüokziehungen. 

2. Laufende Wohnge ldgewährungen und gezahlte Wohnge lder 1. und 2 . Halbjahr 1968 

Wohnge l d 

a • l. Halb j ahr 
b • 2. Halbj ahr 

Mie tzusohuß •••• 

Las t enzuaohuß • • 

Insgesamt 

a 
b 

B 
b 

B 
b 

am Anfang 
des 

Halb j ahres 

147 610 
162 437 

15 278 
16 306 

162 888 
178 743 

Anzahl 

Beatatd an Wohngel dgewährungen 

am Ende des Halbjahres 

mi t monatlichem Wohngeldanspruch 
zusammen 

in l 000 1 
dur chschnitt l i ch 

j e Fall 

DM 

162 437 7 855, 6 48,36 
190 536 9 177,2 48 ,17 

16 306 l 381, 2 84, 71 
15 269 l 265 , 7 82, 89 

178 743 9 236 , 8 51 , 68 
205 805 10 442,9 50 , 74 

Im Halbjahr 
gezahlte 

Wohngeldbe t r äge 

. . 
65 346 544 
78 736 924 

3. Soziale Stellung der Wohngeldempfänger am 31. 12. 1968 

Wohngeldempfänger 
davon mit 

Sozial e Ste l lung insgesamt Mietzuachuß Lastenzuachuß 

Anzahl 1 % Anzahl 1 % Anzahl 1 % 

Se l bs tändige . . . . . . . . l 782 0, 9 l 396 0, 1 386 2 , 5 
Beamt e • . . . . . . . . . . 8 428 4,1 6 951 3, 6 l 477 9, 7 
Anges te ll te . . . . . . . . . . 16 286 7 , 9 13 839 7,3 2 447 16, 0 
Arbeite r •• . . . . . . . . . 56 839 27 , 6 47 967 25 , 2 8 872 58 ,1 
Rentner , Pens i onärs und 
sonstige Nicht erwerbs tätige . . 122 470 59,5 120 383 63,2 2 087 13, 7 

Insgesamt 205 805 100 190 536 100 15 269 100 

4 . Wohngeldempfänger am 31. 12 .1968 nach Fami liene inkommen und Haushalt sgr öße 

Wohngeldempfänger 

davon Hausha l te mit Pe r s onen 
Monatliche s Familieneinkommen insge samt 

1 1 1 1 l 2 3 4 5 und mehr 

Anzahl 1 % 

bis 300 DM 68 611 100 88,o 10, 4 1,1 o, 3 0,2 
301 " 600 " 59 582 100 34 , 0 41, 8 11, 7 6, 5 6,o 
601 " 800 " 37 741 100 0 , 2 7,3 23,3 31 ,7 37,5 
801 " l 000 n 28 097 100 0 , 2 11 ,6 31, 0 57, 2 

l 001 und mehr 11 774 100 0,9 18 , 7 80,4 

I nsgesamt 205 805 100 39 ,2 16, 9 9 , 7 13, l 21,1 
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VIII. Wohngeld 

5. Wohngeldempfänger am 31.12.1968 nach der Höhe des Zuschusses 
.. 

Wohngeldempfänger 

davon mit monatliohem Zusohu.8 von •• • •• bis unter • •••• DM 
Wohngeld insgesamt unter 100 

10 1 10 - 20 
1 20 - 40 , . 40 - 60 

1 60 - 80 
1 

80 - 100 
1 und mehr 

MietzuschuS. . . . . . 
LastenzuschuS . . . . . 

Insgesamt 

Wohngeld 

MietzuechuS. 
LastenzuschuS 

Insgesamt 

Anzahl % der Wohngeldempfänger 

190 536 5,7 12,l 29,l 25,4 13,7 
15 269 3,3 6,o 15,5 16,2 15,0 

205 805 5,5 11,6 28,1 24,7 13,8 

6. Wohngeldempfänger am 31.12.1968 nach dem Baualter der Wohnung 
und der öffentlichen Förderung 

Wohngeldempfänger in Wohnungen 

naoh Mitte 1948 erriohtet 

6,5 
12,3 

6,9 

bis Mitte 
1948 

errichtet zusammen 1 darunter Bf!entlich gefördert 

45 395 
250 

45 645 

Anzahl 

145 141 
15 019 

160 160 

1 
,,, 

104 158 71,8 
13 003 86,6 

117 161 73,2 

7. Wohnge ldempfänger am 31 .12.1968 nach der tatsächlichen qm Miete/Last 

Wohngeldempfänger 

davon mit t at eäohl i oher qm Miete/Last von ••••• bis unte r ..... DM 
Wohngeld insgesamt unter 

7,5 
31,7 

9,4 

3,50 
1,00 11,00 1,5011,50 - 2,ooj2 , oo - 2,50,2 , 50 - 3,00,3,00 - 3,501 und mehr 

Anzahl % der Wohngeldempfänger 

MietzusohuS. . . . . . 190 536 0,2 5,3 21,4 22,8 23,2 15,8 11,3 
LastenzuschuS . . . . . 15 269 0,5 3,5 14,l 24,5 26,l 19,0 12,3 

Insgesamt 205 805 0,2 5,2 20,8 22,9 23,4 16,1 11,4 

8. Hauptmieterhaushalte mit Mietzuschuß nach der Belastung des Einkommens durch Miete 
vor und nach Gewährung des Wohngeldes am 31.12.1968 

Hauptmieterhaushalte 
Belastungagrad der 

Einnahmen vor davon mit einem Belastungagrad der Einnahmen nach Gewährung 
Gewährung des des Wohngeldes von••• bis unter •• :-,r 

Wohngeldes insgesamt 30 von ••• bis unter •.• ha 
5-7 7-10 10-12 12-14 14-16 16-18 18-20 20-22 22-24 24-26 26-30 und 

mehr 

unter 8 183 173 10 
8 - 10 800 445 355 

10 - 12 2 267 675 l 302 290 
12 - 14 5 144 869 2 071 l 491 713 
14 - 16 9 829 971 2 446 l 910 3 226 l 276 
16 - 18 17 382 972 2 378 2 098 4 327 5 713 l 894 
18 - 20 22 245 968 2 070 l 984 4 441 6 206 5 655 921 
20 - 22 22 521 921 l 753 l 718 4 174 5 625 5 047 2 704 579 
22 - 24 20 101 515 l 363 l 637 3 454 4 418 4 001 2 605 l 748 360 
24 - 26 16 898 217 l 314 l 202 2 671 3 473 2 869 2 238 l 706 l 021 187 
26 - 30 24 802 421 2 000 914 3 882 4 335 3 631 3 242 2 777 l 847 l 212 541 
30 und mehr 44 094 633 l 361 2 245 2 439 4 010 4 479 4 590 4 826 4 364 3 785 5 444 5 918 

Insgesamt 186 266 7 780 18 423 15 489 29 327 35 056 27 576 16 300 11 636 7 592 5 184 5 985 5 918 



Verwaltungsbezirk 

Kreiafreie Städte, 

Dlisseldorf . . 
• . . . 

Essen . . . . . 
Krefeld . . . . 
Leverkusen . . . 
Mönchengladbach . 
Mülheim a.d.Ruhr . . . . 
BeuS. . . . . . . 
Remscheid . . . . . . 
Rheydt • . . . 
Solingen. . . . . . . 
Viersen . . . . 
Wuppertal . . . . 

Landkreises 

Dinslaken . . . . 
DUaaeldorf-Mettaann . . 
Geldern . . 
Grevenbroich. . . 
Kempen-Krefeld . . 
Kleve . . . . . 
Moera . . . . 
Reea. . . . . 
Rhein-Wupper-Kreia . . 
Reg.-Bez. Dliaaaldorf . . 

Kreiafreie Städte, 

Bonn . . 
Kllln. . . . 

Landkreises 

Bergheim (Erft) . 
Bonn • .. . . . . . . 
Kllln. . . . . ' 0berbergischer Kreis . . 
Rheiniach-Bergischer Kreis 
Siegkreis . 
Reg.-Bez. Kllln . . . 

Kreisfreie Stadt, 

Aachen . 
Landkreise, 

Aachen . . 
Düren . . 
Erkelenz . . 
Jülich • . . 
Monschau . 
Schleiden . . . . 
Selfkantkreis 
Geilenkirchen-Heinsberg . 
Reg.-Bez. Aachen. . . . 

Kreisfreie Städte: 

Bocholt . 
Bottrop 
Gelsenkirchen . 
Gladbeck. . 
Münster (Weatf.) . . 
Recklinghausen. . 

VIII. Wohngeld 
9. Bearbeitete Fälle der Bewilligungsstellen für Wohngeld 1968 

nach Art der Erledigung und Verwaltungsbezirken 

Bee.rbeitete Fälle 

davon entschieden 
davon inageaamt 

auaaaaen Eratbe- ,1 Weiter- 1 E höh I Ein- ,, Ab- l) villigungen gevährungen r ungen stellungen lehnungen 

15 113 14 285 4 724 6 454 668 595 l 844 
12 398 11 724 3 984 5 231 376 593 l 540 
17 464 15 729 4 081 9 067 - 605 l 976 

7 654 7 553 2 358 3 468 400 438 889 
2 435 2 435 807 972 60 200 396 
5 969 5 879 2 081 2 623 193 369 613 
7 139 6 600 2 438 2 769 161 518 714 
3 849 3 584 l 525 l 257 131 109 562 
7 763 6 897 2 497 2 693 334 622 751 
4 047 3 480 955 l 883 88 202 352 
5 079 4 397 l 362 l 837 482 260 456 
3 975 3 952 l 221 2 095 96 247 293 
l 827 l 804 345 l 072 - 171 216 

11 155 9 842 3 227 4 746 337 492 l 040 

4 277 4 010 l 602 l 386 111 281 630 
3 407 l 969 l 457 - - 282 230 
l 838 l 765 533 885 25 107 215 
4 434 4 141 l 570 l 533 26 150 862 
5 185 5 092 l 597 2 264 46 187 998 
3 026 2 790 856 l 300 62 219 353 
9 222 8 160 2 407 3 952 106 492 l 203 
3 741 3 441 l 043 l 772 112 206 308 
5 417 5 283 l 560 2 500 81 271 871 

146 414 134 812 44 230 61 759 3 895 7 616 17 312 

2 446 2 365 717 l 190 34 107 317 
16 828 15 398 4 929 4 244 602 978 l 645 

l 563 l 319 573 443 16 55 232 
4 287 3 931 l 110 l 688 123 290 720 
2 365 l 840 654 681 36 90 379 
5 090 4 734 l 338 l 989 34 247 l 126 
2 546 2 286 978 829 19 149 311 
5 931 5 471 l 835 2 380 159 317 780 
7 227 6 516 2 015 2 892 224 382 l 003 

48 283 43 860 14 149 19 336 l 247 2 615 6 513 

12 498 11 607 4 480 4 868 372 419 l 468 

6 852 5 801 l 955 2 643 145 374 684 
4 829 4 621 l 427 l 980 200 316 698 
l 628 l 518 486 624 47 103 258 
l 845 l 663 532 670 5 147 309 

296 277 101 113 - 12 51 
826 768 222 335 2 48 161 

3 299 2 906 947 l 181 45 210 523 

32 073 29 161 10 150 12 414 816 l 629 4 152 

l 476 l 467 464 692 45 72 194 
2 449 2 181 840 830 48 197 266 
9 228 8 735 3 053 3 803 184 478 l 217 
2 347 2 216 655 l 130 75 132 224 
6 848 6 359 2 112 2 920 371 298 658 
4 135 3 830 l 380 l 712 99 282 357 

1) Einschl. Versagungen, Zurückziehungen. 

Unerledigte 
Fälle 

am 31 . 12.1968 

828 
674 

l 735 
101 

-
90 

539 
265 
866 
567 
682 
23 
23 

l 313 

267 
l 438 

73 
293 

93 
236 

l 062 
300 
134 

11 602 

81 
l 430 

244 
356 
525 
356 
260 
460 
711 

4 423 

891 

l 051 
208 
110 
182 

19 
58 

393 

2 912 

9 
268 
493 
131 
489 
305 



70 VIII. Wohngeld 
noch : 9. Bearbeitete Fäl l e der Bewi lligungs stel len für Wohngeld 1968 

nach Art der Erledi gung und Verwaltungsbezirken 

Bearbeitete Fäl l e 

daTon entschieden 
Verwaltungsbezirk daTon insges&mt 

zusammen Erstbe- ,1 Weiter- .1 E höh I Ein- .I Ab- ) willigungen gewährungen r ungen stel l ungen lehnungen1 

Landkreise, 

Ahaus . 3 116 2 833 863 l 313 46 221 390 
Beckum 4 874 4 599 l 433 2 148 101 191 726 
Borken l 243 l 200 535 452 19 57 137 
Coesfeld . 3 318 2 950 813 l 506 78 143 410 
Lüdinghausen . 4 324 4 155 l 399 l 769 169 265 553 
Münster 3 639 3 048 946 l 317 91 200 494 
Recklinghausen 10 545 9 801 3 357 4 228 285 774 l 157 
Steinfurt 5 879 5 589 2 275 2 }48 99 159 708 
Tecklenburg . 2 564 2 215 830 945 11 107 322 
Warendorf l 231 l 163 368 540 25 32 198 

Reg. -Bez. Münster 67 216 62 341 21 323 27 653 l 746 3 608 8 Oll 

Kre i sfreie Städte, 

Bielefeld . . 4 512 3 875 l 515 l 607 118 216 419 
Herfo rd l 608 l 543 433 847 53 87 123 

Landkre i se, 

Bi elef eld 2 82 5 2 672 791 l 225 90 142 424 
Büren 928 905 286 393 14 38 174 
Detmol d 4 524 3 995 l 286 l 824 17 390 478 
Halle (Wes t f.) . l 908 l 770 669 655 83 112 251 
Herford 2 470 2 357 841 l 020 15 168 313 
Höxter 3 067 2 587 83 3 l 264 51 128 311 
Lemgo 3 286 2 85l 992 l 146 2 201 510 
Lübbecke l 510 l 464 433 71 9 34 41 237 
Mi nden. 4 053 3 727 l 247 l 651 83 242 504 
Paderborn 4 77} 4 189 l 280 l 97} 79 208 649 
Warburg l 003 950 303 390 15 66 176 
Wiedenbrück 3 535 3 353 l 668 992 51 154 488 

Reg .-Bez. Detmold 40 002 36 238 12 577 15 706 705 2 193 5 057 

Kreisfreie Städte, 

Bochum. . 10 896 9 630 2 968 4 316 257 684 l 405 
Castrop-Rauxel . 2 7}1 2 139 600 l 026 2 210 301 
Dortmund 20 359 18 666 6 920 7 714 316 803 2 91} 
Hagen 6 565 6 195 2 141 2 750 17 529 758 
Hamm 3 499 2 978 906 l 354 60 250 408 
Herne 3 322 3 322 l 173 l 506 - 322 321 
I serl ohn. l 983 l 758 814 624 44 107 169 
Lüdenscheid l 596 l 582 522 71 3 25 86 236 
Lünen . 2 542 2 365 761 l 040 102 180 282 
Wanne-Ei ekel 2 014 2 014 694 965 40 92 223 
Wattenseheid . 3 063 2 913 819 l 278 83 188 545 
Witten 3 807 3 634 l 049 l 548 97 235 705 

Land kreise, 

Altena . 3 269 3 200 950 l 530 119 132 469 
Arnsberg . 3 184 3 082 l 003 l 410 29 233 407 
Brilon • . l 156 l 000 302 423 9 10 196 
Ennepe-Ruhr-Kreis 6 433 6 244 l 893 3 139 126 317 769 
Iserlohn. 3 797 3 474 l 102 l 67 5 48 141 508 
Lippstadt 2 766 2 479 866 l 103 - 168 342 
Meschede . . . l 579 l 32 5 446 592 30 47 210 
Olpe . . l 932 l 664 61 3 655 38 65 293 
Siegen. 4 685 4 052 l 850 l 378 26 135 66 3 
Soest . 2 567 2 207 649 l 141 24 90 303 
Unna. 5 214 5 053 2 040 l 706 54 48 3 770 
Wittgenetei n . 595 536 222 228 4 6 76 

Reg .-Bez. Arnsberg 99 554 91 512 31 303 39 814 l 550 5 573 13 272 

Nord r hein-Westfalen . 433 542 397 924 133 732 176 682 9 959 23 234 54 317 

Unerledigte 
Fälle 

aa 31 .12.1968 

283 
275 

43 
368 
169 
591 
744 
290 
349 
68 

4 875 

637 
65 

153 
23 

529 
138 
113 
480 
435 

46 
326 
584 

53 
182 

3 764 

l 266 
592 

l 693 
370 
521 

-
225 

14 
177 -
150 
173 

69 
102 
156 
189 
323 
287 
254 
268 
633 
360 
161 

59 

8 042 

35 618 



VIII. Wohngeld 
10. Wohngeldempf ä nger mi t monatlichen Wohngeldans prüchen im 2 . Hal bjahr 1968 

nach Verwaltungsbezirken 

Wohngeldempfänger 

davon Empfänger von 

71 

Verwaltungsbezirk Jlietzuaohuß Lastenzuschuß i nsgeaa.mt 
1 monatliche 1 monat li che 

Anzahl Wohngeldansprüche Wohngeldansprüche 
1 000 DK 1 000 DK 

Krei sfreie Städte1 

Düuel dorf . . . . 8 179 7 937 378,0 242 24, 9 
Duisburg . . . . . . 6 199 6 17 3 254,8 26 2,0 
Es11en. . . . . . 9 176 9 086 419 ,3 90 7, 0 
ltrefe ld. . . . . . 4 120 3 853 191, 3 267 28,9 
Leverkusen . . . . . 1 196 1 154 58 , 6 42 3,6 
llönobengl adbaoh . . . 3 123 2 979 152,7 144 11 , 7 
)fiilhei11 a.d.Ruhr . . . . . 3 353 3 295 145 , 5 58 4, 2 
1'euß . . . . . . 1 463 1 398 69,9 65 5,0 
Oberhaus en . . . . 3 504 3 458 159,7 46 3, 4 
Remsoheid . . . . . . 1 916 1 836 84,8 80 8,3 
Rhaydt . . . . . . . 2 313 2 208 119 , 5 105 8,1 
Solingen . . . . 2 273 2 216 98 ,3 57 4,5 
Vieraen. . . . . . 886 810 42, 0 76 7,9 
Wuppertal . . . . 5 794 5 706 267, 2 88 8,9 

Landkreise, 

Dinslaken . . . . . 1 861 1 717 76 ,1 144 12 , 4 
Düaaeldorf-Kettlll&JlJl . . 1 400 1 397 71, 8 3 0,3 
Geldern • . . . . . 881 728 36,4 153 11,7 
Grevenbroioh . 1 830 1 538 80,6 292 21,1 
l:eapen-Krefeld . . . 2 277 1 872 92, 1 405 30, 4 
Kleve . . . . . . . . . 1 283 1 044 49,6 239 18,l 
Moers . . . . . . 4 151 3 829 192, 8 322 25, 5 
Rees . . . . . . . . 1 786 1 525 82,1 261 21,3 
Rhein-Wupper - Kreia . . . 3 031 2 832 145,3 199 16, 8 

Reg. - Bez. Düaeeldort . 71 995 68 591 3 268,4 3 404 286, 0 

Kreisfreie Städte a 

Bonn . . . . 1 348 1 274 66, 5 74 9, 1 Köln . . . . . . . . . 9 017 8 744 391, 8 273 26, 5 
Landkrei s e, 

(Erft) . . . 578 526 26,8 52 3,8 
Bonn . . . 2 048 1 829 100, 3 219 16,7 
Euskirohen . . 695 617 28 ,5 78 5,1 
Kclln . . . 2 250 1 906 97 , 5 344 33,1 
Oberbergi s oher Kreis . 1 192 1 107 54, 5 85 6,1 
Rheini soh-Bergisober Krei s 3 012 2 649 132 , 2 363 29, 9 
Siegkreis 3 033 2 737 143,1 296 23 , 3 

Reg.-Bez. Köln . 23 173 21 389 1 041 ,2 1 784 153,6 

Kreisfreie Stadt : 

Aachen . . . 5 022 4 940 247 ,0 82 7, 0 
Landkrei s e , 

Aachen . . 3 054 2 677 125 , 9 377 31 ,1 
Düren . . . . . . . . 1 99 3 1 768 90,0 22 5 16,1 
Erkelenz . . . 706 537 29 , 1 169 12 , 8 
Jülich . 791 654 30,2 137 8 , 4 
Monschau . . 134 93 5, 4 41 2,7 
Schleiden 379 276 11 , 7 103 7,4 
Selfkantkrei s 
Geilenkirchen-Heinsberg 1 257 948 48, 5 309 21, 3 

Reg.-Bez. Aachen 13 336 11 893 587 ,8 1 44 3 106 ,8 

Kreisfrei e Städtea 

Bocholt . 803 641 35 , 9 162 13,0 
Bottrop. . . . 1 204 1 183 53 ,4 21 1, 6 
Gelsenkirchen • 4 524 4 504 176,1 20 1, 3 
Gl adbeck 1 167 1 125 52,4 42 4,3 
)fiinat er (Weatf.) . 3 234 2 977 176 ,3 257 24, 0 
Recklinghausen . 1 814 1 722 80 , 2 92 8,8 



72 VIII. Wohngeld 
noch: 10, Wohngeldempfänger mit monatlichen Wohnge ldansprüchen im 2. Halbjahr 1968 

nach Verwaltungsbezirken 

Wohngeldempfänger 

davon Empfänger von 
Verwaltungsbezirk JlietzuachuB insgesamt Laatenzuschuß 

1 aonatliche 1 aonatlich• 
Anzahl Wohngeldansprüche .lnsahl 

1 000 DX 1 000 DX 

Landkreise, 

Ahaus . . . 1 329 866 43,0 463 36,2 
Beckum . . . 2 249 1 982 97,8 267 21,6 
Borken . 752 617 32,5 135 10,7 
Coesfeld . . 1 592 1 174 63,2 418 37,6 
Lüdinghausen . . 2 053 1 725 90,5 328 30,6 
llilnster. . 1 362 1 113 65,9 249 23,7 
Reckli nghausen 4 603 4 322 227,9 281 23,1 
Steinfurt 2 782 1 950 105,8 832 69,2 
Tecklenburg . 1 016 772 37,8 244 16,0 
Warendorf . . 632 414 21,1 218 17,7 

Reg,-Bez, llilnater 31 116 27 087 1 359,8 4 029 339, 4 

Kreisfreie Städte , 

Bielefeld . 2 163 2 125 100,6 38 2,4 
Herford . . . . . 848 835 37,5 13 1,0 

Landkreise 1 

Bielefeld . . . 1 573 1 477 70,9 96 6, 2 
Büren • . . . . . 422 313 15,4 109 9,0 
Detmold. . . 1 796 1 667 84,2 129 9,5 
Halle (Weetf.) 818 667 30,6 151 11,9 
Herford, . . . . . 1 205 1 093 54,0 112 9,1 
Höxter . . . . 1 254 1 058 58,0 196 16,9 
Lemgo , . . . . 1 297 1 161 53,7 136 9,4 
Lübbecke . . . . 687 566 26, 2 121 11,2 
)linden . . . . 2 095 1 861 91 ,7 234 16,8 
Paderborn . . . . . 2 084 1 890 104,3 194 15,2 
Warburg . . . . . . 440 342 14,8 98 6,7 
Wiedenbrück . . . . . 1 849 1 681 89,2 168 13,0 

Reg,-Bez, Detmold . 18 531 16 736 831,1 1 795 138,3 

Kreisfreie Städte1 

Bochum . . 5 047 4 933 239,1 114 12,0 
Castrop-Rauxel . 1 087 1 034 50, 1 53 4,6 
Dortmund . . . 10 034 9 761 438,3 273 26,0 
Hagen, . . . 3 577 3 485 163,6 92 9,0 
Hamm . . . . 1 420 1 352 59,0 68 5,1 
Herne. . 1 798 1 775 76 ,7 23 2,3 
Iserlohn . . . 845 821 38,9 24 2,0 
Lüdenscheid . . 804 748 34,1 56 6,3 
Lünen • . . 1 277 1 264 59,5 13 1 , 2 
Wanne-Ei ekel . . . 1 013 1 006 42,8 7 0,7 
Wattenseheid . 1 450 1 411 62,7 39 3,0 
Witten . . . 1 799 1 758 79,9 41 4,5 

Landkreise, 

Altena . . 1 830 1 704 79,4 126 11,1 
Arnsberg . . . . . 1 555 1 275 63,8 280 24 ,4 
Brilon . . . . . . 419 335 13,9 84 5,6 
Ennepe-Ruhr-Kreis 3 589 3 397 153, 9 192 17,9 
Iserlohn . . . 1 830 1 688 76,9 142 10,7 
Lippstadt 1 227 1 035 50,4 192 15,2 
Kesohede . . . 512 419 18,3 93 7,4 
Olpe . . . . . . 789 582 27,0 207 16,3 
Siegen . . . . 1 890 1 623 80,6 267 21,3 
Soest . . . . . 1 115 926 47,3 189 14 ,5 
Unna . . . . . . 2 432 2 251 122,2 181 15,9 
Wittgenetein 315 257 10 ,5 58 4,5 

Reg,-Bez, Arnsberg 47 654 44 840 2 088,9 2 814 241,5 

Nordrhein-Westfal en. 205 805 190 536 9 177,2 15 269 1 265,6 



Jahr 
--

IX. Arbeitszeiten und Verdi ens te 
1. Durchschni ttliche Arbeitszeiten und Verdienste der Arbeit e r und Angestellten 

im Hoch- und Tiefbau 1961 - 1968 

Arbei ter1 ) Anges tel1 te 2 J 

vBchentlich Stunden- 1 Wochen- Männer Freuen 
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Mä nner 
und 

geleistete 1 kaufmänniechj technisch j Freue n ) bezahlte verdienst zusammen kaufmännisch Monat i ns,resemt 3 

Stunden DM 

1961 43,1 46,4 3,16 147 795 953 911 
1962 43,5 46,3 3,59 166 875 1 069 1 016 
1963 43,0 46,4 3,97 184 935 1 157 1 098 
1964 44,7 45,8 4,52 207 1 020 1 265 1 205 
1965 43,3 45,1 4,95 224 l 110 l 386 l 319 
1966 43,6 45,5 5,26 239 l 197 l 476 l 409 
1967 43,3 44,l 5,17 228 l 229 l 476 l 417 
1968 41,5 44,5 5,39 241 l 286 l 597 l 502 

1968 Januar 41,8 43 ,2 5,28 228 1 254 l 492 l 435 
April 40,9 44,9 5,23 235 l 246 l 561 1 457 
Juli 39,3 44, 7 5,39 241 1 288 l 633 1 524 
Oktober 44,4 45,3 5, 55 251 l 322 l 640 1 540 

1) Nur Männer. - 2) Monatsverd i enst . - 3) Einschl. weibliche technische Angestellte. 

2 . Durchschnittliche Arbeitszeiten und Verdiens t e im Hoch- und Tiefbau 
1961 - 1968 na ch Leistungsgruppen 

Lei-
Merkmal stunga- 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 

Januarl gruppe 

Männliche Arbeiter 
l 43,3 43 , 5 43,3 44,6 43,l 43,6 43,3 41,5 41,8 

Wöchent lich 2 43,3 43,7 43 , 3 44,9 43,3 43,5 43,3 41,5 41,5 gelei stete Stunden 
3 42,5 43,4 41,9 44,7 43,6 43, 9 43,4 42,0 42,l 

l 46,6 46,6 46,6 45,7 45,l 45,4 44,0 44,5 43,2 
Wöchentlich 2 46,5 46,3 46,5 46,0 45,0 45,4 44,l 44,6 43,0 gezahlte Stunden 

3 45,6 45,7 45,6 45,7 45,3 45, 9 44,3 44,8 43,5 

1 156 178 197 220 240 254 241 25 6 241 
Bruttcvoohenverdienat DM 2 140 158 176 199 212 226 216 230 214 

3 127 143 158 179 194 208 201 207 200 

l 334 382 423 481 531 560 546 57 3 557 
Bruttostundenverdienst Pf 2 302 342 378 433 468 497 489 513 498 

3 279 314 347 392 426 454 453 461 459 

Männliche technische Ange s te 11 te 
II l 188 1 316 1 422 l 520 1 659 1 773 l 807 1 873 l 856 
III 873 984 l 066 l 213 1 326 l 405 l 393 l 489 1 400 

Bruttomonatsverdienst DM IV 529 62 5 670 858 879 902 969 1 092 l 126 
V 422 460 510 (697) (644) ( 763 ) (942) (843) 

Männliche kaufmännische Angestellte 
II l 076 1 195 1 255 l 335 1 426 l 523 1 584 1 620 1 597 
III 753 829 898 988 l 078 l 159 1 182 1 239 l 235 

Bruttomonetaverdienst DM IV 500 547 597 704 756 794 806 881 826 
V 386 421 452 513 558 (531) (551) (598) 547 

Weibliche kaufmännische Angestellte 
II 893 951 l Oll 1 158 l 262 l 329 1 333 l 478 l 395 
III 643 703 735 778 836 908 940 995 982 

Bruttomonatsverdienst DM IV 445 479 527 557 603 65 9 684 721 694 
V 323 353 380 390 434 470 487 518 506 

530 830 
581 919 
628 993 
683 l 098 
748 l 199 
805 l 284 
842 l 300 
889 l 354 

872 l 323 
872 1 308 
904 1 371 
895 l 380 

1968 

April l Juli l Okt ober 

40, 8 39,0 44,3 
40, 6 39,5 44,4 
41,4 39,8 44,8 

45,0 44,6 45,l 
44,7 45,1 45,4 
45,3 44,6 45,7 

250 257 265 
221 231 241 
203 203 217 

557 576 51:l8 
495 512 531 
449 455 474 

l 850 l 896 1 879 
1 438 1 521 l 535 
1 034 1 065 1 128 

(851) ( 960 ) (1 02 7) 

l 567 1 634 l 654 
l 209 l 235 1 263 

827 893 929 
581 (578) (650 ) 

1 445 l 511 l 512 
1 002 l 016 981 

707 725 740 
507 517 530 
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X. Baulandpreise 

1. Baulandpreise 1967 und 1968 nach Art des Grundstücks 

Art des Grunds tUcks Fläche Kaufpreis Durohachnittapreis 
Fälle 

Jahr l 000 qm l 000 DM je qm DM 

Baureifes Land . . . . . . . . 1967 8 918 8 954 261 428 29,20 
1968 10 183 10 137 320 361 31,60 

Rohbauland • • . . . . . . . 1967 4 679 9 544 136 253 14,28 
1968 5 102 10 697 177 506 16,59 

Industrieland . . . 1967 283 l 967 25 002 12 , 71 
1968 343 2 987 45 828 15,34 

Land für Ve rkehrs zwecke . 1967 l 329 882 9 288 10 , 53 
1968 l 077 l 127 15 090 13,40 

Freiflächen . . . . . 1967 51 462 4 258 9,22 
1968 40 237 4 030 17,00 

I nageaamt 1967 15 260 21 808 436 229 20,00 
1968 16 745 25 185 562 815 22,35 

2 . Baula ndpreise 1967 und 1968 nach Ar t des Baugebiet s 

Baurei f es Land Rohbauland 
Ar t de s Baugebiete Durch- Durch-

Fläche Kaufpre i s aohnitt a- Fläche Kaufpreis aohnitts-
Jahr Fälle nreia Fälle nreia 

l 000 qm l 000 DM j e qm DM l 000 qm l 000 DM je qm DM 

Geschäftsgebiet . . . .... 1967 39 31 2 965 96,91 3 4 38 9,78 
1968 41 42 7 654 184, 17 3 43 2 293 53,06 

Geschäftsgebie t mit 1967 304 387 20 509 53,06 33 43 881 20,62 
Wohngebiet gemi s cht . . . . . 1968 342 341 27 779 81,34 36 78 2 396 30,90 
Wohngebiet in 1967 700 689 31 183 45,25 102 157 2 890 18,41 
geschlossener Bauweise . . . . 1968 l 015 888 35 287 39, 73 152 281 5 182 18,39 
Wohngebiet in 1967 6 578 6 575 188 382 28,65 3 507 7 258 113 884 15,69 
offener Bauwe i se . . . . . . . 1968 7 267 7 250 228 192 31,47 3 688 8 143 146 071 17 ,94 
Indus triegebie t . . . . . . . 1967 39 107 3 268 30 , 47 9 126 l 829 14,56 

1968 47 139 2 737 19, 73 14 92 l 649 17, 96 
Dorfgebiet • ••• . . . . . . 1967 l 258 l 165 15 121 12,98 l 025 l 956 16 731 8,55 

1968 l 471 l 477 18 712 12,67 l 209 2 060 19 915 9,67 

Insgesamt 1967 8 918 8 954 261 428 29,20 4 679 9 544 136 253 14,28 
1968 10 183 10 137 320 361 31,60 5 102 10 697 177 506 16,59 

3 . Baul andpreise 1967 und 1968 nach Gemeindegrößenklassen 

Geme indegrößenklasse Baure ifes Land Rohbauland 
j e l 000 Ei nwohner Fläche Kaufpreis Preis Fläoha Kaufpre is Preis 

Fälle Fälle Jahr l 000 qm l 000 DM DM/qm l 000 qm l 000 DM DM/qm 

unter 2 . . . . . . 1967 l 331 l 232 13 684 11,11 828 l 258 10 936 8,69 
1968 l 383 l 250 15 961 12, 77 856 l 379 10 796 7, 83 

2 bis " 5 . . . . . . 1967 l 407 l 264 20 919 16, 55 775 l 278 12 561 9, 83 
1968 l 678 l 538 27 783 18, 06 872 l 101 13 507 12,27 

5 n n 10 . . . . . . 1967 l 561 l 334 27 142 20,34 951 l 605 23 391 14,57 
1968 l 682 l 436 34 909 24,30 l 042 l 669 20 993 12,58 

10 n " 20 . . . . . . 1967 l 203 l 101 26 472 24,05 662 l 364 17 036 12,49 
1968 l 344 l 495 38 674 25 , 86 747 l 577 21 788 13,82 

20 " n 50 . . . . . . 1967 973 822 25 456 30 , 97 772 l 587 23 546 14,84 
1968 l 307 l 180 40 597 34, 42 819 l 872 31 080 16,60 

50 " n 100 . . . . . 1967 605 707 33 893 47,92 231 480 11 056 23,05 
1968 751 757 34 230 45 ,24 254 453 9 240 20,40 

100 n n 200 . . . . . . 1967 828 l 010 38 970 38,61 219 838 15 128 18 ,05 
1968 904 898 48 676 54,23 218 692 18 365 26, 52 

200 " n 500 . . . . . . 1967 449 841 31 895 37 , 93 123 387 8 679 22,42 
1968 614 l 061 36 114 34 , 04 176 336 7 517 22,40 

500 und mehr . . . . . . . 1967 561 643 42 997 66,87 118 747 13 920 18 ,64 
1968 520 52 2 43 417 83,15 118 l 618 44 220 27,32 
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X. Baulandpreise 

4. Baulandpreise für baureifes und Rohbauland 1967 und 1968 nach Erwerbern und Yeräußerern 

Baureifes Land Rohbauland 
Art der Erwerber bzw. VeräuJ3erer 

Durch- Durch-
Jahr Fläche Kaufpreis schnitts- Fläche Kaufpreis schnitts -

Fälle preis Fälle Preis 
1 000 qm 1 000 DM Je qm DM 1 000 qm 1 000 DM Je qm DM 

Erwerber 

Natllrliche Personen .... . . . 1967 5 664 5 250 159 644 30, 41 3 330 7 160 99 928 13,96 
1968 6 901 6 538 216 183 33 ,07 3 521 7 422 122 657 16,53 

Bund, Land, Gemeinden . . . . . 1967 2 401 2 577 61 601 23,91 975 l 474 19 204 13,03 
1968 2 283 2 233 57 808 25,89 l 159 1 822 28 065 15,40 

Gemeinnützige und freie 1967 853 l 127 40 183 35,65 374 910 17 121 18,71 Wohnungsunternehmen , sonstige 
nichtnatilrliche Personen .. . . 1968 999 l )66 46 370 33,93 422 l 453 26 784 18,43 

Insgesamt 1967 8 918 8 954 261 428 29,20 4 679 9 544 136 253 14,28 
1968 10 183 10 137 320 361 31,60 5 102 10 697 177 506 16,59 

VeräuJ3erer 

Natürliche Personen .. . . . . 1967 8 012 6 571 173 744 26,44 3 988 4 664 70 249 15,06 
1968 9 174 7 481 220 149 29,43 4 310 4 928 75 358 15,29 

Bund, Land , Geme inden • • . .. 1967 358 635 17 478 27,52 334 2 617 27 061 10,34 
1968 391 914 29 874 32,68 420 2 504 42 593 17 ,01 

Gemeinnützige und freie 1967 548 l 748 70 206 40,17 357 2 263 38 943 17,21 Wohnungsunternehmen, sonsti ge 
nichtnatilrliche Personen .. 1968 618 l 742 70 338 40,38 372 3 265 59 555 18,24 

Insgesamt 1967 8 918 8 954 261 428 29,20 4 679 9 544 136 253 14,28 
1968 10 183 10 137 320 361 31,60 5 102 10 697 177 506 16,59 

5 . Baulandpreise 1967 und 1968 nach Regierungsbezirken 

Industrieland, 
Bauland insgesamt Baureifes Land Rohbauland Land für Verkehrszwecke, 

Regierungsbezirk Freiflächen 
--- Durch- Durch- Durch- Durch-

Jahr Fläche Preise schnitts- Fläche Preise schnitts- Fläche Preise ~chnitts- Fl äche Preise schnitts-
Preis Preis oreis orP.1 ~-

l 000 qm l 000 DM Je qm DM l 000 qm 1 000 DM Je qm DM l 000 qm 1 000 DM je qm DM l 000 qm l 000 DM Je 4m 11M 

Düsseldorf 1967 3 734 124 292 33,29 2 306 92 631 40,18 918 20 836 22,69 510 10 825 21,22 
1968 4 860 157 802 32 ,47 2 784 110 490 39 ,69 l 442 32 322 22,42 634 14 990 23 ,63 

Köln ••• 1967 l 891 51 481 27,22 808 33 907 41,96 953 15 949 16,74 130 l 625 12,46 
1968 2 587 87 998 34 ,01 966 48 894 50,60 1 421 32 859 23,12 200 6 245 31,30 

Aachen . . 1967 l 002 16 724 16,69 674 14 240 21,16 302 l 948 6,44 26 536 20,40 
1968 926 14 o66 15,18 534 10 587 19,79 315 2 639 8,39 77 840 10,94 

Münster 1967 4 082 56 503 13,84 587 16 792 28,58 2 662 32 577 12,24 833 7 134 8,57 
1968 4 650 81 857 17,60 l 013 31 273 30 ,87 2 417 33 770 13,97 l 220 16 814 13,78 

Detmold 1967 5 006 72 021 14,39 2 047 39 359 19,23 2 284 25 466 11,15 675 7 196 10,65 
1968 5 687 87 836 15,45 2 275 51 197 22 ,52 2 251 24 930 11,07 l 161 11 709 10,08 

Arnsberg . 1967 6 093 115 208 18,91 2 532 64 499 25,47 2 425 39 477 16,28 l 136 11 232 9,89 
1968 6 475 133 256 20,58 2 565 67 920 26,48 2 851 50 986 17,89 l 059 14 350 13 ,55 

Insgesamt 1967 21 808 436 229 20,00 8 954 261 428 29,20 9 544 136 253 14,28 3 310 38 548 11,64 
1968 25 185 562 815 22,35 10 137 320 361 31,60 10 697 177 506 16,59 4 351 64 948 14,93 



76 XI. Meßzahlen für Baulandpreise und Preis 
1. Meßzahlen für Bauleistungspreise 1967 und 1968 

Bauarbeiten bzw. Bauleistungen 

Er darbeiten 
Mutterboden abtragen und aufsetzen 
!1ittelschweren Boden einer Baugrube 
Rohrleitungsgraben ausheben •••• 
Abwasserkanal liefern und verlegen 

Mauerarbeiten 
Ziegelmauerwerk • ••••• 
Hohlblockmauerwerk •••• 
Leichttrennwand • ••••• 

Beton- und Stahlbetonarbeiten 

. . . . . 
ausheben 

Stahlsteindecke • •••••••••••••• 
Stahlbetondecke aus Ortbeton •••••••• 
Beton B 80 für Wände • ••••••••••• 
Beton B 160 flir Maschinen-Fundamente •••• 
Beton B 225 flir Stahlbetonskelettbauten ••• 
Schalung flir Stahlbeton B 225, Stlitzen ••• 
Betonstahl liefern und verlegen • •••••• 

Betonwerksteinarbeiten 
Winkelstufe liefern und verlegen 

Zimmerarbeiten 
Dachverbandholz liefern ••• 
Dachverbandholz abbinden • • 
Fußboden verlegen •••••• 

Dachdeokungsarbeiten 
Falzziegel - Dachdeckung ••••••••• • 
Biberschwanz - Doppeldeckung •••••••• 
Doppellagige Pappdeckung •••••••••• 
Asbestzement - Dachdeckung ••••••••• 

Putz- und Stuckarbe iten 
Innenwandput z auf Mauerwerk · • ••••• 
Innenwandputz auf Beton• ••••••• 
Deckenputz ••••••••••••• 
Außenwandputz auf Mauerwerk • •••• 

Fliesen- und Plattenarbeiten 
Wandbelag aus keramischen Fliesen 

Tiechlerarbeiten 
Einfachfenster als Blendrahmenfeneter •••• 
Zimmertür, einflilgelig ••••••••••• 

Metallbaunrbeiten 
Treppengeländer aus Stahl •• 
Feuerhemmende Stahlt ür ••• 

Verglasungsarbe iten 
Bauglas • •••••• 
Drahtglae • ••••• 

Anstricharbeiten 
Leimfarbe auf neuem Putz •••••••• 
Ölfarbe auf neuem Putz ••••••••• 
Lackfarbe auf neuen HolztUren • ••••• 
Lackfarbe auf neuen Holzfenstern •••• 

Tapezier- und Bodenbelagarbeiten 
Wandfläohe tapezieren •••• 
Linoleum •••••••••• 
Bodenbelag (Flexplatten) •• 

Zentralheizungsanlagen 
Heizkessel •••••••••• 
Stahlradiator (4 Glieder, rd. l 
Gußradiator (5 Glieder, rd. l 
Gewinderohr (nahtlos, schwarz) 

Gas-, Wasser- und Abwasserinstallationsarbeiten 
Gewinderohr (nahtlos , verzinkt) ••••••• 
GA - Rohr (Gußei sen ) •••••••••••• 
Einbau-Wannenkörper • •••••••••••• 
Gaswasserheizer • •••••••••••••• 
Abortanlage (Holzsitz) ••••••••••• 
Waschtisch ••••••••••••••••• 

Elektrische Starkstromleitungsanlagen 
Brennstelle ~flexibles Kunststoffrohr ) ••• 
Brennstelle Steglei tung) •••••••••• 
Brennstelle Feuchtraumleitung) ••••••• 

An tennen- und Blitzschutzanlagen 
Antennenanlage • • • • • • • • • • • • • • • 
Blitzschutzanlage liefern und .contieren ••• 

1962 = 100 

Mengen-
einheit 

qm 
cbm 

m 
m 

obm 
qm 
qm 

qm 
qm 

cbm 
cbm 
cbm 

qm 
t 

m 

cbm 
m 
qm 

qm 
qm 
qm 
qm 

qm 
qm 
qm 
qm 

qm 

St 
St 

m 
St 

qm 
qm 

qm 
qm 
qm 
qm 

qm 
qm 
qm 

St 
St 
St 
m 

m 
m 
St 
St 
St 
St 

St 
St 
St 

St 
St 

1967 
JD 

80,6 
95,8 
98,9 
91,3 

117,2 
109,7 
119,0 

111,1 
106,4 
116,3 
104,2 
101,0 
113,2 
105,4 

111,3 

101,7 
126,9 
113,9 

120,3 
117 ,4 
122,7 
115,3 

123,8 
124, 2 
123 ,3 
127 ,l 

106 ,7 

128,8 
127,6 

111,5 
99 ,4 

132,4 
123,1 

132,0 
128,7 
129,7 
128,3 

134,0 
109,5 
99,4 

112,9 
108,2 
116, 5 
122,1 

115 ,l 
113 , 2 
100,1 
114,8 
123,5 
118,9 

125,8 
129,6 
127,6 

122,9 
118,5 

1968 
JD 

81,9 
97,8 

104,2 
96,o 

122,6 
113,5 
125,0 

115,9 
110,2 
121,1 
107,7 
103 ,0 
118,6 
107,9 

116,1 

101,0 
129,6 
117 , 3 

127, 9 
124,8 
129,9 
123,8 

131, 1 
130 , 2 
129, 7 
133,0 

109,4 

136,9 
136,6 

119,0 
100,0 

138,5 
128 , 3 

141,3 
137,2 
138,0 
136,7 

144,4 
114,4 

96 , 6 

117 ,0 
111,8 
122,4 
124,8 

116,4 
115,0 
98,4 

118, 7 
128,l 
121,8 

125, 7 
126 , 1 
126,3 

128,3 
124,5 

Februar 1 

80,9 
97,4 

103,1 
95,7 

121,0 
111, 7 
123,4 

114,5 
109,2 
119,7 
106,6 
102,2 
116,9 
107,4 

115,0 

100,0 
128,2 
116,l 

127,0 
123,1 
128,7 
122,2 

129 ,1 
129 , 0 
127 , 9 
131, 0 

109,0 

135,0 
134,7 

117,6 
99,6 

137,9 
128,3 

139,l 
135,8 
136, 6 
135,5 

143,l 
112,8 
96,7 

116,6 
111,3 
122,0 
124,2 

115,2 
114,l 
97,4 

118,3 
126,7 
120,7 

125,9 
126 , 6 
126, 0 

127,4 
123,7 

Mai 

81,4 
97,4 

103,9 
95,6 

121,8 
112,8 
124,1 

115,4 
109,6 
120,6 
107,8 
102, 6 
118,2 
107,3 

115,8 

99,7 
127,l 
116,0 

126,7 
124,6 
128, 9 
123,1 

130, 2 
129 , 6 
129 , 1 
132, 0 

109, 3 

136 ,0 
135,5 

116,9 
99, 6 

138,0 
127,7 

140,3 
136,4 
137,l 
135,7 

143,5 
113,2 

95 ,7 

116,5 
110, 6 
121 , 9 
123, 7 

115,6 
114,4 
98,l 

118,3 
127,5 
121,4 

125,9 
126, 6 
126,1 

127,4 
124,0 

1 Augus t !November 

1968 

81,5 
97,l 

104,9 
96,4 

123,4 
114,4 
125, 7 

116,4 
110,8 
121,9 
108,2 
103,5 
119,3 
108,3 

116,8 

101,8 
129,9 
118,0 

128,7 
125,6 
131,1 
125,0 

132,2 
131, 0 
130 , 6 
134,l 

109,8 

138,l 
137,4 

119,2 
100,5 

138,9 
128,6 

142,7 
138,3 
139,l 
137,7 

145,6 
115,9 

97 , 3 

117,4 
112,8 
122, 9 
125,3 

117,l 
115, 7 
98,9 

119,3 
129,5 
122,3 

124,6 
124,6 
125,6 

128,6 
125,0 

83,9 
99,l 

104,8 
96,4 

124,1 
115,2 
126, 7 

117,2 
111,3 
122,3 
108,3 
103, 7 
119,8 
108,7 

116,8 

102,6 
133,2 
118,9 

129,0 
125,8 
130,8 
125,0 

132,8 
131,3 
131,l 
135,0 

109,6 

138,5 
138,6 

122,2 
100,3 

139,3 
128,7 

143,0 
138, 3 
139,3 
137,9 

145,3 
115,6 

96,8 

117,4 
112,6 
122,9 
126,1 

117, 5 
115,8 
99,0 

118,8 
128,7 
122,6 

126,2 
126,5 
127, 3 

129, 9 
125,4 

Veränderung 
JD 1968 

gegenüber 
JD 1967 

i n% 

+ 1,6 
+ 2,1 
+ 5,4 
+ 5,1 

+ 4,6 
+ 3,5 
+ 5,0 

+ 4,3 
+ 3,6 
+ 4,1 
+ 3,4 
+ 2,0 
+ 4,8 
+ 2,4 

+ 4,3 

- 0,7 
+ 2,1 
+ 3,0 

+ 6, 3 
+ 6 ,3 
+ 5,9 
+ 7,4 

+ 5,9 
+ 4, 8 
+ 5, 2 
+ 4,6 

+ 2, 5 

+ 6, 3 
+ 7, 1 

+ 6,7 
+ o,6 

+ 4, 6 
+ 4,2 

+ 7,0 
+ 6,6 
+ 6,4 
+ 6,5 

+ 7,8 
+ 4,5 
- 2,8 

+ 3,6 
+ 3,3 
+ 5,1 
+ 2,2 

+ 1 , 1 
+ 1,6 
- 1,7 
+ 3,4 
+ 3, 7 
+ 2,4 

- 0,1 
- 2,7 
- 1,0 

+ 4,4 
+ 5,1 



indizes für Neubau und Instandhaltung 
2. Preisindizes für Wohngebäude, Straßenbau und Instandhaltung 1965 - 1968 

1962 • 100 

Art 
1965 l 1966 l 1967 l 1968 1968 

77 

Jahreadurohaobnitt Februar j Mai j August jNovember 

Wohngebl.ude 
(Bauleietungen am Gebäude) 

Erd- und Grundbauarbeiten. 

Erdarbeiten • •••••• 

Rohbauarbeiten 

Mauerarbeiten 
Beton- und Stahlbetonarbeiten. 
Natuxverkateinarbeiten 
Betonwerksteinarbeiten 
Zimmerarbeiten 
Daohdeokungaarbei ten 
Klempnerarbeiten 

Auabauarbeiten 

Putz- und Stuckarbeiten. 
Flieeen- und Plattenarbeiten • 
Tiaohlerarbeiten 
Metallbauarbeiten •••• 

• •• 
Ofen- und Herdarbeiten 
Anatrioharbeiten 
Tapezierarbei ten 
Bodenbelagarbeiten 

Haua t eobniaohe Anlagen ••••• 

Zentralheizungaanlagen 
Gas- und Waaser-
inatallationaarbeiten •• 
Starkatromanlagen in Gebäuden. 
Sohwaohatromanlagen in Gebäuden 

Einfamili engebäude 
(Bauleia t ungen am Gebäude) 

Mehrfami l i engebäude 
(Baule i stungen am Gebl.ude) 

Straßenbau 

Straßenbau insgesamt 

llundeafernatraße RQ 28,5 

Instandhaltung 

Einfamiliengebäude mit Sohl!nheite-
reparaturen. . . . . . . . . . 
Schönhei tsreparaturen in einer 
Wohnung • . . . . . . . . . . . 

114,4 

98,8 

98, 8 

112,8 

113,3 
110,8 
111,6 
116,5 
113,1 
115,5 
114,7 

117 ,0 

122,3 
114,0 
118,9 
107,8 
120,9 
118,1 
121,9 
120,3 
101, 6 

114,7 

112,3 

118,3 
113,4 
115,4 

114, 5 

114,3 

115 ,0 

120,4 

117,4 

97,4 

97,4 

114,8 

114,9 
112,3 
115,2 
118,4 
117,4 
120, 3 
116,8 

121, 5 

127, 2 
116,3 
126,1 
109,6 
126,9 
120, 6 
129,2 
124, 6 
102,1 

117, 7 

113,9 

119, 9 
119, 7 
121,8 

117, 7 

117,l 

94,3 

92,7 

117,8 

128 , 0 

114,7 

91,6 

91,6 

111,5 

110,4 
108,7 
114,9 
118,0 
112,0 
122 , 0 
114,5 

120,0 

123,7 
109,8 
127,7 
105,9 
127,5 
121,8 
129,3 
125,1 
99,8 

114, 3 

110,7 

114,l 
117,8 
121,5 

115,1 

114,2 

89,7 

88,1 

116, 0 

128,1 

119,2 

94,0 

94,0 

116,1 

115,0 
112,9 
120,5 
122,8 
113, 2 
130,3 
120,5 

125, 9 

130,4 
114,5 
134,9 
110,8 
133,3 
126, 2 
137,9 
134, 5 
99,4 

J,16 ,1 

113, 6 

116,2 
116, 6 
126,2 

119, 6 

118, 9 

94, 0 

92,2 

120, 6 

137, 6 

118,1 

93,3 

93,3 

114,8 

113,5 
111,7 
120,0 
122,0 
111, 9 
128,7 
120,0 

124, 6 

128,4 
113,8 
132,9 
109,8 
132,4 
125,5 
136,3 
133, 6 

99,1 

115,8 

113,5 

115, 5 
116, 6 
125,3 

118, 5 

117, 7 

93,2 

91,4 

119, 9 

136 , 9 

118,5 

93,6 

93,6 

115,3 

114,3 
112,4 
119,5 
122,2 
111, 3 
129,5 
119,5 

125,l 

129,5 
114,2 
134,0 
109,5 
132,8 
125,7 
136, 9 
133 ,8 
98 , 6 

115,4 

112,8 

115, 6 
116, 2 
125, 3 

118,8 

118, 2 

93 ,7 

91,9 

119, 9 

136, 7 

119,9 

94,0 

94,0 

116,7 

115, 7 
113,5 
120, 6 
123,4 
114,0 
131,4 
120,9 

126,8 

131,5 
115,1 
136,0 
111,2 
133,9 
126,7 
139,0 
135,5 
100,1 

116, 2 

113,8 

116,7 
116,3 
126,4 

120 , 2 

119, 5 

94,4 

92,5 

121, 2 

138 , 3 

120,4 

95, 2 

95,2 

117,4 

116, 6 
114,0 
121, 8 
123,4 
115,5 
131,4 
121,7 

127,2 

132,0 
115,0 
136, 6 
112, 5 
134,0 
126, 9 
139, 3 
135 ,l 
99, 8 

116, 8 

114,l 

116, 9 
117,4 
127,8 

120 , 8 

120 , 0 

94,7 

92, 9 

121,4 

138 , 3 
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